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Mit dem Alter ist es eben so eine Sache
Am Wochenende wird darüber abgestimmt, ob Pensionierte 
zukünftig eine 13. AHV-Rente erhalten sollen. Und gleichzeitig 
wird mit der Renteninitiative auch darüber abgestimmt, ob wir 
zukünftig später in die Pension gehen und das Pensionsalter an 
die Lebenserwartung gekoppelt werden soll. Und wie immer, 
wenn es um das Thema Rente geht, kochen die Gemüter. Ob-
schon die Schweiz ja lange als die Chrampfernation schlecht-
hin galt, haben es Erhöhungen des Rentenalters schwer. Offen-
sichtlich hat das mit dem Chrampfen eben doch so seine 
Grenzen. Dabei ist es ja schon so, als die AHV 1948 ins Leben 
gerufen wurde, hatten dannzumal geborene Männer eine  
Lebenserwartung von 66,4 Jahren vor sich, Frauen gar 70,9. 
Heute sind es bei beiden Geschlechtern über 80 Jahre. Und 
auch wenn ich persönlich Kostenrechnungen für geschenkte 
Lebensjahre verwerflich finde, bezahlt werden müssen die zu-
sätzlichen Jahre ja irgendwie. 

Länger arbeiten ist eine Möglichkeit. Zumindest wenn man 
dann mit über 50 noch eine Stelle hat oder findet. Aber gut, 
lassen wir das, da diese Initiative wohl chancenlos sein dürfte, 
können wir uns die nächsten Jahre dann noch gerne nach  
Herzenslust darüber streiten, wie wir die AHV zukünftig finan-
zieren wollen. Ich hätte da schon auch so meine Ideen, aber  
da halte ich lieber die Klappe … 

Ganz anders sieht es mit der 13. AHV-Rente aus, diese hat 
reelle Chancen auf ein Ja an der Urne. Und ehrlich gesagt habe 
ich ein wenig mit mir gerungen. Selber würde ich natürlich 
durchaus profitieren von diesem Zuschuss, gleichzeitig bin ich 
kein Freund vom Giesskannenprinzip. Tatsache aber ist: Die 
Gruppe der Pensionäre ist alles andere als homogen. Natürlich 
gibt es viele, die sich nach der Pensionierung ein gutes Leben 
leisten können. Es gibt allerdings auch andere. Nämlich solche, 
die jeden Rappen, den sie ausgeben, zwei Mal umdrehen müs-
sen. Und das sind Menschen, die durchaus ein Leben lang ge-
arbeitet haben. Das finde ich einer modernen Schweiz unwür-
dig. Und wissen Sie, was mir auch zu denken gibt? In verschie-
denen Umfragen ist die Zustimmung zur 13. AHV-Rente in den 

jüngsten Altersgruppen am tiefsten. Da ist wohl etwas schief-
gegangen mit dem viel beschworenen Generationenkitt. Zwar 
ist es schon so, dass nicht alle politischen Entscheidungen der 
älteren Generation(en) rückblickend richtig waren. Aber ganz 
alles war eben auch nicht falsch. Dass die jüngere Generation 
heute Möglichkeiten hat, von denen die alte Generation nur 
träumen konnte, liegt nicht zuletzt daran, dass die heutigen 
Pensionäre gehörig in die Hände gespuckt haben. Aber ganz 
egal, was Sie nun stimmen, wichtig ist, dass wir zu unseren 
Alten Sorge tragen. Genauso wie übrigens zum BiBo, der ist 
nämlich auch schon 80 Jahre alt. Aber dafür hat er sich ganz 
gut gehalten, finden Sie nicht auch? Ich wünsche Ihnen jeden-
falls viel Vergnügen beim Lesen.  Stefan Fehlmann

E-Mobilität im Mehrparteienhaus?
Kostenlos:
Webinar
und
Erstberatung

Donnerstag, 7. März 2024, 20 Uhr
Samstag, 9. März, 9 Uhr
Dienstag, 12. März, 18 Uhr zusätzlich!
Weitere Infos: 
Homepage Ihrer Gemeinde!

Webinar 
in 7 Tagen

 Liste 1
wählen

Zuhören und anpacken.

 
In den Gemeinderat am 3. März 2024. 
Christian Caderas, bisher
Tobias Renz, bisher
Matthias Richter

www.fdp-bibo.ch

ERP Business Software, Zeit- und Service 
Erfassung, Webshop, CRM mit CAS, KI,
Content-Management-System, Archiv

Beratung,  Schulung,  Installation,  Support

Business Lösungen 

061 401 40 80         | info@pira.ch

Passage 10

   Oberwil
REPARATUR  |  SHOP  |  SCHULE  |  DATENRETTUNG

Raiffeisenbank
Leimental

Wir freuen uns auf Sie!

Tauchen Sie ein in unsere Erlebniswelt –
von Yoga bis Fachreferate ist alles dabei! 
Melden Sie sich noch heute an.

Anmeldung

140224-RBL-ANZ-290x74-Erlebniswelt.indd   1140224-RBL-ANZ-290x74-Erlebniswelt.indd   1 14.02.24   16:0014.02.24   16:00

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Gemeinsam 
sehen wir mehr

Spendenkonto: 
IBAN CH34 0900 0000 3000 2887 6 

sbv-fsa.ch

       Mir freue eus 
uf  Ihre Bsuech bi 
eus im Fabriklade!
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8-12 und 13.30-18 Uhr
Sa.  9-12 und 13.30-16 Uhr

Meisenweg 5, 4242 Laufen
www.richterich-ag.ch

Spezielle  Öffnungszeiten: 
www.richterich-ag.ch Unser Online-Shop

shop.richterich.ag.ch

PETRA FUCHS COUTURE
Aussergewöhnliche Mode für aussergewöhnliche Frauen. Ich 
verarbeite in meinem Atelier Haute Couture- und Designerstoffe.

PETRA FUCHS BOUTIQUE
Zahlreiche Musterteile und Einzelstücke aus meinem Atelier  
(ab CHF 70.— von XS bis XXXL).

PETRA FUCHS GUUFEKISSI
Ändern von hochwertiger Kleidung.

Holeerain 42 / 4102 Binningen
061 723 0163 / petrafuchs.ch / petra@petrafuchs.ch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Videoüberwachung!
Sehen was im und 

ums Haus läuft!

Wir beraten sie gerne.

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

KAUFE AUTOS,  
ALLE MARKEN UND JAHRGÄNGE, ZU FAIREM 

PREIS. KM UND ZUSTAND SIND EGAL, AUCH MIT 
MOTOR- UND GETRIEBESCHADEN. BARZAHLUNG, 

SCHNELLE ABHOLUNG.
TELEFON 079 415 10 46 

DANKE FÜR IHREN ANRUF, AUCH SA / SO. 

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend
079 397 62 99

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 1. März

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. März

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohnergemeindeversammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Einwohnerinnen und Einwohner werden zur 
nächsten ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung am Donnerstag, 21. März 
2024, 19.30 Uhr, in die Aula des Burggartenschulhauses, Burggartenstrasse 1, ein-
geladen.

Traktandenliste:
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. Oktober und 14. Dezember 2023
2. Gemeindeparzelle Nr. 1939, Löchlimatte; Baurechtsvergabe an die Stiftung Alters- 

und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil
3. Baurechtsvertrag mit der Wohngenossenschaft Neumatten (WGN), Verlängerung 

und Aktualisierung z. G. der GEWONA Nord-West im Hinblick auf eine Fusion
4. Gemeindeinitiative zur Wählbarkeit von Einwohner/innen mit Niederlassung C in 

die Schulräte und Sozialhilfebehörden der Baselbieter Gemeinden («Wählbar-
keits-Initiative»)

5. Reglement über die Öl- und Gasfeuerungskontrolle, Totalrevision
6. Bestattungs- und Friedhofsreglement, Teilrevision
7. Diverses

Anträge des Gemeinderats mit einer Kurzfassung der Erläuterungen dazu:

Traktandum 2: Gemeindeparzelle 1939, Löchlimatte; Baurechtsvergabe an 
die Stiftung Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil
Die Stiftung Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil (Dreilinden) bietet seit 
1987 für die beiden Gemeinden unter dem Namen «DREILINDEN – leben und wohnen 
im Alter» am Standort Langegasse 61 in Oberwil sowie in zwei Aussenwohngruppen 
in Oberwil und Bottmingen insgesamt 176 Pflege- und Betreuungsplätze an.

Aufgrund der demografischen Entwicklung wird der Anteil Hochbetagter (80+) 
wie auch derjenige von Demenzerkrankten in den kommenden Jahren stark anstei-
gen. Das Dreilinden beabsichtigt deshalb, in Bottmingen auf der gemeindeeigenen 
Parzelle 1939, Löchlimatte, ein neues, auf die spezifischen Anforderungen und Bedürf-
nisse im Demenzbereich ausgerichtetes Pflegeheim zu errichten und so seinen künf-
tigen Bedarf im Demenzpflegebereich am neuen Standort in Bottmingen zu konzen-
trieren.

Zusammen mit der Stiftung Beschäftigungs- und Wohnheim Bottmingen (BWH), 
die gleichzeitig einen Ausbau ihres Stammhauses auf der Nachbarparzelle am Löch-
limattweg 6 in Bottmingen plant, haben die beiden Stiftungen für ein ursprünglich 
gemeinsam geplantes Bauprojekt einen gemeinsamen Projektwettbewerb INTEGRA 
durchgeführt und das Projekt Lavendula zum Siegerprojekt gekürt. Im Nachhinein hat 
das BWH jedoch beschlossen, sich aus diesem gemeinsamen Projekt zurückzuziehen 
und den Ausbau auf ihrer Stammparzelle eigenständig zu realisieren. 

Aufgrund dieser Ausgangslage hat der Stiftungsrat des DREILINDEN im Dezember 
2023 beschlossen, das geplante Bauprojekt für ein neues Demenzpflegeheim eigen-
ständig zu realisieren. Der Gemeinderat unterstützt dieses Vorhaben und beantragt 
der Gemeindeversammlung, dem DREILINDEN hierfür auf der Parzelle Nr. 1939, 
Löchlimatte, ein selbstständiges und dauerndes Baurecht einzuräumen.

Antrag an die Gemeindeversammlung:

://: Der Errichtung eines selbstständigen und dauernden Baurechts auf der gemein-
deeigenen Parzelle 1939, Löchlimatte, für die Realisierung des Projekts INTEGRA 
durch das DREILINDEN für die Dauer von 50 Jahren mit zweifachem Verlänge-
rungsanspruch um je 25 Jahre wird zugestimmt.

Traktandum 3: Baurechtsvertrag mit der Wohngenossenschaft Neumatten 
(WGN), Verlängerung und Aktualisierung z. G. der GEWONA Nord-West im 
Hinblick auf eine Fusion
Die Wohngenossenschaft Neumatten (WGN) verfügt seit 1964 über ein selbständiges 
und dauerndes Baurecht auf der Gemeindeparzelle 343, Rämelstrasse, wo sie zwei 
Mehrfamilienhäuser zwecks Bereitstellung von preisgünstigen Wohnungen erstellt 
hat. Der bestehende Baurechtsvertrag dauert noch bis 31. Dezember 2033, enthält 
jedoch Bestimmungen, die notwendige Investitionen bis zum Ablauf des Baurechts 
verhindern, und ist nach 60 Jahren Laufzeit insgesamt nicht mehr zeitgemäss. Diese 
konkrete Vertragsausgestaltung hat die WGN in finanzielle Bedrängnis gebracht; zu-
dem hat die WGN zunehmend Probleme, ihre Organe (Vorstand) zu besetzen. In 
dieser Situation hat die WGN beschlossen, mit der GEWONA Nord-West, Genossen-
schaft für Wohnen und Arbeiten, Pratteln (GEWONA), mittels Absorptionsfusion zu 
fusionieren, wodurch das Baurecht auf diese übergeht. 

Die GEWONA beabsichtigt, an ihrer Generalversammlung am 6. Mai 2024 über 
die Fusion zu beschliessen. Als Bedingung für eine Zustimmung zu dieser Fusion er-
sucht die GEWONA die Gemeinde zumindest um eine Verlängerung der Baurechts-
dauer, damit sie notwendige Investitionen in die Liegenschaften auch über eine län-
gere Dauer abschreiben kann. 

Hierfür soll die Baurechtsdauer z. G. der GEWONA um weitere 50 Jahre mit zwei-
fachem Verlängerungsanspruch um je 25 Jahre verlängert werden.

Da aber auch die übrigen Baurechtsvertragsbestimmungen nicht mehr zeitge-
mäss sind, sollen diese gleichzeitig aktualisiert und insbesondere eine Heimfallent-
schädigung vereinbart werden: Dadurch wird ein sinnvoller Anreiz für Investitionen 
auch gegen Ende der Baurechtsdauer gesetzt und gleichzeitig sichergestellt, dass die 
Baurechtsnehmerin hierfür nach Ablauf der Baurechtsdauer angemessen entschädigt 
wird.

Antrag an die Gemeindeversammlung:

://: 1.  Der vorgezogenen Verlängerung des bestehenden Baurechtsvertrags betr. die 
BR-Parzelle 344, GB Bottmingen, über weitere 50 Jahre mit zweifachem Ver-
längerungsanspruch um je 25 Jahre wird zugestimmt.

 2.  Der gleichzeitigen inhaltlichen Aktualisierung des Baurechtsvertrags im Rah-
men der bestehenden Finanzvorgaben sowie der Vereinbarung einer Heimfall-
entschädigung wird zugestimmt.

 3.  Der Gemeinderat wird beauftragt, einen entsprechenden Baurechtsvertrag, 
der sich an den finanziellen Vorgaben des bestehenden Baurechtsvertrags 
orientiert und zusätzlich eine Heimfallentschädigung enthält, abzuschliessen.

Traktandum 4: Gemeindeinitiative zur Wählbarkeit von Einwohner/innen mit 
Niederlassung C in die Schulräte und Sozialhilfebehörden der Baselbieter 
Gemeinden («Wählbarkeits-Initiative»)
Auf Initiative der Gemeinde Anwil soll beim Kanton ein Antrag in Form einer Gemein-
deinitiative eingereicht werden mit dem Ziel, die Wählbarkeit von Einwohner/innen 
mit Niederlassung C in die Schulräte und Sozialhilfebehörden der Baselbieter Ge-
meinden («Wählbarkeits-Initiative») zu ermöglichen. Rund ein Dutzend Baselbieter 
Gemeinderäte unterstützen die Initiative, so auch der Gemeinderat Bottmingen.

Antrag an die Gemeindeversammlung:

://: 1.  Der Einreichung der nichtformulierten Gemeindeinitiative zur Änderung der 
Kantonsverfassung zur Wählbarkeit von Einwohnenden mit Niederlassungs-
bewilligung (Ausweis C) in die Schulräte und die Sozialhilfebehörde ihrer 
Wohnsitzgemeinde («Wählbarkeits-Initiative») wird zugestimmt.

 2.  Federführend ist die Gemeinde Anwil, Schulweg 79, 4469 Anwil.
 3.  Die Gemeindeversammlung ermächtigt den Gemeinderat gemäss § 81c GpR, 

dieses Begehren jederzeit vorbehaltlos zurückzuziehen.

Traktandum 5: Reglement über die Öl- und Gasfeuerungskontrolle vom 
19. Juni 2007, Totalrevision
Mit Inkrafttreten der Verordnung zur Feuerungskontrolle der Gemeinden (VFkG, SGS 
786.211) per 1. Januar 2023 wurde die in der schweizerischen Luftreinhalte-Verord-
nung festgelegte Mess- und Kontrollpflicht für Holzfeuerungen in das kantonale 
Recht überführt. Ab dem Jahr 2024 sind Gemeinden dazu verpflichtet, neben Öl- und 
Gasfeuerungen auch Holzfeuerungen bis 70 kW zu kontrollieren. Gestützt auf diese 
Änderung wurde das bestehende Öl- und Gasfeuerungsreglement im Sinne einer 
Anpassung an das Muster-Reglements des Kantons totalrevidiert.

Antrag an die Gemeindeversammlung:

://: Das totalrevidierte Reglement betr. die Feuerungskontrolle gemäss Synopse vom 
12. Januar 2024 wird genehmigt.

Traktandum 6: Bestattungs- und Friedhofsreglement vom 13. Dezember 2001, 
Teilrevision
Das Bestattungs- und Friedhofsreglement stammt aus dem Jahr 2001 und wurde 
letztmals im Jahr 2004 angepasst. Diverse Bestimmungen werden als nicht mehr 
zeitgemäss erachtet, weshalb der Gemeinderat eine Teilrevision des Reglements in 
Angriff genommen hat.

Die wesentlichsten Änderungen betreffen einerseits die Bestattungskosten: Da 
diese Kosten steuerfinanziert sind, sollen nur noch Bottminger Einwohner/innen in 
den Genuss einer kostenlosen Beisetzung kommen. Verstorbene Personen mit aus-
wärtigem Wohnsitz, unabhängig davon, ob sie Ortsbürger/innen waren oder Ver-
wandte in Bottmingen haben, sollen inskünftig bei einer Beisetzung in Bottmingen 
die Kosten tragen.

Auf der anderen Seite soll der von der Gemeinde angebotene Grabunterhalt, der 
aktuell rund 60 Aufträge umfasst, abgeschafft werden, wobei die bestehenden Ver-
träge bis zum Ablauf der Vertragsdauer weitergeführt werden.

Die übrigen Änderungen betreffen das Recht auf Bestattung (einfachere Formu-
lierung), Kompetenzdelegationen, Anpassungen an übergeordnetes Recht und redak-
tionelle Anpassungen.

Ziel ist es, dass die beantragten Änderungen im Bestattungs- und Friedhofsregle-
ment per 1. Juli 2024 in Kraft treten.

Antrag an die Gemeindeversammlung:

://: Den beantragten Änderungen in § 3 Abs. 3, § 4, § 11 (Aufhebung von Abs. 1 Ziff. 
2 und Abs. 4), § 14 (Titel und Aufhebung von Abs. 3), § 21, § 22 Abs. 1 und Abs. 3, 
§ 26 Abs. 2 (neu) gemäss synoptischer Darstellung vom 5. Dezember 2023 wird 
zugestimmt.

Die Stimmberechtigten, welche sich für den Versand der Einladung angemeldet ha-
ben, erhalten diese auf dem gewünschten Weg (Post/E-Mail) bis spätestens 16. März 
2024 zugestellt. Sämtliche Unterlagen im Zusammenhang mit der Gemeindever-
sammlung können auf der Website der Gemeinde (www.bottmingen.ch) unter der 
Rubrik Politik/Gemeindeversammlung 21.03.2024 eingesehen werden.

Diese Publikation erfolgt gestützt auf § 2 des Verwaltungs- und Organisations-
reglements unter Einhaltung der gesetzlichen Fristen.

Gemeinderat

Rechtsmittelbelehrung:
Für eine allfällige Beschwerde wird auf die massgebenden Bestimmungen von 
§ 172 ff. des kantonalen Gemeindegesetzes (GG; SGS 180) verwiesen: Gegen die Be-
schlüsse der Gemeindeversammlung kann gemäss § 172 Abs. 1 GG innerhalb von 
zehn Tagen seit Beschlussfassung schriftlich und begründet Beschwerde beim Regie-
rungsrat erhoben werden (§ 175 Abs. 1 GG). Wird eine Missachtung der Rechte der 
Stimmberechtigten geltend gemacht (§ 175 Abs. 2 GG), so sind die Fristen gemäss 
§ 175 Abs. 2 GG zu beachten.
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Gefährliche Wanderschaft von Frosch und Co. 
Mit den milder werdenden Temperaturen setzt 
auch wieder die Amphibienwanderung ein. Da-
mit begeben sich die Tiere in grosse Gefahr. Vor 
allem kleine Strässchen sind ein grosses Risiko. 
Auch in Bottmingen gibt es verschiedene Stel-
len, die von den Wanderbewegungen betrof-
fen sind.

Die Fasnächtler hatten gewiss ihre helle Freude an 
den milden Temperaturen in den letzten Tagen und 
Wochen. Abseits von Pauken und Trompeten haben 
sich aber auch noch andere Zeitgenossen aufge-
macht, um die Strassen zu erobern: Mit den milder 
werdenden Temperaturen erwachen nämlich Am-
phibien wie Frösche, Kröten und Molche aus ihrer 
Winterruhe. Auf ihrer anschliessenden Wanderung 
begegnen sie unter Umständen nicht nur dem Iltis, 
dem Tier des Jahres, für welchen sie auf dem Speise-
plan stehen, sondern müssen oftmals auch Strassen 
überqueren, um zu ihren Laichgewässern zu wan-
dern, in denen sie ursprünglich geboren wurden. 
Das kann für sie zur Todesfalle werden. 

Dies umso mehr, als dass die Amphibien, also 
Frösche, Kröten, Unken Salamander und Molche, 
hierzulande sowieso einen schweren Stand haben.

Denn nahezu alle einheimischen Amphibienar-
ten sind bedroht. Wichtigste Ursache für ihren Rück-
gang ist die Zerstörung ihrer Fortpflanzungsgewäs-
ser. So war das wasserreiche Leimental früher ein 
Paradies für Frösche. Die meisten der ursprüngli-
chen Lebensräume sind heute jedoch trockengelegt 
oder überbaut.

Damit aber nicht genug der Gefahren für Frosch 
und Co. Auch ausgebrachte Pestizide setzen ihnen zu, 
indem diese die Amphibienlarven zum Absterben 
bringen können. Kommt dazu, dass unwissende 
 Zeitgenossen immer wieder einmal Goldfische und 
Ähnliches in Weihern und Teichen aussetzen, welche 
die Kaulquappen auffressen. Und auch Dolen und 
Schächte können den Tieren zum Verhängnis werden. 

Vor allem Frösche und Kröten
Die beiden häufigsten Amphibienarten, der Gras-
frosch und die Erdkröte, verbringen den Winter nicht 
im Weiher, sondern im Wald unter Laubhaufen, un-
ter Wurzeln oder in Erdlöchern. Werden die Tage 

länger, die Temperaturen milder und beginnt es 
abends zu regnen, wandern die Tiere nachts in gros-
ser Zahl zu ihren Fortpflanzungsgewässern.

Dabei kommt den Tieren in unserer dicht besie-
delten Landschaft oft eine Strasse in ihren Weg. Ge-
fährlich sind dabei aber nicht die stark befahrenen 
Strassen. Dort hat es in der Regel Amphibientunnel. 
Bei der Napoleonstrasse in Oberwil etwa gelangen 
so die Frösche, Kröten und Molche ins Schutzgebiet, 
ohne die gefährliche Strasse überqueren zu müssen. 
Kleine, wenig befahrene Strässchen hingegen wei-
sen oft ein grosses Gefahrenpotenzial auf.

Bei den Tieren passt sich die Körpertemperatur 
den Aussentemperaturen an, was dazu führt, dass 
die Tiere bei Temperaturen knapp über dem Gefrier-

punkt nur langsam vorwärtskommen. Dies umso 
mehr bei den Erdkröten, die sich nicht selten schon 
während der Wanderung zu einem Paar verbinden, 
wobei das Weibchen dann das Männchen trägt. 
Kommt dann eine Strasse, kann deren Überquerung 
oft eine Viertelstunde oder länger dauern. Nicht 
selten legen die Tiere auf dem oftmals wärmeren 
Asphalt auch gerne eine Ruhepause ein, was regel-
mässig dazu führt, dass viele von ihnen überfahren 
werden.  

Gemeinden und Freiwillige von Naturschutzor-
ganisationen reagieren auf die Amphibienwande-
rungen durch Schutz und auch aktive Hilfsmassnah-
men. Gewisse Strassenabschnitte werden in der 
kritischen Jahreszeit gesperrt. An anderen Orten 

werden entlang der Strasse Amphibienschutzzäune 
angebracht. Diese leiten die Tiere zu Sammelstellen, 
von wo sie dann von Helfern über die Strasse ge-
bracht werden. In der Nähe der Amphibienlaichge-
wässer wird zudem das Warnschild Amphibienwan-
derung aufgestellt. Ende Februar bis im April sollte 
man nachts vermeiden, dort durchzufahren oder 
das Tempo so stark drosseln, dass man wandernden 
Tieren ausweichen kann. 

In Bottmingen sind besonders der Kreuzacker-
weg, der Känelmattweg, die Talholz- und die Batte-
riestrasse von der Amphibienwanderschaft tangiert. 
Allerdings ist auch an anderen Stellen Vorsicht ge-
boten, da sich die Wanderbewegungen auch ändern 
können.  Stefan Fehlmann

Runter vom Gas: Bei den rot markierten Abschnitten ist vermehrt mit Amphibienwanderungen zu rechnen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

29. Februar

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube 
 Bottmingen, Therwilerstrasse 16

2. und 9. März

MidnightSports Spiegelfeld – 
Offene Turnhallen am Samstag-
abend
Sa, 19.30 Uhr, Turnhalle Spiegelfeld 
Nord/Süd – Sek Binningen, 
Im Kugelfang 5

Eleguaje Son
Sa, 20 Uhr, Burggartenkeller, 
 Schlossgasse 11

3. März

Wahlapéro Gemeindewahlen
So, 15 Uhr, Burggartenkeller, 
 Schlossgasse 11

6., 13. und 20. März

Aikido Schnupperkurs für Kinder 
und Aikido Einführungskurs
Mi, 16.30 und 19 Uhr, untere Turn-
halle Hämisgarten, Schulstrasse 3

7. März

Zaubershow für Kinder  
ab 6 Jahren
Do, 15 Uhr, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10

8. März

Kinderkleiderbörse
Fr, 20–21.30 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

9. März

Kinderkleiderbörse
Sa, 10–12 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

Buchstarttreff mit Anja  Fankhauser
Sa, 10 Uhr, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10

10. März

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14
Mama und Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

11. März

Info-Anlass Talholz: Vorprojekt und 
Mitwirkung Mehrzweckraum
19 Uhr, Aula Schulhaus Burggarten, 
Burggartenstrasse 1

16. März

Disco-Partynacht
Sa, 20 Uhr, Burggartenkeller, 
 Schlossgasse 11

17. März

Indisch kochen
So, 16.30 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

20. März

Internet Café
Mi, 14 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

21. März

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmingen, 
Therwilerstrasse 16
Einwohnergemeindeversammlung
Do, 19.30 Uhr, Aula Burggartenschul-
haus, Burggartenstrasse 1

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz hinter 
der Gemeindestube,  Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9–11 Uhr, jeweils freitags (ausgenom-
men Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

GEMEINDEINFORMATIONEN

GRATULATIONEN

Foto: Pixabay, congerdesign

März 2024

80. GEBURTSTAG

Erika Badertscher-Voigt
Freitag, 29. März

Marcus Witzinger
Sonntag, 31. März

90. GEBURTSTAG

Gervais Müller
Sonntag, 17. März

102. GEBURTSTAG

Hans Widmer
Montag, 18. März

GOLDENE HOCHZEIT

Ehepaar Angela und André
Kindhauser-Brosi
Donnerstag, 21. März

Zu all diesen Festtagen gratulieren wir 
sehr herzlich und wünschen allen, die 
einen besonderen Tag im März feiern 
dürfen, Gesundheit, Lebensfreude und 
weiterhin viele schöne Momente zum 
Geniessen und sie in bester Erinnerung 
zu bewahren.
 Der Gemeinderat

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Fäh-Tgetgel Dorothea, * 22. September 
1924, † 21. Januar 2024, von Kaltbrunn. 
Wohnhaft gewesen im APH Dreilinden, 
Batteriestrasse 6, 4103 Bottmingen. Die 
Abdankung findet am 8. März 2024 um 
15 Uhr in der Kirche Bottmingen statt.

Mariani Alfredo, * 20. Januar 1932, 
† 14. Februar 2024, von Basel. Wohnhaft 
gewesen an der Zehntenfreistrasse 43, 
4103 Bottmingen. Die Abdankung findet 
am 29. Februar 2024 um 14 Uhr in der 
Kirche Bottmingen statt.

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Buchstarttreff 
mit Anja Fankhauser

Samstag, 9. März, 10 
Uhr, Bibliothek Bott-
mingen. Für Eltern, 
Grosseltern und alle 
Interessierten mit Kin-
dern von 0–3  Jahren 
(ältere Geschwister 
willkommen). Dauer: 
ca. 30–45 Minuten.

Geschichten, Kinderreime, Lieder, Krab-
belmärchen und Fingerspiele für die 
Kleinsten. Bereits ab dem ersten Lebens-
jahr können Kleinkinder in ihrer Sprach-
entwicklung gefördert werden. Buch-
start (www.buchstart.ch) setzt sich mit 
Veranstaltungen und Informationen seit 
Jahren dafür ein, dass alle Kinder in der 
Schweiz vom ersten Lebensjahr an in ih-
rer Sprachentwicklung so gefördert wer-

den, dass sie den Zugang zur Welt der 
Bücher und des Wissens finden.

Gehen Sie deshalb gemeinsam mit 
Ihrem Kind und Anja Fankhauser auf eine 
sprachliche Entdeckungsreise und tau-
chen Sie lustvoll und spielerisch ein in 
eine Welt voller Geschichten, Klänge, 
Rhythmen und Sprachmusik. Eintritt frei, 
keine Anmeldung erforderlich.

www.bibliothek-bottmingen.ch

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
MÄRZ 2024

• Rekrutenausbildung 3 
Samstag, 2. März, 7–18 Uhr

• Atemschutzübung 1.1 
Montag, 4. März, 19–22 Uhr

• Fahrer light 1 
Mittwoch, 6. März, 19–22 Uhr

• HSG 1 
Donnerstag, 7. März, 19–22 Uhr

• Einsatzleiter 1 
Montag, 11. März, 19–22 Uhr

• Atemschutzübung 1.2 
Mittwoch, 13. März, 19–22 Uhr

• Kommissionssitzung 2 
Montag, 18. März, 19–21 Uhr

• Rekrutenausbildung 4 
Mittwoch, 20. März, 19–22 Uhr

• Magazinabend 3 
Mittwoch, 20. März, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter der Home-
page www.feuerwehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen
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Dritter Wildpflanzen- und Kräutermarkt in Bottmingen 
 
Wann?  Am Samstag, 6. April 2024 von 9 bis 14 Uhr 
Wo?  Auf dem Parkplatz hinter dem ehem. Mibo-Laden  

 
Auf diesem Markt finden Sie eine Auswahl von über 120 Arten einheimischer Wildpflan-
zenstauden sowie bekannter und weniger bekannter Küchen- und Heilkräuter sowie Wildge-
müse.  

 
Nicht nur wir Menschen, sondern auch Schmetterlinge, Wildbienen und 
viele andere Tiere freuen sich über einheimische Glockenblumen, Wilde 
Karden, Malven, Sonnenröschen oder Nelken. Für jeden Standort im Gar-
ten, auf dem Balkon oder Dach hat es passende Pflanzen, die oftmals auch 
anspruchslos in der Pflege sind. 
Damit niemand verdurstet, werden zur Erfrischung verschiedene spannende 
Tees und Apéros auf Wildkräuterbasis angeboten. 

 
Achtung! Es kann leider nicht mittels Karte oder Smartphone, sondern 
nur bar bezahlt werden.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
Organisiert wird der Anlass von der Natur- und Umweltschutzkommis-
sion Bottmingen in Zusammenarbeit mit Pro Natura BL. 
 
 

GEMEINDEINFORMATIONEN

NATUR UND UMWELT

KOMMISSIONEN

GEMEINDE BOTTMINGEN 
ERWACHSENEN BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Die Kommission für Erwachsenenbildung und Freizeitgestal-
tung sucht eine Lehrperson für:

«Deutsch als Fremdsprache»
ab August 2024
wöchentlich 2–3 Lektion à 90 Min. (ohne Schulferien)

Anforderungen:
Fachliche Ausbildung als Sprachlehrperson
Pädagogische Ausbildung
Berufliche Erfahrungen

Kontakt und Auskunft:
Christine Binz Gutzwiller, Tel. 061 421 08 65
E-Mail: christinebinz@yahoo.de

Freie Plätze im Nähkurs 
Sie haben Freude am Nähen oder möchten es von Grund auf 
erlernen. Sie werden bei Ihren persönlichen Nähprojekten 
individuell unterstützt, z. B. Massanfertigungen, Änderungen, 
Kinderkleider, Herstellung von Accessoires etc.

Kursleitung: Güzyde Akbulut
Kurszeit: Dienstag 14.15 – 17.15 
Kursort: Burggartenschulhaus Bottmingen
Kurskosten:  Fr. 26.– pro Kurseinheit à 3 Stunden für Teil-

nehmende, welche in Bottmingen und Fr. 29.50 
für Teilnehmende, welche ausserhalb von Bott-
mingen wohnhaft sind. 

Auskunft:  Gertrude Schmidlin, Tel. 061 421 60 66, 
E-Mail: gertrude.schmidlin@bluewin.ch

Anmeldung: ab sofort

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

Wahlen 2024: 
Nix Wischiwaschi!

2020, mit der Wieder-
wahl in den Gemein-
derat ging ich davon 
aus, dass ich 2024 
zurücktrete. Mein 
Entschluss, nun noch-
mals zu kandidieren, 
hat mehrere Gründe. 

Einerseits ist Sascha Kuhn (Junges Bott-
mingen) als kompetenter Gemeinderat 
und Finanzchef Ende Mai 2023 zurück-
getreten. Mit seinem Engagement war er 
auf meiner Linie: «Mit den Steuergeldern 
haushälterisch umzugehen». Anderer-
seits war es immer mein Ziel, die vielfäl-
tigen Projekte – vor allem im Baube-
reich – endlich umzusetzen. Hier fehlt es 
jedoch am Durchsetzungsvermögen im 
Gemeinderat. Auf der Verwaltung wur-
den mehrere zusätzliche Stellen geschaf-
fen und jetzt ist – salopp ausgedrückt – 
«liefere angesagt». Meine Ziele sind klar: 
Stöcklin Liegenschaften verkaufen; Zo-
nenplanrevision umsetzen; ÖW-Zonen 
anpassen; Land in der Löchlimatt (EBM-
Parzelle) mittels Landabtausch sichern; 
Steuerveranlagung an Kanton überge-
ben; Werkhofersatz mit Augenmass pla-
nen; Reduktion der Kosten für Experten; 
intensive Kostenkontrolle bei den Schul-
neubauten; eigene Liegenschaften in-
stand halten oder verkaufen und die Per-
sonalkosten dürfen nicht weiter steigen! 
Dann noch das leidige Thema mit der 
Tramwendeschlaufe, die unser Dorfzent-
rum noch mehr belasten würde – auch 
hier gibt es für mich kein Wischiwaschi – 
die muss verhindert werden. Im Gemein-
derat und der Gemeindekommission gibt 
es zukünftig wohl ein Zwei-Parteiensys-
tem. Darum danke allen, die mich «Par-
teilosen» schon gewählt haben oder es 
noch tun werden.

Ernst Bringold,
parteiloser Gemeinderat und

Kandidat 2024

Tobias Renz wieder in den 
Gemeinderat

Als Familienvater 
setzt er sich für ein 
Bottmingen mit Zu-
kunft ein. Er ist ein 
«Bottmiger», der hier 
gross geworden ist 
und sich seit jeher 
 ehrenamtlich in Bott-

mingen engagiert. Er weiss, was es 
heisst, anzupacken. Familie, Kinder und 
Jugend liegen ihm besonders am Herzen, 
wie auch gute Bildung, gemeindeüber-
greifende Zusammenarbeit und das Ver-
einsleben in der Gemeinde sind ihm 
wichtig. Er ist selbst seit über 20 Jahren 
engagiert im Turnverein Bottmingen, ak-
tuell als Jugendriege-Leiter.

Als langjähriger Projektleiter in ver-
schiedenen Gebieten sind ihm die heuti-
gen Herausforderungen bekannt. Mit 
seiner lösungsorientierten, offenen und 
konstruktiven Art mit Blick auf das grosse 
Ganze will er Bottmingen auch weiterhin 
als Gemeinde mit hoher Lebensqualität 
voranbringen. 

Daher empfehlen wir, Tobias Renz 
wieder zu wählen und damit ein famili-
enfreundliches und zukunftsorientiertes 
Bottmingen.

FDP Binningen-Bottmingen

REKLAME

WIR
ERGREIFEN
PARTEI.

WELLER 
ROBERT

BISHER

PHILIPP 

BOLLINGER 

BISHER

CAROLINE

STÄHELIN

BISHER

IN DEN GEMEINDERAT

SP
LISTE 2

IN DIE 
GEMEINDE-
KOMMISSION

Nora Köhli Rainer Knaack
Balthasar 
Stähelin Annina Ingold Sofie Keller

bisher

Mathis 
Trutmann

bisher
bisher

Elizabeth
Halliday Kurt Kamber

Am 3. März 2024

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE GEMEINDERAT

REKLAME

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Gemeindekommissionswahlen empfeh-
len wir Ihnen, Liste 2 einzulegen. Sie tra-
gen damit auch zur Förderung von jun-
gen Menschen und Frauen in der Ge-
meindepolitik bei.

Sie können Ihr Wahlcouvert bis am 
Sonntag um 09.30 Uhr bei der Gemein-
deverwaltung einwerfen oder Ihr Wahl-
recht am Sonntag zwischen 09.30 Uhr 
und 11.30 Uhr im Wahlbüro in der Ge-
meindestube wahrnehmen. Ihre Unter-
stützung am kommenden Wochenende 
würde uns freuen! SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

LESERBRIEFE

Das politische System der 
Schweiz – eine Chance für 
Jung und Alt! 

Als Schweizer Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger geniessen wir viele Privile-
gien. Das mitunter grösste Privileg stellt 
die Möglichkeit der politischen Mitbe-
stimmung in Form der direkten Demo-
kratie dar. Jede volljährige Staatsbürge-
rin und jeder volljährige Staatsbürger 
kann in Abstimmungen die eigene Mei-
nung einbringen oder sich für ein politi-
sches Amt zur Wahl stellen. 

Seitdem ich stimmberechtigt bin, be-
fasse ich mich mit den zur Abstimmung 
stehenden Themen und kandidiere die-
ses Jahr als Gemeindekommissionsmit-
glied für die Gemeinde Bottmingen, nach 
dem ich letztes Jahr als Nationalratskan-
didatin der Jungfreisinnigen Baselland 
erste politische Erfahrung sammeln 
konnte. 

Ich möchte Sie, geschätzte Leserin-
nen und Leser, ebenfalls dazu motivieren, 
Ihre politischen Rechte wahrzunehmen. 
Egal, in welchem Lebensabschnitt Sie 
sich zurzeit befinden, Sie alle haben die 
Möglichkeit, etwas zu verändern und zu 
bewirken! 

Ich bedanke mich bei allen Bottmin-
gerinnen und Bottmingern, welche die 
FDP und mich mit ihrer Stimme bei den 
kommunalen Wahlen unterstützen! 

Carole Steiner 
Gemeindekommissionskandidatin

FDP Bottmingen 

Am 3. März wird gewählt!

Es war für mich das erste Mal, Wahlkampf 
zu betreiben. Diese Erfahrung war so-
wohl aufregend als auch ungewohnt, und 
alles in allem sehr erfüllend. Die direkte 
Interaktion mit verschiedensten Men-
schen hat mir jedoch gezeigt, wie wert-
voll und wichtig unsere Dorfpolitik ist.

Wir von der FDP setzen uns für 
stabile Finanzen, ein mittelstandfreund-
liches Steuersystem und dafür ein, dass 
Bottmingen auch in Zukunft mit einer 
erstklassigen Infrastruktur weiterhin die 
attraktivste Gemeinde der Nordwest-
schweiz bleibt.

Nur mit einer ausgewogenen Ent-
wicklung unserer Gemeinde, attraktiven 
Rahmenbedingungen für Gewerbe und 
Wirtschaft sowie einer qualitativ hoch-
stehenden Schule mit Tagesstrukturen für 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
bleiben wir auch in Zukunft vorne mit 
dabei.

Jetzt liegt der Ball bei Ihnen, liebe 
Bottminger: Ergreifen Sie diese Chance 
und gehen Sie am kommenden Sonntag 
wählen und abstimmen. Legen Sie bitte 
für die Wahl der Gemeindekommission 
die Liste 1 FDP unverändert ein und wäh-
len Sie mit dem Wahlzettel für den Ge-
meinderat die FDP-Kandidierenden 
Christian Caderas, Tobias Renz und Mat-
thias Richter.

Jede Stimme zählt – wir zählen auf 
Sie!

Matthias Richter,
Gemeinderatskandidat FDP

FDP.Die Liberalen – Wir machen Bottmin-
gen stark!

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Kinderkleiderbörse

Burggartenschulhaus Bottmingen

Freitag, 8. März, 20–21.30 Uhr
Samstag, 9. März, 10–12 Uhr
Jetzt auch für Jugendliche

Frauen Kunst SPA

Lernen Sie, sich mühelos zu entspannen 
und gewinnen Sie eine neue Leidenschaft! 
10. März und 21. April, 11 bis 13.45 
Uhr, Fr. 95.– für Mitgliedschaft, ohne Fr. 
110.–. Anmeldung: Tel. 079 938 11 34, 
Aga Jaworska, Künstlerin, Kunsttherapeu-
ten, www.agajawo.ch, E-Mail: info@ 
agajawo.ch

Mama und Kind 
 erschaffen Kunst

Verbringen Sie Zeit mit Ihrem Kind. Um 
spielerisch die Kreativität gemeinsam zu 
entfalten. Durch das Erschaffen von Kre-
ationen kann die Beziehung gestärkt 
werden. Am 10. März und 21. April, 
15–17 Uhr, Fr. 90.– inkl. Material für 
BOZ Mitglieder, Fr. 105.– ohne BOZ Mit-
gliedschaft. Anmeldung, mehr Infos: 079 
938 11 34, Aga Jaworska, dipl. Künstle-
rin, E-Mail: info@agajawo.ch, www.aga-
jawo.ch

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

DORFMUSEUM 
 BOTTMINGEN

Dorfmuseum: Sonntag, 
3. März, 9.30–12 Uhr offen

Das Dorfmuseum ist am 
kommenden Wahlsonntag 
(wir dürfen über die AHV 
abstimmen und 7 Gemein-

deräte und 15 GK-Mitglieder wählen!) 
von 9.30 bis 12 Uhr geöffnet. Nebst ei-
nem Rundgang im Museum servieren wir 
im Museum Tee und Kaffee oder zum 
Apéro auch ein Glas Bottminger Wein. 
Unser Museum können Sie auch für Füh-
rungen z. B. bei Familienfesten, Geburts-
tagen oder sonstigen Anlässen «buchen» 
oder für einen Rundgang im historischen 
Dorf. Auch im Weiherschloss Bottmingen 
steht Ihnen Felix Wieser für einen 
«Schlossrundgang» zur Verfügung.

Melden Sie sich einfach bei Felix 
Wiesner, Tel. 079 710 90 08 oder Ernst 
Bringold, Tel. 079 734 23 20.

Dorfmuseum Bottmingen

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.dorfmuseumbottmingen.ch 

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Wanderung vom Mettauer-
tal nach Schwaderloch 
Donnerstag, 7. März

Besammlung: 12.20 Uhr Haltestelle Bott-
mingen Schloss, um 12.28 Uhr mit Bus 60 
nach Muttenz Bahnhof, 12.54 Uhr mit 
 S-Bahn nach Laufenburg, 13.37 Uhr mit 
Bus 142 bis Haltestelle Steinhof in Wil. 
U-Abo oder eine Tageskarte für ganze 
Region TNW lösen.

Wir starten aufwärts über offenes 
Feld zur Oberen Egg und entlang des 
Waldrands weiter via Punkt 506 nach 
Bossenhaus. Auf einem angenehmen 
Waldweg erreichen wir den höchsten 
Punkt unserer Wanderung, die Wandfluh, 
von welcher sich ein herrlicher Ausblick 
auf das Dorf Leibstadt mit seinem AKW 
bietet sowie bei guter Sicht auch auf den 
Schwarzwald. Nach einer Rast geht es 
auf Waldwegen hinunter nach Schwader-
loch, wo wir gegen 16.30 Uhr im Restau-
rant Bahnhof zum Abendimbiss erwartet 
werden. 

Um 18.07 Uhr besteigen wir den Bus 
149 nach Laufenburg, von wo wir um 
18.34 Uhr mit der S-Bahn via Muttenz 
und um 19.08 Uhr mit dem Bus 60 (oder 
47) zurück nach Bottmingen fahren kön-
nen (Ankunft 19.25 Uhr).

Wanderung 2¼ Std., Höhendifferenz: 
+ 230 m, – 290 m Streckenlänge 7,2 km. 
Geeignete Ausrüstung, gutes Schuh-
werk, Stöcke sind empfehlenswert. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer. Am 
Gruppenwandern neu interessierte Per-

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
 GEMEINDEKOMMISSION

SVP – Liste 3 Gemeinde-
kommissions-Kandidaten
Die SVP stellt Ihnen ihre Gemeindekom-
missions-Kandidaten vor:

Hanspeter Weibel, 
1953, bisher, Bürger 
von Bottmingen BL 
und Böztal AG, ver-
heiratet, lic. oec. et 
oec. HSG, selbststän-
diger Unternehmer, 
eLandrat, Präsident 

Gemeindekommission, Präsident SVP 
Bottmingen, Delegierter SVP CH, ehem. 
Präsident Geschäftsprüfungskommission.

«Ich setze mich für gesunde Finan-
zen, eine angemessene Infrastruktur,  
Sicherheit und Ordnung sowie ein attrak-
tives Dorfzentrum ein. Die kommenden 
Investitionen sind mit Weitsicht und  
Augenmass zu tätigen. Dies alles vor 
dem Hintergrund eines sorgfältigen Um-
gangs mit Steuergeldern. Nur so viel 
Staat wie nötig; dies aber so effizient 
wie möglich.»

Markus Wahl, 1972, 
bisher, Bürger von 
Basel und Buben-
dorf,  Architekt, Mit-
glied Gemeindekom-
mission, Mitglied 
Bau- und Planungs-
kommission, Mitglied 

Parteileitung SVP Bottmingen.
«Ich engagiere mich für eine visio-

näre Dorfentwicklung. Der Umgang von 
Steuergeldern soll effektiv sein und 
selbstverantwortlichen Einsatz entfal-
ten. Seit über 30 Jahren bin ich im Ju-
gend- und Sozialbereich nebenamtlich 
engagiert und fördere Privatschulen.»

Alex Böhme, 1972, 
bisher, Bürger von 
Bottmingen, kaufmän-
nischer Angestellter, 
Mitglied der Gemein-
dekommission.

«Ich setze mich 
für einen verantwor-

tungsbewussten Umgang mit Steuergel-
dern ein und unterstütze eine nachhal-
tige Förderung und Planung unseres 
Dorfkerns. Ich engagiere mich für sinn-
volle und zukunftsorientierte Investitio-
nen in Schule und Bildung.»

Wählen Sie Liste 3, SVP. Die einzige Par-
tei, die sich konsequent gegen die Wen-
deschlaufe im Dorfkern engagiert.

Die Parteiversammlung vom 5. Februar 
hat beschlossen, ausschliesslich die Kan-
didaten der FDP für die Gemeinderats-
wahlen zu empfehlen.

SVP Bottmingen 

Mitglied werden: www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Wahlaufruf

Am kommenden Wochenende wählen 
wir unseren Gemeinderat und unsere Ge-
meindekommission neu.

In den letzten Wochen haben wir Ih-
nen an dieser Stelle unsere Positionen in 
den Bereichen Service Public, Schule und 
familienergänzende Betreuung, Dorf-
kerngestaltung, öffentlicher Verkehr, Ju-
gend und Alterspolitik sowie unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten, welche 
diese Anliegen vertreten, vorgestellt.

Wir empfehlen Ihnen, unsere drei bis-
herigen Gemeinderatsmitglieder Caro-
line Stähelin, Philipp Bollinger und Ro-
bert Weller wiederzuwählen. Bei den 

sonen sind willkommen, sofern sie über 
genügend Kondition verfügen, um mit 
einer Seniorengruppe Schritt zu halten.

Bei schlechten Wetterverhältnissen 
empfiehlt sich eine tel. Nachfrage am 
Wandertag bis 10 Uhr, ob allenfalls eine 
Alternativwanderung in der näheren 
Umgebung geplant ist. Wanderleitung: 
Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06.

Nächste Wanderungen: 
ca. 1½ Std. Mittwoch, 27. März
ca. 2½ Std. Donnerstag, 4. April

LESERBRIEF

Worum gehts eigentlich 
bei der 13. AHV-Rente
Der allergrösste Teil der AHV-Rente wird 
von den wenigen Topverdienenden be-
zahlt. Die haben jedoch keinerlei Inter-
esse, diese Altersvorsorge zu verbessern. 
Ihre 13. Rente würde einmal höchstens 
Fr.  2450.– im Jahr betragen. Auch die 
13. Rente des einfachen Arbeitnehmers 
wäre einmal maximal gleich hoch. Er 
würde bei Fr. 6000.– Monatslohn höchs-
tens Fr. 24.– mehr AHV-Beiträge bezah-
len. Die Personen mit Topgehalt je nach 
Einkommen mehrere Hundert oder gar 
Tausend Franken pro Monat. Voraus-
sichtlich 0,35 bis 0,4 % mehr. So sozial ist 
unsere AHV!

Wer auch kein Interesse am Ausbau 
der AHV hat, ist die Finanzwirtschaft. Das 
ist kein Geschäft, sagen sie! Ihr Interesse 
ist die Pensionskasse und die 3. Säule 
auszubauen. Damit können sie Geld ver-
dienen! Da liegt der Has im Pfeffer!

Diese Leute sagen: Giesskannensys-
tem ist falsch! Es brauchen nicht alle 
AHV-Bezüger mehr Geld. Geben wir es 
doch denen, die es dringend brauchen. 

Das ist gut und recht, doch was ha-
ben diese Kreise dazu unternommen? Sie 
hätten ein Leichtes gehabt, einen Gegen-
vorschlag vorzulegen. Billiger ginge es 
nicht! Oder sie hätten schon längst eine 
Volksinitiative dazu lancieren können.
Sind solche Partner glaubwürdig?

Nicht die AHV ist das Problem, son-
dern die Einstellung der Finanzstärksten 
dazu! Die AHV wird eine ewige Baustelle 
bleiben, solange diese Kreise nicht sozia-
ler handeln. Also schaut hin und stimmt 
Ja! Viktor Krummenacher, Bottmingen

 «Viele Frauen  
   haben im Alter  
   nur die AHV.  
   Die Rente reicht  
   nicht mehr.» 

 
Maya Graf,  
Ständerätin Basel-Landschaft

REKLAME

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

REKLAME

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  85 x 75
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REKLAME

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Bouillons, Gewürze, 
 Saucen…

Mit diesen Produkten der 
Firma Oswald lassen sich 
die frischen Zutaten für 
feine Menüs wunderbar 

zubereiten und ergänzen. Es gibt auch 
Suppen, Essige, Öle, Desserts, verschie-
dene Tee- und Kaffeesorten… Herr Mi-
chel Mösch wird Sie gerne beraten. 

Auch Frau Zeljka Andelic berät an ihrem 
Stand ihre Kundinnen und Kunden gerne, 
welche Produkte sich für spezielle Be-
dürfnisse bei der Hautpflege eignen.

Natürlich sind auch alle wöchentli-
chen Anbieter wieder auf dem Wuche-
märt und das Märtkaffi ist offen.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Empfehlungen für die 
Volksabstimmungen
Die Sozialdemokratische Partei gibt für 
die Abstimmungen vom 3. März folgende 
Empfehlungen ab:

• 13. AHV-Rente: Ja. Steigende Mieten, 
steigende Krankenkassenprämien 
und die aktuelle Inflation haben in 
den letzten Jahren die AHV-Rente um 
eine volle Monatsrente entwertet. Die 
finanziellen Möglichkeiten vieler 
Rentnerinnen und Rentner wurden 
eingeschränkt. Mit der 13. AHV-Rente 
wird dieser Ausfall kompensiert. Denn 
die AHV ist für viele Menschen die 
wichtigste Einkommensquelle im Al-
ter. Dies trifft insbesondere auf Frauen 
und Geringverdienende, aber auch 
auf Selbstständigerwerbende zu, die 
sich im Laufe ihres Lebens keine Pen-
sionskassenrente aufbauen konnten.

• Erhöhung Rentenalter: Nein. Wir wer-
den immer älter und viele von uns kön-
nen auch über das derzeit gültige Ren-
tenalter hinausarbeiten. Das ist grund-
sätzlich positiv. Daraus den Schluss zu 
ziehen, dass das Rentenalter generell 
erhöht werden soll, ist allerdings 
falsch: In Berufen, in denen vor allem 
körperlich gearbeitet werden muss, ist 
der Verschleiss mit 65 Jahren – oder 
sogar schon früher – beachtlich. Zu-
dem haben heute ältere Arbeitneh-
mende, die kurz vor einer Pensionie-
rung stehen, grosse Probleme, eine 
neue Stelle zu finden. Mit der Erhö-
hung des Rentenalters würde dieses 
Problem noch weiter verschärft.

• Wahlen: Zur Wahl in den Gemeinderat 
empfehlen wir Ihnen Caroline Stähe-
lin, Philipp Bollinger und Robert Wel-
ler. Bei den Gemeindekommissions-
wahlen empfehlen wir Ihnen, Liste 2 
einzulegen.

SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

FDP.DIE LIBERALEN

Zuhören und anpacken. 
Die FDP im Dialog mit der 
Bevölkerung in Bottmingen

Der Dialog mit der Bevölkerung ist der 
FDP.Die Liberalen ein sehr wichtiges An-
liegen. Damit wollen wir die Gelegenheit 
nutzen, dass uns die Einwohner*innen 
persönlich kennenlernen, ihre Anliegen 
anbringen sowie Bedürfnisse und Erwar-
tungen äussern können. Dabei hören wir 
aktiv zu und treten mit der Bevölkerung 
in den Dialog, um sie am politischen Pro-
zess zu beteiligen, was letztlich unsere 
Demokratie stärkt.

Mit Standaktionen am 10. und 24. Fe-
bruar an der Tramhaltstelle «Bottmingen, 

Schloss» haben wir diese Chance wahr-
genommen, durften vielen spannenden 
Menschen begegnen und interessante 
Gespräche führen. Und: Zusätzlich konn-
ten wir vielen Passant*innen mit einer 
backfrischen Fastenwähe den Samstag-
Vormittag zudem kulinarisch versüssen…

Wählen Sie am 3. März und gestalten 
Sie die Zukunft unserer Gemeinde mit!

Alexander Rath,
Präsident FDP Binningen-Bottmingen, 

bisheriges Mitglied und
Kandidierender Gemeindekommission

FDP.Die Liberalen – Wir machen Bottmin-
gen stark!

SVP BOTTMINGEN 

Parolenfassung zu den 
Abstimmungen
Die SVP Schweiz und Baselland hat fol-
gende Abstimmungsempfehlungen be-
schlossen.

Eidgenössische Abstimmungen:
• Nein zur Volksinitiative «Für ein bes-

seres Leben im Alter (Initiative für 
eine 13. AHV-Rente)». Unbestritten 
ist, dass eine sichere Altersversorgung 
notwendig ist. Dazu gehört eine lang-
fristig sichere und ausgeglichene Fi-
nanzierung. Fakt ist auch, dass immer 
weniger Erwerbstätige die Aufwen-
dungen für die Rentnerinnen und 
Rentner stemmen müssen.  
Die Versuchung, von diesem in Aus-
sicht gestellten Helikoptergeld profi-
tieren zu wollen, ist gross. Eigennutz 
vor Gemeinsinn und das Finanzie-
rungsproblem nach hinten schieben. 
Es ist nicht ersichtlich, weshalb ein 
vorhandenes Rentenproblem, das mit 

weniger als einer Milliarde gelöst 
werden könnte, mit einem Giesskan-
nensystem, das gegen 5 Milliarden 
kosten wird, zu lösen. Deshalb Nein 
zur 13. AHV-Rente. Dass wir viel zu viel 
Geld ins Ausland bezahlen, ist unbe-
stritten, aber mit dieser Vorlage wird 
dieses Problem nicht gelöst und bleibt 
bestehen.

• Ja zur Volksinitiative «Für eine sichere 
und nachhaltige Altersvorsorge (Ren-
teninitiative)». Kürzere Erwerbstätig-
keit und höhere Lebenserwartung 
führen zu einer weiteren Finanzie-
rungslücke in der AHV. Mit dieser 
 Initiative und der moderaten Anhe-
bung des Rentenalters in verschiede-
nen Schritten und unter Berücksichti-
gung unterschiedlicher gesundheitli-
cher Belastung nach Berufsgruppen 
wird die Finanzierung der AHV aktua-
lisiert. SVP Bottmingen 

Mitglied werden: www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen

Frische-Aktion
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 26.2. bis 
Samstag, 2.3.24

Ab Mittwoch

Bio Fairtrade 
Bananen
Herkunft siehe Etikette, 
per kg

Coca-Cola
6 x 1,5 l

Dar-Vida
div. Sorten, z.B.
Choco au Lait, 2 x 184 g

Feldschlösschen 
alkoholfrei Lager
Dose, 6 x 50 cl

Findus 
Fisch-Sticks
10 Stück

Hero 
Fleischkonserven
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Fleischkäse, 
3 x 115 g

Kaltbach 
Le Gruyère Portion
220 g

Médaille d’Or 
Kaffee
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g Mini Babybel

9 x 22 g

Munz Schokolade
div. Sorten, z.B.
Branche weiss, 33 x 23 g

Nivea
div. Sorten, z.B.
Bodylotion, 2 x 400 ml

Perwoll
div. Sorten, z.B.
Wool & Delicates, flüssig, 
2 x 1,375 l

Ritz Himbeerroulade
300 g

Zucchetti grün
Italien/Spanien, per kg

Felix
div. Sorten, z.B.
Original 
assortiert in Gelee, 
24 x 85 g

Suttero 
Pouletbrüstli
per 100 g

Axe Deo & Dusch
div. Sorten, z.B.
Bodyspray Africa, 
2 x 150 ml

Caswell Zinfandel
California, USA, 
75 cl, 2021

Chirat Kressi
div. Sorten, z.B.
Kräuter, 2 x 1 l

Finish
div. Sorten, z.B.
Ultra All in 1 Citrus, 
Tabs, 30 WG

Volg Küchen-
reiniger Spray
2 x 500 ml

Volg Nüsse
div. Sorten, z.B.
Baumnüsse, 130 g

Volg 
Orangensaft mild
6 x 1 l

Volg Reinigungsmittel
div. Sorten, z.B.
Handabwaschmittel 
Citron, 2 x 750 ml

6.95
statt 8.80

Cailler/Kambly 
Biskuits
div. Sorten, z.B.
Petit Beurre Lait, 
2 x 125 g

REKLAME

Da dank
Gönnern.

 Gönner  
werden: 
rega.ch



IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Zu vermieten in Bättwil ab sofort, 
350 m zur Haltestelle Tram 10

2-Zimmer-Wohnung
im Parterre an ruhiger Lage. 
Auch als Büro oder Beauty- 
Studio etc. geeignet.

Miete/Mt. inkl. NK Fr. 1050.–

Tel. 079 644 06 92 oder
079 757 62 20

Wohnung/Hausteil gesucht in 
4106, 4104, 4103, 4107, 4102
Etabl. Nachhilfelehrerin (63) sucht 

mit 2 Freigängerkatzen 
günstige, grosszügige

2,5 ++ -Zi-Wohnung/Hausteil
(mit Sitzplatz/Terrasse)

Kontakt: www.nachhilfe-eichele.ch 
oder kalbitz@sunrise.ch

OPEN HOUSE  
Tag der offenen Tür

Gepflegtes 5½-Zimmer Eck-Einfamilienhaus, 
Netto-Wohnfläche 133 m², beheizter Hobby-
raum, Nutzfläche 185 m², Gartenhaus, Garage, 
eingezäunte Parzelle 310 m², CHF 1'276'000.–

Baumgartenweg 9 in 4153 Reinach 
Samstag, 2. März von 11.00 bis 13.00 Uhr

Laurent Facqueur, 061 717 30 00 
info@fa-immobilien.ch 
www.fa-immobilien.ch

Geniale & Urban    Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach  Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

 Günstiger Wohnraum in Biel-Benken 

Mehrfamilienhaus mit 6 neuen
Eigentumswohnungen 

Neu geplantes Mehrfamilienhaus mit
attraktiven Eigentumswohnungen, 
an zentraler Lage in Biel-Benken:  

4½ Zimmer-Wohnungen mit einer
Wohnfläche von 116 m2 

VP: ab CHF 1'090'000.-- 

Zu vermieten in Therwil  
per sofort oder Übereinkunft

6½-Z.-Dachwohnung, 160 m², 
Dusche/WC, Bad/WC, 2 Balkone.

Miete 2320.– mtl.,  
Ehp. 120.–, Nk ca. 320.–

Telefon 061 701 17 01

für eine professionelle 
Vermarktung  

Ihrer Immobilie 

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin & Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel  I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

        Ihre Immobilien- 
Partnerin

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten an der Weidenstrasse 
in Therwil grosszügige

4½-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 2‘170.–, NK Fr. 330.–

Wohnfläche 133 m2
Balkon 10 m2 mit toller Aussicht,
Cheminée, Waschmaschine in der 
Wohnung

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An guter Lage, Nähe Ortskern mit
toller Aussicht in Ettingen

41/2-Zimmer-Wohnung
Fr.1‘580.–, NK Fr. 320.–

Wohnfläche: 94 m2, 7 m2 Balkon
Neue moderne Küche, alle Zimmer
mit schönem Riemenparkett

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in ruhigem Mehrfami­
lienhaus am Kuntmattring in Ettingen

3-Zimmer-Wohnung, 70 m2
Fr. 1‘440.–, NK Fr. 240.–

Die Wohnung verfügt über eine  
moderne Küche mit Glaskeramikherd 
und Geschirrspülmaschine.

Umzüge
061 317 90 30 w
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Möbellagerung

Zu vermieten in Metzerlen
2-Zimmer-Wohnung  
im Grünen
1. Obergeschoss, 68 m², mit 
Galerie, Wohn-Esszimmer, 
Bad mit Waschturm, Boden-
heizung sowie Speckstein-
ofen, Balkon, Parkplatz
Keine Haustiere

Miete Fr. 1290.– inkl. NK

Kontakt: Tel. 061 731 33 34

EINLADUNG zum Abend der 
LIEBLINGSMUSIK
im KLANGSTUDIO Arlesheim
Unverfälschten Klängen lauschen, die Seele 
baumeln lassen und in neue HiFi-Klangwel-
ten abtauchen – dafür steht das KLANGSTU-
DIO von Bela Böke und Urs Graf.

LIEBLINGSMUSIK GENIESSEN

Was ist Ihre Lieblingsmusik? Welche Klänge 
begeistern Sie? Was bedeutet für Sie ein 
Musikstück, das Ihnen besonders ans Herz 
gewachsen ist?

Im KLANGSTUDIO in Arlesheim treffen sich 
immer wieder Musikliebhaber und Klangbe-
geisterte und tauschen ihre Lieblingsmusik 
aus. Ein wahres Fest der Sinne, ein Fest der 
Klangwelten.

OFFENES KLANGSTUDIO am 8. MÄRZ

Am Freitag, 8. März öffnen wir im 
Schorenweg 10 in Arlesheim ab 17 bis 20 
Uhr unsere Türen und laden Sie herzlich 
ein, Ihre Lieblingsmusik mitzubringen. 
Sie werden sicherlich neue Klangwelten 
entdecken und hören, wie vielfältig und 
emotional die Musik ihrer Mitmenschen 
sein kann. Oder kommen Sie einfach zum 
reinhören vorbei – ohne Verpflichtung. Zum 
Geniessen und Austauschen.

Bringen Sie Ihre Schallplatte, Ihre CD oder 
einfach die Bezeichnung des Stückes, des 
Albums mit. Mit unserem Streamer finden 
wir normalerweise alle Musikstücke auch 
Online.

HOCHWERTIG, LANGLEBIG und vor  
allem SWISS MADE

Wir legen grossen Wert auf heimische 
Produkte – SWISS MADE ist für uns mehr  
als nur ein Begriff.
Die Schweizer Manufaktur ROWEN steht  
für einheimische Entwicklung und  
Produktion auf höchstem Niveau. ROWEN 
und swissHD bieten innovative 
Komponenten, die viele Musikliebhaber 
begeistern – vom Raum-Klang- 
Lautsprecher, über Verstärker, 
Plattenspieler, CD-Spieler bis hin zum 
Musik-Streamer. 
Als Ergänzung führen wir passende  
Marken wie NAD, Bluesound, eversolo 
u.v.m, die das Sortiment ideal erweitern.

BELA BÖKE und URS GRAF

Beratung und Verkauf von hochwertigen und 
langlebigen HiFi-KOMPONENTEN für den puren 
Musikgenuss. Öffnungszeiten auf Vereinbarung.

Schorenweg 10  4144 Arlesheim
Emmengasse 2    4223 Blauen
studio@klangstudio.art
Mobile +41 76 317 65 51

www.klangstudio.art

BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

Bäume
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@kuechen-schmid.ch 

Roland Baumann

Wir liefern Ihnen
Haushaltapparate, marken-
neutral und zu fairen Preisen.

Mit viel Leidenschaft und 
Fachwissen verwirklichen wir 
Ihre Traumküche.

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS • ASKO

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w
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Solaranlage für 
Ihr Haus

Inklusive Planung, Montage und
Installation. Sparen Sie Geld in dem Sie 

Ihren eigenen Strom produzieren.

Aktion im März
15% Rabatt

Rufen Sie uns an, unter der
Gratis-Hotline 0800 007 105

 www.solarenergie-swiss.ch
Wir machen Ihnen gerne einen

Gratis-Kostenvoranschlag.

Suchen Sie eine 
neue Wohnung 
oder Bauland  
in der Region?

Inserieren
bringt Erfolg!

CH Media, Tel. 061 927 26 70 
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di  9–11 Uhr
Do 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

www.oberwil.ch

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER
Noch bis 6. März

Ausstellung Turiner Grabtuch
Kath. Pfarreiheim, Kummelen- 
strasse 3
Kath. Kirchgemeinde Oberwil

29. Februar bis 7. März

Töpfern für Ostern. Für Kinder ab 
8 Jahren. Anmeldung via Eltern­
bildung Leimental
14–16 Uhr, Untypisch Töpferatelier, 
Stephan Gschwind-Strasse 17, 
Oberwil
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch 

1. März

Vernissage der Kunstausstellung 
«Wunderbar Wandelbar». 
Wachsbilder von Bettina Egli 
Sennhauser und Keramiken von 
Monica Vaccari 
19–21 Uhr, Sprützehüsli, 
 Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

1. bis 24. März

Kunstausstellung «Wunderbar 
Wandelbar». Wachsbilder von 
Bettina Egli Sennhauser und 
Keramiken von Monica Vaccari
Sa und So, 11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
 Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

3. März

Eidg. Abstimmungen und kommu­
nale Wahlen (Gemeinderat und 
Gemeinde kommission)
Gemeindeverwaltung, 
 Hauptstrasse. 24
Gemeinde Oberwil

Live­Painting mit Kaltwachs, 
präsentiert von der Künstlerin 
Bettina Egli Sennhauser 
15–17 Uhr, Sprützehüsli, 
Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

Neue Pavillon Konzerte
17–18.30 Uhr, Aula Gymnasium Oberwil
Neue Pavillon Konzerte 

5. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

FamilyLabKurs (Jesper Juul): Das 
Selbstwertgefühl von Kindern  
und Jugendlichen stärken
19.30–21.30 Uhr, Mühlemattzentrum
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch

7. März

papuni’s 2nd Hand 
 Event­Frauenkleiderbörse
12–21.30 Uhr
papuni

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. 
Donnerstag im Monat. Interessier­
te sind willkommen.
19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT,  
www.toeffhaieblt.ch 

9. März

Tag der Offenen Tür der Spielgruppe 
Spielwerkstatt Schnäggehüsli
10–14 Uhr, Spielgruppe Schnägge-
hüsli, Rebgartenweg 45
Spielgruppe Spielwerkstatt 
 Schnäggehüsli

Kopfweidenschnitt an der 
 Neuwilerstrasse
13.30–16.30 Uhr Neuwilerstrasse, 
beim Grillplatz Allme
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

10. März

Konzert: Die musikalischen 
Freunde der Orgel 
17 Uhr, Reformierte Kirche Oberwil, 
Therwilerstrasse 44
Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen

12. März

Kinderkleiderbörse Oberwil
19–21.30 Uhr, Katholisches  
Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Katholischer Frauenverein Oberwil, 
www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

13. März

Kinderkleiderbörse Oberwil
9–12 Uhr, Katholisches  
Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Katholischer Frauenverein Oberwil, 
www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

14. März

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeinde Oberwil

16. März

Schlussrunde der kantonalen 
Indiaca­Hallenmeisterschaft 
(43 Teams (à 5 Spielende) 
 kämpfen in 6 Kategorien)
9.30–17.30 Uhr, Turnhalle  Thomas garten
Männerriege Oberwil

Besichtigung der Deponie Elbis­
graben. Anmeldung bis Montag, 
26. Februar via info@awo4104.ch 
13–17 Uhr, Deponie Elbisgraben, 
Arisdorf
Aktion Wohnliches Oberwil

19. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

20. März

Herrlich knusprig: Brot backen 
für Jugendliche mithilfe vom 
Profi­Bäcker
14–18 Uhr, Bachhüsli Oberwil
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch

23. März

Kinderkonzert «Liebi Griess vo 
mine Fiess» und «Ryttikind»
14–15 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

24. März

Finissage der Kunstausstellung 
«Wunderbar Wandelbar». 
Wachsbilder von Bettina Egli 
Senn hauser und Keramiken von 
Monica Vaccari 
11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

26. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

7. April

Eierleset 2024
14–19 Uhr, Hauptstrasse, Oberwil
www.eierleset-oberwil.ch

9. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

13. April

Töff Haie BLT: Töfftour 
Baselbieter Rundi
Start beim Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

Hauen, beissen, toben – heraus­
fordernde Kinder (0–4 Jahre) 
verstehen und unterstützend 
handeln
8.30–12.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch 

GEMEINDEVERWALTUNG

Traktanden der 
Gemeinde versammlung 
vom 14. März 2024, 
20 Uhr, Wehrlinhalle
Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversamm-

lung vom 14. Dezember 2023
• Reglement über die Mehrwert-

abgaben der Gemeinde Oberwil
• Totalrevision des Reglements über 

die Feuerungskontrollen
• Antrag nach § 68 Gemeinde-

gesetz von Ruth Wittlin betreffend 
Vereinbarkeit

• Informationen aus dem 
Gemeinde rat

• Diverses

Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 14. Dezember 2023 sowie 
weitere Unterlagen zu den traktan-
dierten Geschäften können Sie wäh-
rend der Schalterstunden auf der Ge-
meindeverwaltung einsehen bzw. be-
ziehen (Telefon 061 405 44 44, Nadine 
Künzler oder Angela Furrer). Zudem 
sind diese auf der Gemeindewebsite 
www.oberwil.ch unter Gemeindever-
sammlung als Download vorhanden.

GEMEINDEVERWALTUNG

Wasserleitungsbau in 
der Wiesenstrasse
Die Gemeinde Oberwil erneuert ab 
Montag, 4. März 2024, die Wasser-
leitung und die Strassenbeleuchtung 
in der Birsigstrasse. Während der 
Dauer der Arbeiten ist die Zufahrt 
ausschliesslich für Anwohnerinnen 
und Anwohner gestattet. Die Zu- und 
Durchfahrt für Lastwagen ist nicht 
möglich. Die gesamten Baumassnah-
men dauern voraussichtlich bis Ende 
August 2024. Weitere Informationen 
können laufend auf der Website der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
eingesehen werden.

GEMEINDEVERWALTUNG

Wahllokal 
am Sonntag, 3. März
Das Wahl- und Abstimmungslokal be-
findet sich an der Hauptstrasse 24 
und ist von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Wer nicht ins Wahlbüro gehen kann 
oder will, hat die Möglichkeit, brief-
lich abzustimmen. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Bestimmungen 
auf der Rückseite des Stimmrechts-
ausweises. Denken Sie in diesem Fall 
daran, dass das Stimmcouvert unbe-
dingt bis 10 Uhr am Abstimmungstag 
in der Gemeindeverwaltung (Haupt-
strasse 24) eingetroffen sein muss.

GEMEINDEVERWALTUNG

Parkingpay seit 1. Januar 2024
Parkingpay heisst das System, das bereits in vielen Schweizer Städten und Ge-
meinden das bargeldlose Parkieren ermöglicht – seit Anfang Jahr auch in Oberwil 
BL. Dies hat die Gemeindeversammlung am 15. Juni 2023 entschieden.

Seit dem 1. Januar 2024 werden Parkbewilligungen (Parkkarten) nur noch 
elektronisch – als sogenannte e-Parkbewilligung – auf der Parkingpay-Plattform 
zur Verfügung gestellt. Physische Parkkarten werden nicht mehr ausgestellt.  
Wichtig: Bereits ausgegebene Parkkarten behalten bis zum Ende ihrer 
Laufzeit ihre Gültigkeit. Weitere Informationen zur Parkraumbewirtschaftung 
wie auch eine nützliche Schritt-für-Schritt-Anleitung zur korrekten digitalen Be-
antragung einer Parkbewilligung über Parkingpay am Beispiel einer Einwohner-
bewilligung finden Sie unter www.oberwil.ch/parkieren.

Ihre Parkbewilligung können Sie ganz einfach über Smartphone-App oder via 
Internet (www.parkingpay.ch) registrieren. Für den Antrag einer Einwohnerpark-
bewilligung via Parkingpay ist ein Scan/Foto vom Fahrzeugausweis erforderlich. 
Dieser wird an parkbewilligung@oberwil gesendet. 

Bitte beachten Sie: Durch den Wechsel auf das neue Parksystem Parkingpay 
kann es im Moment noch zu längeren Bearbeitungszeiten der beantragten Park-
bewilligungen kommen. Sobald Sie einen Bewilligungsantrag gestellt und die er-
forderlichen Unterlagen geschickt haben, werden Sie keine Busse erhalten. Sollte 
dies dennoch der Fall sein, wenden Sie sich bitte an die Gemeindepolizei. 

Wenn Ihnen aber der persönliche Kontakt – als Alternative zum digitalen 
 Antrag – lieber ist: Gerne dürfen Sie für die Ausstellung einer e-Parkbewilligung 
wie bisher an den Schaltern der Einwohnerdienste (Hauptstrasse 24) vorbeikom-
men. Wir helfen Ihnen gerne.

Öffnungszeiten Einwohnerdienste:
Montag       9.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Dienstag     7.00–13.30 Uhr
Mittwoch      9.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Donnerstag  9.30–11.30 Uhr und 13.30–18.30 Uhr
Freitag          9.30–11.30 Uhr

Ihre Gemeindeverwaltung Oberwil

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Samstag, 2. März
8.30–11.30 Uhr Jugendfeuerwehr

Montag + Dienstag, 4. + 5. März
18.30–22 Uhr Fahrschule

Mittwoch, 6. März
19–21.30 Uhr Höhensicherung 
19–21.30 Uhr  Führungs-

unterstützung

Samstag, 9. März
8–17 Uhr Of/Wm-Übung

Samstag, 16. März
8.30–12.30 Uhr  Führungs-

unterstützung

Montag, 18. März
19–21.30 Uhr Atemschutz-Übung

Donnerstag, 21. März
19–21.30 Uhr Atemschutz-Übung

Freitag, 22. März
19–21.30 Uhr Atemschutz-Übung
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In einem schwierigen Umfeld
In einer Serie stellt der BiBo Mitar-
beitende der Gemeinde Oberwil vor. 
Dieses Mal Stefan Marti, der als Be-
reichsleiter Soziales, Gesundheit, Al-
ter unter anderem gegen steigende 
Kosten zu kämpfen hat.

In keinem anderen Bereich neben der Bil-
dung stiegen in den letzten Jahren in den 
Baselbieter Gemeinden die Kosten der-
art stark an wie die Aufwendungen be-
treffend Gesundheit und Alter. Auch 
Oberwil ist insbesondere von gestiege-
nen Pflegekosten betroffen. «Die Men-
schen werden immer älter», antwortet 
Stefan Marti auf die Frage, wie es zu 
diesem Kostenanstieg kommt. 

Als Bereichsleiter Soziales, Gesund-
heit, Alter ist der 44-Jährige darum be-
müht, das Kostenwachstum in Grenzen 
zu halten. Es ganz zu unterbinden, sei 
unter den aktuellen demografischen 
Entwicklungen fast nicht möglich. Auf-
grund der stetig wachsenden Anzahl an 
pflegebedürftigen Menschen funktio-
niere es nicht mehr, wenn jede Ge-
meinde für sich schauen würde. Die Ver-
sorgungsregion Betreuung, Pflege, Alter 
(BPA) Leimental, in der Oberwil koordi-
niert mit anderen Gemeinden bei den 
Themen Gesundheit und Alter zusam-
menarbeitet, hält Stefan Marti für einen 
der Schlüssel, um das Kostenwachstum 
im Rahmen zu halten. 

Stefan Marti trat seine Stelle im No-
vember 2022 an. Zuvor arbeitete er in 
einem ähnlichen Bereich in einer Zürcher 
Gemeinde. Nach 16 Monaten könne er 
sagen, dass er sich bei der Gemeinde 
Oberwil wohlfühle und tolle Arbeitskol-
leginnen und Arbeitskollegen um sich 
habe. «Es ist ein positives und konstruk-

tives Arbeitsklima im Bereich Soziales, 
Gesundheit, Alter sowie auch in der Zu-
sammenarbeit mit anderen Bereichen 
der Verwaltung. Dass wir nun alle im 
neuen Gemeindehaus arbeiten können, 
hilft natürlich sehr.»

Wenig Handlungsspielraum 
Die Abteilung Soziales, die Caroline 
Gaus leitet, beinhaltet die wirtschaftli-
che Sozialhilfe, das Asyl- und Flücht-
lingswesen und den Kinder- und Er-
wachsenenschutz. Letzteren kauft die 
Gemeinde Oberwil aktuell extern bei ei-

ner privaten Firma ein. Die Gemeinde 
bezahlt Menschen in der Sozialhilfe Gel-
der gemäss den Richtlinien und Empfeh-
lungen der Schweizerischen Konferenz 
für Sozialhilfe SKOS und der vom Kanton 
gesetzlich festgelegte Höhen aus. Den 
Gemeinden bliebe da nur wenig Hand-
lungsspielraum, erklärt Stefan Marti. So 
könne die Oberwiler Sozialhilfebehörde 
zum Beispiel bestimmen, in welchem 
Umfang Kindern von unterstützten Per-
sonen Freizeitaktivitäten über die Sozi-
alhilfe ermöglicht werden sollen. Es sei 
ein heikles, mit vielen Emotionen ver-

bundenes Thema, betont Marti. In Ein-
zelfällen muss die Gemeinde auch Sank-
tionen aussprechen und Gelder kürzen. 
«In der Sozialhilfe ist es ein Geben und 
Nehmen, es gibt Rechte und Pflichten, 
von Gemeinde und Klientinnen und Kli-
enten.» Es komme in Einzelfällen mal 
vor, dass Klientinnen und Klienten sich 
direkt gegen Mitarbeitende der Ge-
meinde äussern oder auch mal be-
schimpfen. Stefan Marti stellt aber klar: 
«Es sind Einzelfälle, die schwierig sind.»

Als Bereichsleiter hat Stefan Marti 
wenig persönlichen Kontakt zu Klientin-

nen und Klienten der Sozialhilfe. Er ver-
suche, die Rahmenbedingungen und Vo-
raussetzungen zu schaffen, damit die 
Mitarbeitenden an der Front ihr Bestes 
für die Einwohnerinnen und Einwohner 
geben können. Er walte dabei auch als 
Schnittstelle zwischen den beiden Abtei-
lungen seines Bereiches und dem Ge-
meinderat als politische Instanz.

Sport, Musik und Reisen
Der Bereich Soziales, Gesundheit, Alter 
der Gemeinde Oberwil hat ein Budget 
von rund zehn Millionen Franken. Die 
Volatilität der Ausgaben in diesem Be-
reich sei eine grosse Herausforderung für 
die Budgetierung, sagt Stefan Marti. 19 
Personen arbeiten im Bereich. Insgesamt 
ergibt dies 11,5 Vollzeitstellen bei der 
Gemeinde. Der ausgebildete Kaufmann 
und Sozialarbeiter erachtet seine Arbeit 
als sinnstiftend. «Wir versuchen, Not zu 
lindern und zu ermöglichen, dass Men-
schen ihr Leben selbstwirksam leben 
können.» 

Abschalten von der anspruchsvollen 
Arbeit kann Stefan Marti beim Sport. 
Beim Joggen durch die Natur könne er 
die Gedanken kreisen lassen. Der 44-Jäh-
rige hat lange Jahre Unihockey gespielt 
und sich auch mal beim Kickboxen ver-
sucht. Abschalten könne er auch beim 
Musikhören. «Alle Richtungen ausser 
Heavy Metal und harter Techno.» Eine 
weitere Leidenschaft gehört dem Reisen. 
Eine Lieblingsdestination habe er nicht. 
«Im Gegenteil, auch beim Reisen bin ich 
sehr offen.» Er liebe es, Neues zu entde-
cken und zu erkunden. Auf Reisen suche 
er den Kontakt zur lokalen Bevölkerung 
und versucht, in die lokale Kultur einzu-
tauchen.  Tobias Gfeller

GRATULATIONEN

Geburtstage

Rolf Zürcher-Wepfer feiert am 3. März 
2024 seinen 90. Geburtstag.

Alfred Metzler-Rüegsegger feiert am 
5. März 2024 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Jeanette Hofer, † 16. Februar 2024, 
* 16. Mai 1962, Hohestrasse 153

Ulrich Gruber-Sturm, † 19. Februar 
2024, * 31. Juli 1930, Wiesenstrasse 11

Feriha Sekizelma Suter, † 20. Februar 
2024, * 9. März 1949, Vorderberg-
strasse 73

VEREINE

SPRÜTZEHÜSLI OBERWIL

Wunderbar Wandelbar

Bettina Egli Sennhauser – Wachsbilder 
Monica Vaccari – Keramiken

Bettina Eglis Liebe gehört primär den 
Materialien und so arbeitete sie zuerst 
mit Baumaterialien wie Gips, Marmor-
mehl und Sumpfkalk, Materialien, aus 
denen vor langer Zeit auch Fresken 
 geschaffen wurden. In den USA, wo 
sie mehrere Jahre lebte, vertiefte sie 
ihre Kenntnisse in Enkaustik. Als 2018 
das Medium Kaltwachs vorgestellt 
wurde, begann sie damit zu malen, aller-
dings nicht mit dem Pinsel, sondern 

Weitere Infos über die Jugendarbeit auf der Homepage www.jugi-oberwil.ch 

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue Öffnungszeiten Jugendhaus und Sportnacht
Neu passt die Jugendarbeit die Öffnungs-
zeiten an. Das Jugendhaus ist ab sofort 
wie folgt offen:

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Donnerstag 17.00–21.00 Uhr
Freitag 18.00–22.00 Uhr

Die Angebote Mägi und Jugi z‘Mittag 
finden weiterhin am Dienstag und am 
Mittwoch statt. Für das Mägi ist eine 
Anmeldung bis spätestens Dienstagmor-
gen, 7.30 Uhr nötig, für das Jugi z’Mittag 
ist eine solche empfehlenswert im Laufe 
des Mittwochmorgens.

Am Samstag, 9. März findet in die-
sem Halbjahr nochmals eine Sport-
nacht statt. Die Turnhalle Thomasgarten 
ist für Jugendliche ab 12 Jahren ab 19.30 
Uhr offen. Nach dem Aufräumen schliesst 
die Jugendarbeit die Halle um 22.30 Uhr. 
Bitte für die Sportnacht Hallenschuhe 
und eine Wasserflasche mitnehmen.

Ana Granado, Dimitri Hafen,
Nicole Jenni und Véronique Alessio

GEMEINDEINFORMATIONEN

BAUGESUCH

NR. 0306/2024

Parzelle(n): 2788

Projekt: Monoblock, Allschwilerstrasse 100, 4104 Oberwil

Gesuchsteller: Kanton Basel-Landschaft, Bau- und Umwelt-
schutzdirektion, Hochbauamt, Palkowitsch Isabell, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal

Projektverfasser: Backes Zarali Architekten, Zarali Jasmin, 
Untere Rebgasse 22, 4058 Basel

Auflage bis: 11. März 2024

Während der Auflagefrist können die Pläne in der Abteilung 
Bauten und  Planung, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
gerne nach telefonischer Vereinbarung (061 405 42 42) ein-

gesehen werden. Allfällige Einsprachen, dass öffentlich-recht-
liche Vorschriften nicht  eingehalten werden, sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich in vierfacher Ausfertigung dem kanto-
nalen Bauinspektorat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal ein-
zureichen. Sie sind innert zehn Tagen nach Ablauf der Auflage-
frist zu begründen. Diese gesetzlichen Fristen gemäss § 127 
Abs.  4 RGB sind abschliessend und können nicht erstreckt 
werden. Bei offensichtlich unzulässigen oder offensichtlich un-
begründeten Einsprachen kann die Baubewilligungsbehörde 
gemäss § 127. Abs. 2 RBG Verfahrenskosten bis 3000 Franken 
erheben.

Baugesuchspläne können jeweils 
ab Donnerstag unter folgendem Link: 
https://bgauflage.bl.ch/2771 oder QR-Code 
auch online eingesehen werden.

mit dem Spachtel. Ihre Werke sind zu-
meist ab strakt. Sie fotografiert viel und 
abstrahiert dann, was sie vom Foto-
grafierten für sich verinnerlicht hat. 
Zu unserem Live-Event, einem Kalt-
wachs Live-Painting mit Bettina Egli 
Sennhauser am Sonntag, 3. März um 
15 Uhr, sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen.

Monica Vaccari zeigt Keramiken, die in 
verschiedenen Techniken gefertigt sind. 
Beim Raku finden Schattierungen und 
Farben ihren maximalen Ausdruck. Beim 
Steingut sind die Formen und Strukturen 
schärfer und die Farben zweitrangig. Die 
Arbeiten von Monica Vaccari verdeutli-
chen die Verbindung zwischen allen le-
bendigen Welten, eine Verflechtung, in 
der wir alle eingehüllt sind und in der es 
kein Vorherrschen des einen über den 
 anderen geben soll. Sie wünscht sich, 
dass die Menschheit mehr mit der Tier- 
und Pflanzenwelt verbunden und res-
pektvoller wäre. Ihre Werke erzählen 
 deshalb Geschichten, die ihren Wunsch 
nach mehr Achtsamkeit widerspiegeln, 
denn wir Menschen sind nicht der Nabel 
der Welt. Wir müssen alle einen Schritt 
zurücktreten, denn wenn die Erde stirbt, 
sterben auch wir.

• Vernissage: Freitag, 1. März, 19 Uhr
• Ausstellung: 1.–24. März, Samstag 

und Sonntag, 11–18 Uhr
• Event: Sonntag, 3. März, 15 Uhr: Kalt-

wachs-Live Painting mit Bettina Egli 
Sennhauser

• Finissage: Sonntag, 24. März

Sprützehüsli, Kunst und Kultur 
Hauptstrasse 32, 4104 Oberwil 
www.spruetzehuesli.ch
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REKLAME

REKLAMEVEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Kopfweidenschnitt 
an der Neuwilerstrasse
Samstag, 9. März, 13.30–ca. 16.30 Uhr

Treffpunkt: am Ein-
satzort (Nähe Grillplatz 
Allme). Anfang März 
schneiden wir jährlich 
unsere «Kopfweiden». 
Dies ist keine eigene 

Art, sondern es sind z. B. Silberweiden (Sa-
lix alba) oder Korb-Weiden (S. viminalis), 
denen durch den regelmässigen Schnitt 
am Stammende ein «Kopf» wächst. Aus 
den langen, biegsamen  Ruten lassen sich 
Körbe und Zäune  flechten. 

Der «Kopf» einer Weide vor dem Schnitt. 
 Quelle: PxHere

Kopfweiden sind ein wichtiger Beitrag an 
die Biodiversität: Sie bieten Nahrung für 
viele Insekten und ihre Höhlen nutzen 
Fledermäuse und Vögel zum Nisten. 

Du kannst Kopfweiden sehr gut in 
deinem Garten ziehen und damit einen 
Beitrag an die Biodiversität leisten. 
 Detaillierte Infos findest du hier: www.
birdlife.ch (im Suchfeld «Kopfweiden» 
eingeben). 

Wir freuen uns auf jede Mithilfe. Treff-
punkt ist am Einsatzort an der Neuwiler-
strasse, in der Nähe vom Grillplatz Allme. 
Ab der Kreuzung Hohestrasse – Neuwi-
lerstrasse gehst du 5 Minuten entlang der 
Neuwilerstrasse in Richtung Frankreich. 
Eine Karte findest du auf unserer Inter-
netseite, www.nvoberwil.ch. Werkzeuge 
und Handschuhe haben wir zwar, aber es 
ist angenehmer, mit den eigenen Sachen 
zu arbeiten. Wer will, darf sein eigenes 
Schnittgut mitnehmen, was übrig bleibt, 
schichten wir zu Asthaufen. 

Auskunft: Tel. 078 631 95 89, E-Mail: 
roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand, M. Fiechter
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 

www.nvoberwil.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli 
mit Nicole und Max
Donnerstag, 14. März, 10 Uhr

Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt euch 
mit auf die Reise! Die regelmässig statt-
findende Veranstaltung «Gschichteträmli» 
bietet jeden Monat spannende und inter-
essante Begegnungen mit Büchern und 
Geschichten. Für alle, die ihre Kinder von 
klein an in die Bibliothek begleiten möch-
ten. Ab 3 Jahren. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.bibliothek-oberwil.ch

BADMINTONCLUB 
OBERWIL

Badminton-Nights 
für alle – jetzt anmelden
Der Badmintonclub Oberwil feiert 2024 
sein 50-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass führen wir am Freitag, 19., und 
Samstag, 20. April, zwei Badminton-
Nights für Hobby- und Vereinsspieler/in-
nen in der Badmintonhalle Oberwil durch. 
Am Samstag, 20. April, findet zudem um 
17 Uhr der Ehemaligen-Apéro statt.

Alle Badminton-Fans, vom Hobby-
spieler bis zum Interclub-Crack, sind herz-
lich eingeladen, mitzumachen. Jeweils 
von 19 bis 24 Uhr werden Doppelpartien 
gespielt und die Sieger/innen erkoren. Am 
Freitag bei den «Oberwiler Schnägge» 
spielen alle Hobbyspieler/innen. Am 
Samstag sind die «Oberwiler Blitze» an 
der Reihe, diese Kategorie ist offen für alle 
Fortgeschrittenen und Lizenzierten. Die 
Ausschreibung ist auf www.bcoberwil.ch.

Wir freuen uns über eure Anmeldung 
und das Wiedersehen mit langjährigen 
Spielgefährten sowie das Kennenlernen 
neuer Badminton-Fans. Anmeldung bis 
spätestens 30. März an 50jbco@gmx.ch.

Das OK
Michi Aggeler, Christian Schneider, 

Sabine Thoma, David Sigg

KATH. FRAUENVEREIN 
OBERWIL

Kinderkleiderbörse

Dienstag,12. März und 
Mittwoch, 13. März

• Verkauf: 
Dienstag, 12. März, 19–21.30 Uhr 
Mittwoch, 13. März, 9–12 Uhr

• Ort: kath. Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse 3, Oberwil

Um die Börse realisieren zu können, sind 
wir deine Hilfe angewiesen. Als Helfer/-in 
profitierst du von exkl. Vorverkaufszeiten 
und mehr Verkaufserlös.

Ab sofort kann mit Twint bezahlt 
 werden. Weitere Infos findest du unter 
www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch. Wir 
freuen uns auf dich! Das Börsenteam

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT

Jetzt Sanja Mettraux 
neu in den Gemeinderat 
wählen

Sanja Mettraux, 1983. 
Ich kenne Sanja als 
sehr loyale Kollegin, 
sie ist teamfähig und 
bringt immer gute 
Ideen in unser Team. 
Beruflich ist sie in ei-
ner gemeinnützigen 

Organisation tätig. In ihrer Selbstständig-
keit optimiert sie für Unternehmen Web-
seiten und hat täglich mit Zahlen, Strate-
gien und Zielsetzungen zu tun, um das 
Optimum aus dem vorhandenen Budget 
zu schöpfen.

Durch ihre beiden Tätigkeiten verfügt 
sie über ein grosses Netzwerk und erhält 
so die Möglichkeit, auch näher an den 
Bedürfnissen unserer Gemeindebewoh-
nern zu sein. Für sie ist es sehr wichtig, 
dass unsere Finanzen im Bereich Migra-
tion und Sozialwesen richtig eingesetzt 
werden. Ich traue Sanja Mettraux abso-

SP OBERWIL/BIEL-BENKEN

Wahlen Gemeinderat 
und Gemeindekommission 
(Liste 2)

Gerne empfehlen wir acht engagierte 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
zur Wahl für ein kommunales Amt zur 
Verfügung stellen.

Gemeinderat
Für den Gemeinderat kandidiert Peter 
Thanei (bisher).

Gemeindekommission (Liste 2)
Für die Gemeindekommission stellen 
sich Fredi Vogelsanger (bisher), Ruth 
Wittlin (bisher), Marianne Eichenberger 
(bisher), Ella Gianola, Sibylle Ledermann, 
Erdem Masyan und Andrin Stucki zur Ver-
fügung.

Die Porträts und persönlichen Anliegen 
aller oben aufgeführten Kandidatinnen 
und Kandidaten können auf der Website 
der SP Oberwil/Biel-Benken eingesehen 
werden. 

Vorstand SP Oberwil/Biel-Benken 

sp-oberwil.ch/gemeindewahlen/

THOMAS
SCHMID
IN DEN GEMEINDERAT

GEMEINDE- 

KOMMISSION

LISTE 7

Stefan 
Steinemann

Alfred 
Binggeli

www.fdp-oberwil.ch

3. März 2024

FDP
wählen!

In den Gemeinderat
Zuverlässig, erfahren, kompetent.

lut diese neue Aufgabe im Gemeinderat 
zu, sie ist immer bedacht, nur so viel aus-
zugeben wie Einnahmen erwartet wer-
den können, um weitere Steuererhöhun-
gen zu vermeiden.

SVP Oberwil, Hans Burkhalter

KANDIDIERENDE 
 GEMEINDEKOMMISSION

Gemeindekommissions-
kandidaten SVP, 
bitte Liste 3 unverändert 
 einlegen

 
Märki Ulrich Nigg-Weber 
 Guido A.

 
Mettraux Sanja Scherz Alexander

Alle 4 Kandidaten sind sehr loyal, team-
fähig und sie stehen für gesunde Finan-
zen ohne Steuererhöhungen, es gilt mit 
Bedacht neue Investitionen erst zu pla-
nen, wenn genügend Einnahmen erwar-
tet werden können und mit guter Kosten-
kontrolle bei den Ausgaben Migration 
und im Sozialwesen. Die Sicherheit bei 
den Schulanlagen muss jederzeit ge-
währt werden können. Sie können auch 
Kompromisse eingehen, wenn es nötig 
wird. SVP Oberwil, Hans Burkhalter

PARTEIEN

GRÜNE OBERWIL

Wahlsonntag: Zusammen 
feiern im Restaurant 
Schwanen!

Sonntag, 3. März, ab 16 Uhr

Wir treffen uns am Wahlsonntag, im Res-
taurant Schwanen. Es ist immer ein be-
sonderer Moment, wenn die Wahlergeb-
nisse bekannt werden: Lohn für die vielen 
Vorbereitungen und das Engagement in 
den Wochen vor dem Wahltermin. Gross 
ist die Freude, gemeinsam den Wahlerfolg 
feiern zu können. Mindestens so gut ist es 
aber auch, den Zusammenhalt zu spüren, 
wenn die Wahlen unsere Erwartungen 
nicht erfüllt haben. Gerade wenn die Stim-
mung der internationalen Politik getrübt 
ist, ist es umso wichtiger, vor Ort das zu 
tun, was in unserer Macht steht. Zusam-
men wollen wir an unserer Zukunft bauen.

Lotti Stokar, Grüne Leimental

DIE MITTE OBERWIL

Wahlen Gemeinderat 
und Gemeindekommission 
(Liste 5)

Die Mitte Oberwil setzt sich für eine le-
bendiges Dorf ein. Unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten engagieren sich für die-
ses Ziel und stellen sich zur Wahl.

Gemeinderat: 
• Urs Hänggi (bisher)
• Pascal Ryf (bisher)

Gemeindekommission: 
• Sandro Alessio (bisher)
• Hans-Rudolf Bohrer (bisher)
• Angelica Kühni Züllig
• Markus Stich
• Heinz Sieboth
• Christian Doepgen
• Denise Dubler
• Urs Burkard

Unsere Themen für eine lebendiges Ober-
wil und die persönlichen Porträts aller 
Kandidatinnen und Kandidaten sind auf 
der Website der Mitte Oberwil einsehbar.

Vorstand Die Mitte Oberwil

oberwil.die-mitte.ch

Wahltag 3. März

Auch Ihre Stimme zählt!
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DIES UND DAS

HAPPY OASE OBERWIL

Die nächste Happy Oase 
steht vor der Tür!
Sonntag, 21. April

Ein Aktionstag für alle ab 11 Jahren, die 
sich als Mädchen* fühlen. An der Happy 
Oase gibt es Workshops, Ateliers und eine 
Kleidertauschbörse. Fachfrauen der ver-
schiedenen Fachstellen der Offenen Ju-
gendarbeit in der Region stellen diesen 
Anlass des Vereins OKJA-BL auf die Beine. 
Die Happy Oase ist ein Ort, an welchem die 
Teilnehmerinnen* in geschütztem Rahmen 
Neues ausprobieren und Selbstwirksam-
keit erfahren können. Um dies umzuset-
zen, sind elf unterschiedliche Workshops 
geplant, in denen Spannendes erlebt und 
erlernt wird. Zum Beispiel den Umgang mit 
Pferden, Tanzen, Bogenschiessen, die Her-
stellung von Naturkosmetik.

Alle Informationen zu den Workshops sind 
auf der Webseite beschrieben. Zusätzlich 
zu den Workshops gibt es Ateliers, in de-
nen in lockerer Atmosphäre gebastelt oder 

SCHULE

PRIMARSTUFE OBERWIL

Schulfasnachtsumzug

Am Freitag, 10. Februar hatten wir einen fröhlich-bunten Schulfasnachtsumzug!

Viele Kinder und ihre Familien kamen, um den bunten Umzug zu sehen. Es gab viel Lachen und Freude, als die verschiedenen 
Schulklassen in ihren tollen Kostümen vorbeizogen. Zum Glück spielte das Wetter mit. Es blieb den ganzen Tag trocken, so 
konnten wir alle den Umzug ohne Regenschirme geniessen. Die Tambouren und Piccolos begleiteten uns mit schönen Fas-
nachtsklängen und sorgten für eine grossartige Atmosphäre. Wir möchten allen Klassen danken, die mitgemacht haben und 
natürlich auch den Tambouren und Piccolos für die fantastische Unterstützung. Ein grosses Dankeschön auch an alle, die zu-
geschaut haben. Ihr habt mit eurer guten Laune den Tag besonders gemacht!

Wir freuen uns schon auf die nächste Schulfasnacht und hoffen, dass wieder alle dabei sein werden.

Das Kollegium der Primarstufe Oberwil

über das Besondere am Mädchensein* 
ausgetauscht wird. Damit ein bunter Klei-
dertausch stattfinden kann, bring auch du 
deine gut erhaltenen Kleider mit. 

Dieser tolle Nachmittag kostet zehn 
Franken. Vom 8. März bis 3. April ist eine 
Online-Anmeldung unter der Homepage: 
www.happyoase.ch möglich.

VERANSTALTUNG

Freunde der Orgel in der 
Ref. Kirche Oberwil

Am 10. März, um 17 Uhr erklingt im 
Rahmen eines Kammermusikkonzertes 
wieder die durch Peter Meier und seine 
Firma revidierte Kuhn-Orgel der Refor-
mierten Kirche Oberwil. 

Im Konzert kommen Triosonaten zur 
Aufführung sowie Sonaten und ein Con-
certo in einer Bearbeitung für Orgel von 
Arcangelo Corelli, Antonio Vivaldi und 
Nicola Porpora in der Interpretation von 
Priscila Rodriguez und Lorenzo Rosato 
auf der Barockgeige und Márton Borsá-
nyi (Organist der Reformierten Kirchge-
meinde) an der Orgel. Der Eintritt ist frei, 
es gibt eine Türkollekte.

Durch die Sponsorenbeiträge der Ge-
meinde Oberwil und der UBS Bank Ober-
wil konnte die Kirchgemeinde zwei Kon-
zerte für 2024 organisieren mit der Orgel 
im Zentrum. Das zweite, ebenfalls span-
nende Konzert findet am 18. August, 
wieder um 17 Uhr statt mit dem Titel 
«Inspiration Tanz». 

LESERBRIEFE

13. AHV-Rente Ja!

Bundesbern verlocht Jahr für Jahr rund 
10 Milliarden Franken im Ausland (Eu-
ropa, Südamerika, Asien, Ozeanien). Und 
dann kommt ja noch die Kohäsions-
zahlungen an die EU für die Oststaaten 
dazu. Und uns wollen die bürgerlichen 
Parteien weismachen, es sei kein Geld 
für die 13. AHV mehr da.

Sogar die Mittepartei lehnt die 
13. AHV-Rente ab, was mich schockiert. 
Aus all diesen Gründen sollten Sie als 
Stimmbürger Ja stimmen. Jetzt für 
Schweizer-Bürger und nichts fürs Aus-
land. Darum: zehnmal Ja für die 13. AHV-
Rente! Werner Kestenholz, Oberwil

13. AHV-Rente: weder fair 
noch finanzierbar
Am 25. September 2022 hat die Schwei-
zer Bevölkerung die Stabilisierung der 
AHV (AHV 21) angenommen, welche 
eine schrittweise Erhöhung des Renten-
alters der Frauen und eine Erhöhung der 
Mehrwertsteuer beinhaltete. Dieser 
sorgfältig erarbeitete Kompromiss wird 
durch die jetzige Initiative für eine 
13.  AHV-Rente wieder torpediert. Ein-
fach die Renten um über 8 % (!) zu er-
höhen ohne zugleich eine Lösung für 
deren Finanzierung vorzusehen ist 
schlicht verantwortungslos. Es wird mit 
der Giesskanne Geld an alle Rentnerin-
nen und Rentner verteilt, obwohl 80 % 
von ihnen überhaupt keine 13. AHV-
Rente benötigen. Es gibt wesentlich bes-
sere und effektivere Möglichkeiten, um 
Personen zu unterstützen, die es wirklich 
nötig haben. Ein Nein zur 13. AHV-Rente 
ist auch ein Gebot der Fairness gegen-
über der jungen Generation. 

Andreja Weber (Landrat, FDP)

ZENTRUM FÜR
HAUTMEDIZIN

OMNIA Dermatologie Oberwil  |  Passage 8  |  4104 Oberwil  |  +41 61 515 33 44
oberwil@omnia-dermatologie.ch  |  www.omnia-dermatologie.ch

NEU

REKLAME

Volg Rezept:
ZITRONENPLÄTZLI für 4 Personen

 2 EL Olivenöl
 12 Kalbs- oder Schweinsschnitzel mini
 1 TL Salz
  Wenig Pfeffer
 2 dl Gemüsebouillon
 1/2 Zitrone, abgeriebene Schale und Saft
 1 TL Maizena
 1/2 Zitrone, heiss abgespült, in feinen Scheiben, für die Garnitur

1. Öl in einer beschichteten Bratpfanne heiss werden lassen. Fleisch beidseitig je 
1 Minute braten, würzen. Im auf 60 °C vorgeheizten Ofen warm stellen. 2. Bouil-
lon mit Zitronensaft und -schale aufkochen, Hitze reduzieren. Maizena mit  
2 Esslöffel der Flüssigkeit in einem Schälchen verrühren, unter Rühren zurück zur 
Flüssigkeit giessen, Zitronenscheiben dazugeben, etwa 2 Minuten köcheln. 
Fleisch wieder beigeben, nur noch heiss werden lassen. 

TIPP: Dazu passt ein Weissweinrisotto mit Rüebli.

Zubereitungszeit: 35 Minuten

ERBSENSTOCK MIT GEBRATENEM FETA für 4 Personen

 800 g mehligkochende Kartoffeln, 
  geschält, in Würfeln
 400 g tiefgekühlte Erbsen
 1,5 dl Milchdrink
 2 EL Butter
  Salz, Pfeffer, Muskatnuss
 2 Feta-Käse
 2 EL Mehl
 1 EL Olivenöl
 1/2 Zitrone, nur Saft
 Einige Minzeblätter, Schnittlauch oder Peterli, 
 fein geschnitten für die Garnitur

1. Kartoffeln im Salzwasser weich kochen, abgiessen, etwas ausdämpfen und 
durch ein Passevite treiben. 2. Erbsen in der Milch etwa 3 Minuten kochen,  
4 EL Erbsen beiseitestellen. Restliche Erbsen pürieren, Butter untermischen.  
3. Kartoffel- und Erbsenmasse vermischen, würzen. 4. Feta im Mehl wenden, 
überschüssiges Mehl abklopfen. Öl in einer beschichteten Bratpfanne erhitzen, 
Feta beidseitig je etwa 1/2 bis 1 Minute goldgelb braten, in Würfel schneiden.  
5. Erbsenstock auf Tellern anrichten, Feta mit den beiseitegestellten Erbsen dar-
auf verteilen. Mit Zitronensaft beträufeln und mit Kräutern garnieren.

Zubereitungszeit: 35 Minuten 

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

 Gönner werden: 
rega.ch/goenner

Ohne Gönner  
keine Rega.

Da dank 
Gönnern.

Inserieren bringt Erfolg!



KANTON BASEL-LANDSCHAFT

Über E-Tax BL
Die Steuerverwaltung Kanton Basel-Landschaft machte mit der 
Einführung von E-Tax BL einen wichtigen Schritt in die Zukunft und 
erleichtert Ihnen das Ausfüllen der Steuererklärung. 
Die Steuerdeklarationslösung E-Tax BL steht seit Februar 2023 zur 
Verfügung. Mit E-Tax BL können Sie Ihre Steuererklärung vollelekt-
ronisch im Internet ausfüllen und zusammen mit den notwendigen 
Belegen unterschriftsfrei einreichen.  
Um dem Datenschutz vollumfänglich gerecht zu werden, erfolgt die 
Online-Erfassung auf Basis einer Zwei-Faktoren-Authentifizierung. 
Diese besteht aus einem von Ihnen vergebenen Passwort und aus 

einem SMS-Code, den Sie bei jeder Anmeldung an die hinterlegte 
Mobilnummer erhalten. Ihre Datenerfassung wird verschlüsselt auf 
einem Server des Kantons Basel-Landschaft gespeichert. 

Mit E-Tax BL setzt der Kanton Basel-Landschaft auf eine Anwen-
dung, die sich in anderen Kantonen bereits bestens bewährt hat.
E-Tax BL bildet einen wesentlichen Eckpunkt in der Umsetzung der 
Digitalisierungsstrategie der Steuerverwaltung und des Kantons 
Basel-Landschaft. 
Der Veranlagungsprozess in der Steuerverwaltung kann mit E-Tax BL 
effizienter gestaltet werden. Alle erfassten Daten in der Steuerer-
klärung werden vor dem Einreichen automatisch auf Vollständig-
keit und Plausibilität geprüft. Manuelle Arbeitsschritte beim Ein-
gang der Steuererklärungen fallen mit E-Tax BL in der Steuerver-
waltung weg und allfällige Übertragungsfehler können infolge der 
medienbruchfreien Übermittlung minimiert werden. 

Weiteren Infos und Erklärvideos finden Sie unter steuern.bl.ch/etax

STEUERN – FINANZEN – SPAREN

Ihre Steuererklärung
fachlich und kompetent 
ab Fr. 120.–
Wir unterstützen Ihre KMU 
bei der Administration
und beraten Sie zu  
Finanzen und Steuern.
Emil-Frey-Strasse 167
4142 Münchenstein
Tel. 061 551 30 20
www.atc-gmbh.ch

Anima Treuhand & Consulting GmbH

Guten Tag, Grüezi,
Bonjour, Buongiorno & Hello.

Wir sprechen Ihre Sprache

Ihre Steuererklärung 
fachlich und kompetent ab CHF 120.–

Wir, Ihr zuverlässiger Partner für Unternehmen und  
Privatpersonen in Ihren dringlichsten Anliegen wie Treuhand, 

Buchführung, Steuern und Liegenschaftsverwaltung.

Emil Frey-Strasse 167 • 4142 Münchenstein  
Tel. 061 551 30 20 • info@atc-gmbh.ch  

www.atc-gmbh.ch

T. +41 61 426 99 11
mail@voegeliv.ch
www.voegeliv.ch

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Marco Dietz
Leiter Verkauf

Direkt 061 927 26 73
Mobil 079 447 46 16
marco.dietz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
Stv. Leiterin Verkauf
Anzeigenleiterin
Oberbaselbieter Zeitung

Direkt 061 927 26 39
Mobil 079 877 88 78
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

Reto Hartmann
Kundenberater
Anzeigenleiter
Wochenblatt
Birseck/Dorneck

Direkt 061 706 20 38
Mobil 079 592 42 12
reto.hartmann@chmedia.ch

Tim Schöneck
Kundenberater

Direkt 061 927 26 70
Mobil 079 862 91 73
tim.schoeneck@chmedia.ch

Markus Würsch
Key Account Manager

Direkt 061 789 93 32
Mobil 079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Jessica Glanzmann
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Wochenblatt
Schwarzbubenland/Laufental

Direkt 061 789 93 35
Mobil 079 945 84 34
jessica.glanzmann@chmedia.ch

Beatrice Steff en
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
BirsigtalBote

Direkt 061 706 20 26
Mobil 079 880 76 52
beatrice.steffen@chmedia.ch

Philipp Goebel
Kundenberater

Direkt 061 927 26 74
Mobil 079 415 46 49
philipp.goebel@chmedia.ch

Thomas Suter
Kundenberater

Direkt 061 927 26 75
Mobil 079 592 75 48
thomas.suter@chmedia.ch
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Die attraktive 
Inseratekombination
der Basler 
Vorstadtgemeinden

DARUM  INS

→  Amtliche Publikationsorgane

→  100% Haushaltsabdeckung

→  Verteilung durch die Post

→  Tarif 4-farbig Fr. 4.49

→  Bis 40% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

→  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und 
das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 32 208 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde BirsfeldenRegion Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

RK
24-1

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 22 463 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

110 667
Auflage

Exemplare

Ein Jahr beginnt von Neuem.  
Was kommt, sind die Steuern.

Einfach oder komplex, privat oder geschäftlich,  
wir behandeln Steuererklärungen aller Kantone 
diskret und mit der grössten Sorgfalt. 

Buchführung und Abschluss, Mehrwertsteuer,  
Löhne und Steuern: Wir führen alle Arbeiten mit 
hoher Qualität und zu fairen Preisen aus.

Sie unterstützen das WBZ – wir unterstützen Sie!

Steuern Sie mit uns!

Wohn- und Bürozentrum
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

KONTAKT STEUERBÜRO 
+41 61 755 71 84
steuern@wbz.ch 



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Präsidentin Renate Egger, 
Dirigent: Andreas Schmidt, www.cg-ote.ch  
Proben: Mo 19.45–21.30 Uhr im Güggel, Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 077 479 64 61,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen,  
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Landskronstrasse 5, 4118 Rodersdorf 
Präsident: Paul Gschwind, Vize-Präsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch www.probirsigthalbahn.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsidentin: Sabina Greuter-Spinnler, 061 721 03 36

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), geöffnet jeweils 
Donnerstag, 19–22 Uhr, während der Schulferien (BL) 
geschlossen. Unser Werkstattleiter unterstützt dich 
gerne bei deinen Projekten und übernimmt die 
Nutzung von schweren Maschinen wie Kreissäge oder 
Hobelmaschine wenn nötig. Weitere Infos sowie 
Vereinskalender auf www.freizeitwerkstattholz.ch, 
Kontakt: hello@freizeitwerkstattholz.ch

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein zur Erhaltung und Förderung der dörflichen 
Kultur von Basel bis Burg. Bietet den Mitglieder 
Anlässe, Exkursionen und Besichtigungen.  
Präsident: Mike Keller, Binningen,  
Vizepräsident: Peter Billeter, Hofstetten.  
Infos: www.leimental.ch, Kontakt: info@leimental.ch

BINNINGEN

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Orchester Binningen
Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Mühlematt in Binningen (keine Proben in 
den Schulferien) 
Präsidentin: Daniela Braun, Dirigentin: Sarah Kunigk 
Kontakt: 079 330 93 89, www.orchester-binningen.ch

Seniorenverein Binningen 
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnach-
mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe  
und Ausflüge. Auskunft: P. Eichenberger, Präsident,  
Tel. 079 333 69 49, www.seniorenverein-binningen.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Peter R. Marbet, Präsident, Batteriestrasse 10, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 423 04 05 
www.burggartenkeller.ch 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
16 Jahren in der Burggarten-Turnhalle.  
Kontakt: Hannah Berns und Bianca Stampfli, 
E-Mail: maedchenriegebottmingen@gmail.com,  
Tel. 079 422 73 92 / 076 520 38 17

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52  / 079 295 70 52

Musikverein
Präsidentinnen: Ariane Fischer, Lettenhofstrasse 12, 
4104 Oberwil, Tel. 078 899 72 24, 
E-Mail: ariane.fischer@vtxnet.ch 
Ursula Gardelli, Rämelstrasse 11, 4103 Bottmingen, 
Tel. 079 413 35 24, E-Mail: u.gardelli@intergga.ch 
Bläserschule: Ellen Fahrner, Tel. +49 160 409 67 88, 
E-Mail: ellen.fahrner@icloud.com

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
praesident@samariter-oberwil.ch
Kurswesen: Tanja Oser, kurse@samariter-oberwil.ch
Sanitätsdienst: Carmen Mettler,  
postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Turnverein Bottmingen
www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel. 079 402 44 47,  
E-Mail: praesident@tvbottmingen.clubdesk.com 
Oberturner: Tobias Hollinger, Tel. 079 197 87 63, 
E-Mail: oberturner@tvbottmingen.clubdesk.com 
Jugendriege-Hauptleitung: Markus Meyer 
hauptleiterjugi@tvbottmingen.clubdesk.com

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71.  
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Adresse: AWO Aktion Wohnliches Oberwil,  
4104 Oberwil, E-Mail: info@awo4104.ch, 
Homepage: www.awo4104oberwil.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
Junior Innentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
 Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Präsidentin: Tanja Haller,  
Konsumstrasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 079 103 99 86, 
E-Mail: tanja.haller@fcoberwil.ch 
Anmeldungen: www.fcoberwil.ch/verein/

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: Christian Kern, Auf der Wacht 8a, 4104 Oberwil, 
+41 79 424 27 32, ckern@kernconsulting.ch; 
Vizepräsident: Olivier Nussbaumer, St. Jakobsweg 5, 
4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch 
Kassier: Andreas Bruggmann, Baumgartenweg 2, 
4105 Biel-Benken, +41 79 582 56 70, 
c-a.bruggmann@bluewin.ch 
Aktuar/Homepage: Thomas Gschwend, Auf der Wacht 10a, 
4104 Oberwil, +41 76 419 06 19, thomas.gschwend@
digikomm.ch; Veranstaltungen: Olivier Nussbaumer, 
St. Jakobsweg 5, 4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch; Mitgliederwesen: 
Lucas Wyss, Louisrebenweg 3, 4104 Oberwil, 
+41 76 403 78 78, lucas.wyss@sowacom.ch

Handballclub Oberwil
Schnuppern im Training ist jederzeit möglich. Bei 
Fragen und zur Anmeldung zum Schnuppertraining 
bitte den Junioren-Chef Nicolas Fürer kontaktieren. 
Weitere Informationen auf der Homepage hcoberwil.ch. 
Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: 
nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal: Bottminger str. 75, 
Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein Oberwil
Kontakt: Christian Ammann (Präsident),  
Bottmingerstrasse 75/PF, 4104 Oberwil,  
Probe: Montag, 19.45–21.45 Uhr; www.mv-oberwil.ch

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse an diversen Vormittagen für Kinder ab 2½ Jahren 
mit Begleitperson. Alle Infos und Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
praesident@samariter-oberwil.ch
Kurswesen: Tanja Oser, kurse@samariter-oberwil.ch
Sanitätsdienst: Carmen Mettler,  
postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Sekretariat, Baumgartenweg 15, 4104 Oberwil 
Präsident: Adrian Bruder, Tel. Nr. 079 575 10 96 
E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch 
Training: jeweils Mo, ab 18 Uhr in der Wehrlin turnhalle. 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsidentin: Uta Nicolai,  
Tel. 061 382 95 09, info@slrgoberwil.ch 
Training: Mo, Junioren 17.30–19 Uhr;  
Aktive 19–20.30 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Heiniger, Mattenweg 36, 
4143 Dornach, 079 490 49 55, 
andi.heiniger@ttcoberwil.ch.  
Training: Mi und Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr;  
Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle.  
www.ttcoberwil.ch

Turnverein Oberwil
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 41 B, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof in Therwil bietet wöchentlich frisches 
Bio-Gemüse und -Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im  
Abo in einer von rund 140 Depotstellen in und um Basel, 
auf den Wochenmärkten in Therwil, Arlesheim, Liestal, 
Muttenz, Basel Allschwilerplatz, Basel Matthäus, Basel 
Breite, Allschwil am Lindeplatz und täglich direkt ab Hof:  
Mo–Fr, 14.30–17.30 Uhr, Sa, 9–13 Uhr. Tel. 061 721 77 09 
agrico@birsmattehof.ch / birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 06 23. Ein Begegnungs-
ort für Familien und Kinder von 0 bis 10 Jahren. 
Offener Treffpunkt mit Caféteria und Spielraum, 
Kursangebot für Kinder und Erwachsene. Öffnungszeiten: 
Mo 14.30–17 Uhr, Mi 9–11.30 Uhr, Do 14.30–17 Uhr. 
E-Mail: info@famiilenzentrum-therwil.ch, 
www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Kontakt: Melanie Wanner, Tel. 076 338 06 51, 
E-Mail: melanie.wanner@therwil-flyers.ch 
Training: für Herren, Damen (Softball), Junioren und 
Juniorinnen (ab 6 Jahre). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Natalie Bubendorf, Grossmatthof, 
4106 Therwil, E-Mail: nataliebubendorf@gmx.ch, 
Tel. 079 221 27 20. Proben: Mo, 19.30–21.15 Uhr, 
in der Aula vom Känelmatt 1

Frauensportverein Therwil SVKT
www.frauensportverein-therwil.ch 
Frauenturnen: Di, Mi, Do 
eva-britta.spahr@frauensportverein-therwil.ch 
Kinderturnen: Di, Do 
nicole.zimmer@frauensportverein-therwil.ch 
El-Ki-Turnen: Mi, Do 
manuela.diem@frauensportverein-therwil.ch 
Volleyball: Mo 
liliane.gründel@frauensportverein-therwil.ch

Fussball-Club
Postfach 208, 4106 Therwil 
FC Präsident: Manuel Heitz, Tel. 078 715 09 03 
E-Mail: manuel@heitz.net, www.fctherwil.ch 
FFC Präsidentin: Andrea Imhof, Tel. 079 415 12 17 
E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, www.ffctherwil.ch

Gewerbe Therwil
Kontakt: René Dietrich (Präsident), Tel. 061 726 64 22, 
E-Mail: rene.dietrich@heinis.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil.

Handballclub Therwil
Präsident: Raphael Brunner, Spechtstrasse 38,  
4106 Therwil, E-Mail: raphael.brunner@hsg-leimental.ch, 
Tel. 079 959 10 25. Alle Altersgruppen, Training jeweils 
Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsidentin: Valérie Obrist, Vorderbergweg 7,  
4106 Therwil, E-Mail: info@kulturpalette.ch, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Thomas Geissmann 
Mühleweg 12, 4106 Therwil, Tel. 079 761 51 91, 
E-Mail: thomas.geissmann@bluemail.ch  
Proben: Mi, 19.30–21 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
4106 Therwil, Tel. 079 277 40 17;  
Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Samariterverein Therwil, 
4106 Therwil. kontakt@samariter-therwil.ch  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Samanta Köhli-Scherer, 
Natel 079 947 21 97, s.koehli@samariter-therwil.ch, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Training Erwachsene: Fr, 19.15–20.15 Uhr
Training Erwachsene Anfänger: Fr, 20.15–21.15 Uhr
Jugendschachkurse: Do, 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, Restaurant Bahnhöfli, Therwil

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 079 124 27 73, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsidentin: Ursula Jäggi, Bahnhofstrasse 28 a,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 49 37 
Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruderholzstrasse 10, 
4106 Therwil, Tel: 061 721 09 89 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau – und Verwaltungs-
genossenschaft, Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach, 4106 Therwil. Kontakt: Heinz Bürkler,  
Tel. 061 751 32 67, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Renato Riberzani, Tel. 061 721 62 74,  
E-Mail: renato@riberzani.ch, www.tvtherwil.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Gabi Kummerer, Tel. 079 515 61 03;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40 
www.tvtherwil.ch, E-Mail: info@tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Michael Müller, Präsident, 
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch 
www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Alex Hueber, alex.hueber@gmx.net. 
Trainingsmöglichkeiten und weitere Kontaktadressen 
unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Vize-Präsident: Grenal Marco, Benkenstrasse 11,  
4107 Ettingen, Tel. 079 740 79 18; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Nicolas Saladin, 
Therwilerstrasse 23c, 4107 Ettingen, Tel. 076 530 41 07; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb Junioren): 
Remo Ziegler, Im Hofacker 26, 4108 Witterswil,  
Tel. 079 457 39 87

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Postfach 124, 4107 Ettingen 
info@kmu-ettingen.ch, www.kmu-ettingen.ch

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Teamsport, Leichtathletik für 
Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab der 5. Klasse
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail:  
anzomue@gmail.com. Gesangsproben: Donnerstag, 
20–21.45 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4. Präsident: Emilio Stöcklin, 
Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25/ 
079 332 03 77, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
G.-Tel. 061 721 51 91 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Kontakt: Stefan Rohrbach, Schulgasse 37, 4112 Bättwil, 
Mobile: +41 79 242 01 20. www.mvettingen.ch 
Musikprobe: Dienstag 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4

Naturschutzverein Ettingen
Franziska Hindermann Maillard (Präsidentin),  
E-Mail: f.hindermann@bluewin.ch, Tel. 061 721 32 68 
oder Peter Brodmann-Gross (Aktuar), Tel. 061 721 36 38, 
www.nsve.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen / Teamsport / Gymnastik / Aerobic / Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. Di, 20.15–21.45 Uhr: 
Vereinsturnen. Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. 
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport. Do, 19.30–21 Uhr: 
30+ Turnen. Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Sommerferien: Mi und Fr, 
13.30–18.30 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Do 14.30–18.30 Uhr,  
Di und Fr 9.30–11.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 Uhr.  
Kontakt: E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch,  
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–11 Uhr; 
Mi, 9–11 Uhr und 15.30–19 Uhr; Do, 9–11 und 
14.30–18 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr. E-Mail: info@
bibliothek-ettingen.ch, www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

VEREINE IM LEIMENTAL 29. FEBRUAR 2024 | NR. 9 13

Bitte melden Sie uns 
 Änderungen an:
Birsigtal-Bote
Greifengasse 11, 4058 Basel, Tel. 061 264 64 34, 
E-Mail: redaktion@bibo.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?
Das ist die einzigartige Plattform für Ihren Verein im Leimental. Werben Sie neue 
Mitglieder an.
Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens einmal pro Monat. Ein Zeileninserat kostet im Jahr 
ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt. Den Inhalt bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.

Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel, Tel. 061 264 64 34, E-Mail: redaktion@bibo.ch



SALI, ICH BI NEU! HIGHLIGHTS IN BASEL

Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.

NEWSLETTER 

JETZT ABONNIEREN

BASELLIVE.CH

MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  
UND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CHUND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CH

Seit 2021 findest du im Gerbergässlein den zauberhaften Store «Japanisch 
Wohnen». Neu ist nun, dass er sich «hōmu» nennt und sich um eine angren-
zende Location vergrössert hat. Hōmu heisst auf Japanisch Haus beziehungs-
weise Zuhause. Und genauso fühlst du dich hier auch, umgeben von lauter 
schönen Dingen: japanische Futons, Tatamis, Bücher, Antiquitäten, Matcha-
schalen, Glücksbringer, Kokeshi, Messer, Räucher stäbchen, Teekrüge und, und, 
und … Freu dich auf wunderbare Inspirationen für dich und dein Daheim!

HŌMU – JAPANISCH WOHNEN Gerbergässlein 10 + 12 – homu.ch

ZUHAUSE SCHÖN

Seit vergangenem Sommer gibts beim Erasmusplatz einen 
neuen Hotspot für experimentierfreudige Kaffee- und Matcha-
fans: Neben Cappuccino, Lungo und türkischem Kaffee be-
kommst du hier je nach Jahreszeit auch einen Honey Pistachio 
Matcha, einen Mallorcan Olive Latte oder einen Cold Brew 
Grapefruit Spritz. Das Daniska wertet das Kleinbasel getränke-
technisch mächtig auf und ist darum auch bereits im Trend-
guide GaultMillau POP aufgeführt.

DANISKA Feldbergstrasse 12 – daniska.coffee 
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MOBBINGOPFER?  
   SUPERHELD!

Dicker Junge, Pagenschnitt, Sprachfehler,  
Lehrerkind und Mobbingopfer: Bastian Bielen-
dorfer kommt aus dem tiefsten Ruhrpott, hat 
selbst Lehramt studiert – und selbst abgebro-
chen. Selten hat jemand aus so wenig so viel 
gemacht: Bestseller autor. Ausverkaufte Tour-
nee. Eigene TV-Show. Seit 2016 ist er in seiner 
Welt ein Superheld. In seiner aktuellen Show 
«Mr. Boombasti» macht er seine Schwächen 
zu seinen Stärken und feuert ohne Atempause 
zwei Stunden Comedy auf die Häbse-Bühne.

BASTIAN BIELENDORFER Samstag, 16. März 2024 
um 19.30 Uhr im Kulturhuus Häbse – haebse.ch

BITTERSÜSSER  
INDIE-POPDu brauchst Inspiration für deine Playlist? 

Lena und Linus singen Songs über kaputte 
Autodächer, Turnschuhe in dieser einen, 
ganz bestimmten Farbe und wie sich das an-
fühlt, wenn man ein Paket aus Versehen an 
genau die Adresse schickt, an die es ganz 
bestimmt nicht gehen sollte. Persönliche 
Geschichten in Liedform, mal melancho-
lisch, dann wieder euphorisch, voller Sehn-
sucht und Dringlichkeit. Musik, die nahegeht 
und perfekt auf das schöne rote Schiff 
passt. Und auf deine Frühlingsplaylist.

LENA & LINUS (DE) Donnerstag, 21. März 2024 
um 21 Uhr auf der Gannet – gannet.lv

DRESSCODE: GLAMOURÖS
Es wird ausschweifend, es wird dekadent und es 
wird glamourös: Wir feiern die schönen Seiten 
der Roaring Twenties – vergessen also Prohibi-
tion und Kriminalität und tanzen stattdessen 
zu einer Liveband und einem DJ und bewun-
dern die Zirkusartisten und Burlesquekünstle-
rinnen, die an dieser Party für zusätzliche 
Stimmung sorgen. Auf eine champagnerge-
tränkte Nacht im Zeichen der 1920er-Jahre! 
Und nicht vergessen: Stilvolle Kleidung ist hier 
ein Muss.

PARTY LIKE GATSBY – GRAND EXTRAVAGANZA  
Freitag, 22. März 2024 ab 21 Uhr im Volkshaus Basel – 
volkshaus-basel.ch
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DIES UND DAS

REKLAME

HORIZONT  
ERHEITERUNG

Der Neunundzwanzigste 

Neunundzwanzig Tage alt ist der Feb-
ruar heute. Das kommt gar nicht so oft 
vor, wie man meint. Etwa so oft wie die 
WM. Und Sie wissen selbst, wie lange 
es gehen kann, wenn die Lieblings-
mannschaft schon in der Vorrunde 
ausgeschieden ist und man nicht 
weiss, wie man die 4 langen Jahre bis 
zur nächsten WM rumkriegen soll. Im-
merhin findet die Fasnacht (meistens) 
einmal pro Jahr statt. 

Im Falle des Februars müssen wir 
auch immer wieder vier Jahre warten, 
um einen 29. Tag zu kriegen. Da wird 
im Himmel dann jeweils geschaltet 
und gewaltet. Für uns Normalgebore-
ne ist dieser Extra-Tag meist nicht so 
spannend wie ein WM-Tag, aber für 
gewisse Menschen eben schon: Dieje-
nigen, die an einem 29.2. geboren 
wurden. Selbst eine Februar-Geborene, 
haben mir die Menschen immer irgend-
wie leidgetan, die an einem 29.2. ge-
boren wurden. Ich kannte auch eine 
solch arme Person. Es handelte sich 
dabei um ein Mädchen aus der Nach-
barschaft. Sie hatte mir erzählt, dass 
sie ihren Geburtstag jeweils am 28.2. 
feiere. Für mich war es undenkbar, 
meinen Geburtstag an einem anderen 
Datum als dem richtigen zu feiern.  
Obwohl es in meinem Fall nicht mal so 
schlimm gewesen wäre, da ich bereits 
kurz nach Mitternacht das Licht des 
Gebärsaals erblickte und somit fast 
einen Tag früher geboren worden 
wäre. Dennoch ist mein Datum mein 
Datum und nicht einen Tag früher. Klar 
soweit?

Jedenfalls möchte ich hiermit allen 
Menschen sehr herzlich gratulieren, 
die HEUTE ihren richtigen Geburtstag 
feiern dürfen. Ich wünsche euch einen 
wunderbaren Tag und viele tolle Ge-
schenke! Ein kleines Trostpflaster für 
alle anderen, die heute nicht Geburts-
tag feiern: Dieses Jahr kommt die  
EM – immerhin besser als gar nix.

Franziska Fasolin,  
schreibt gelegentlich diese Kolumne zur 
allgemeinen Horizont Erheiterung.

😁
PUBLIREPORTAGE

MÖBEL EICHLER

Tag Der Offenen Tür

SA und SO 2./3. März 10–17 Uhr

Hereinspaziert – lassen Sie sich bei Mö-
bel Eichler von den aktuellsten Wohn-
trends inspirieren.

Seit über 80 Jahren ist Möbel Eichler 
der Ansprechpartner, wenn es um das 
Einrichten geht. In der grossen und viel-
seitigen Wohnausstellung findet man 
alles, was es zum schönen und gemüt-
lichen Wohnen braucht.

Der Familienbetrieb legt grossen 
Wert auf eine kompetente und individu-
elle Beratung, um bei der Auswahl von 
Möbeln nach Mass – oder auch für kleine 
Räume – zu unterstützen. Auf fünf Eta-
gen zeigt Möbel Eichler ausgewählte 
Wohnideen, und offeriert nach einem 
Rundgang und anschliessendem Kauf 
einen kleinen Imbiss.

Ausserdem profitieren Sie während 
diesen zwei Tagen von einem einmaligen 
Angebot mit 15 % Rabatt* (*davon 
ausgenommen sind Bodenbeläge u. Vor-
hänge, Aktionen und bereits reduzierte 
Artikel). Im Service inbegriffen ist die 
Lieferung, Montage und das fachge-
rechte Entsorgen der alten Möbel.

Öffnungszeiten:
SA, 2. März, 10.00–17.00 Uhr
SO, 3. März, 10.00–17.00 Uhr

Möbel Eichler, Hauptstr. 42, 4628 Wolfwil 
Tel. 062 926 16 85, www.moebel-eichler.ch

REKLAME

VERANSTALTUNGEN

GYMNASIUM OBERWIL 

Pianisten-Legende Werner 
Bärtschi an den Neuen  
Pavillon Konzerten
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Sonntag, 3. März, 
um 17 Uhr, kommt 
das Klavierfestival 
der Neuen Pavillon 
Konzerte zu seinem 
Höhepunkt und zu-
gleich zu seinem Ab-
schluss. Der interna-
tional renommierte 

Pianist Werner Bärtschi tritt mit einem 
einzigartigen, an Spannung und Intensi-
tät kaum zu überbietenden rein ameri-
kanischen Programm auf: Mit der Cheap 
Imitation von John Cage und mit Charles 
Ives Monumentalwerk, der Concord  
Sonata (Klaviersonate No. 2), die wegen 
ihrer diversen Schwierigkeiten nur äus-
serst selten aufgeführt wird.
  Markus Zürcher, Gymnasium Oberwil

John Cage: Cheap Imitation: 1969 hatte die 
Balletttruppe von Merce Cunningham eine 
Choreografie zu Erik Saties Socrate einstudiert. 
Rechtliche Fragen verhinderten die geplante 
Bearbeitung für zwei Klaviere. Als Ausweg 
schrieb Cage ein weitgehend einstimmiges 
Klavierstück, das Takt um Takt und in korrek-
tem Rhythmus dem Original folgte, die Melo-
die aber ständig in neue Transpositionen wen-
dete, so dass die Aufführung zwar genau so gut 
wie mit dem Original zu tanzen war, das Werk 
aber das Urheberrecht umging: eine billige 
Nachahmung eben, eine Cheap Imitation.

Charles Ives: Concord, Mass., 1840–1860 
(Klaviersonate No. 2): Ives schrieb über dieses 
Werk einen ausführlichen Text, die «Essays  
before a sonata», den er zusammen mit der 
Sonate veröffentlichen wollte, der dann aber 
aus praktischen Gründen als separates Buch 
erschienen ist. Sonate und Text legen Zeugnis 
ab von Ives‘ jahrzehntelanger Beschäftigung 
mit dem Kreis der Transzendentalisten, einer 
literarisch-philosophischen Bewegung, deren 
Träger, um den Schriftsteller und Philosophen 
Ralph Waldo Emerson geschart, in dem kleinen 
Städtchen Concord im Bundesstaat Massachu-
setts in den Jahren 1840 bis 1860 ihre grosse 
Zeit hatten. Der aussergewöhnliche Umfang 
des Werks, die Tatsache der Veröffentlichung 
auf eigene Kosten und die Begleitung durch 
den umfangreichen Textband lassen vermuten, 
dass Ives in der Concord-Sonate sein Haupt-
werk sah. Der Höreindruck bestätigt diese  
Annahme, indem er die Sonate als besonders 
gelungenes und dabei ein reiches Spektrum 
verschiedenster Gestaltungsprinzipien bein-
haltendes Werk ausweist.

Sonntag, 3. März, um 17 Uhr in der Aula  
des Gymnasiums Oberwil

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch  
Plätze frei

Parkour und Freerunning, Für Kinder 
und Jugendliche von 10 bis 18 Jahren. 
Lernen Sie mehr über die Entstehung und 
das Lebensgefühl von Parkour und üben 
Sie sich gleich selbst an den Grundtech-
niken. Während 1,5 bis 2 Stunden können 
Sie sich von unserer Begeisterung für die-
sen Sport anstecken lassen. Beim Parkour 
geht es um Kraft, Präzision, Technik, 
Gleichgewicht und die Überwindung von 
Hindernissen und Grenzen. Aber auch um 
Leichtigkeit und ein Gefühl von Freiheit. 
Leitung: Simon Brenner. Ort: Oberwil. 
Datum: Samstag, 20. April. (Bei Regen 
findet der Workshop in Basel statt) Zeit: 
14–16 Uhr. Kosten: Fr. 25.–/30.– pro Per-
son. Zuständig: Karin Mittler, Telefon  
076 471 58 71, mittler@ebil.ch

Weiterbildung in Beziehungskompe-
tenz. Für Paare und Eltern, alle Men-
schen, die ihre Beziehungen, ihre Paar-
beziehung, ihre Beziehung zu ihren Kin-
dern, Eltern, Nachbarn, Freunden und 
Arbeitskollegen verbessern möchten.  
Modul B: Emotionen, Aggressionen und 
Rückzug in Familie und Beziehung. Wie 
kann ich mit starken Emotionen, Vorwür-
fen und Wut des Partners, der Kinder oder 
anderen Menschen umgehen? Was kann 
ich tun, wenn wichtige Menschen nicht 
mit mir reden wollen oder können, oder 
mir Ablehnung entgegenbringen. An die-
sem Seminar wird aufzeigen, warum das 
passiert, und wie wir das ändern können. 
Leitung: Regula Schneebeli, Sozialpäda-
gogin, Paar- und Familientherapeutin. 
Ort: Oberwil. Datum: Sonntag, 10. März. 
Zeit: 9.30–17.30 Uhr. Kosten: siehe 
Homepage. Zuständig. Karin Mittler, 
mittler@ebil.ch

Anmeldung, alle weiteren Infos sowie 
neue Kurse finden Sie unter www.ebil.ch

VEREINE

NATURFREUNDE BASELBIET

Stadtwanderung Lausanne

Sonntag, 10. März 

Unsere Tour in Lausanne beginnt mit 
dem Abstieg nach Lausanne-Ouchy. Eine 
halbe Stunde wandern wir dem See ent-
lang und steigen dann vorbei an den 
Gallo-Römischen Ruinen durchs Vallée de 
la Jeunesse zum Langedoc-Hügel hinauf, 
wo wir die schöne Aussicht geniessen. 

Weiter geht es ins trendige Flon-
Quartier. Hier werden wir in einem der 
neuen Restaurants zum Essen einkehren. 
Danach folgt ein längerer Aufstieg (200 
Höhenmeter) zur Kathedrale und durch 
die Altstadt zum Sauvabalin-Aussichts-
turm und zum Lac de Sauvabalin. Ab hier 
fahren wir mit dem Bus zum Bahnhof 
zurück.

• Streckendaten: Länge: 11 km,  
Aufstieg: 371 m, Abstieg: 145 m,  
Wanderzeit: 3 Stunden

• Treffpunkt: 08.15 Uhr Bahnhofshalle 
Basel SBB

• Kosten: Mit Kollektivbillett, mit Halb-
tax ca. Fr. 48.–

• Anforderung Leicht, gute Stadt- und 
Wanderwege

• Ausrüstung: Stöcke nicht unbedingt 
nötig

• Verpflegung: Zwischenverpflegung aus 
dem Rucksack, Mittagessen im Res-
taurant

• Leitung: Johanna Speiser,   
Tel. 061 272 96 59 oder per E-Mail an 
j-speiser@bluewin.ch

• Anmeldung: bis Mittwochabend, 6. März.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil,  
Flüh, Hofstetten, Witterswil, Mariastein, Metzerlen, 
Rodersdorf, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten melden Sie sich bitte 
zuerst bei Ihrem Hausarzt. Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über  
die Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 061 261 15 15,  
wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität unter der Telefonnummer 144.

Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Ihr Auftrag ermöglicht  
Menschen mit Behinderung 
eine qualifizierte Arbeit  
und sichert 140 agogisch  
begleitete Arbeitsplätze.

Unsere Dienstleistungen und  
Produkte sind vielfältig, orientie-
ren sich am Markt und schaffen 
einen sozialen Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum, 
Elektronische Datenverarbei-
tung, Treuhand, kreativAtelier, 
Gastronomie, Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Wohn- und Bürozentrum  
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

Rund um die Uhr für Senioren da 
Die Lebenserwartung der Bevölkerung steigt und damit der Wunsch, das Alter in den eigenen vier Wänden zu geniessen. Doch was, wenn Seniorinnen 
und Senioren Unterstützung benötigen? Eventuell sogar rund um die Uhr? Home Instead ist von Krankenkassen anerkannt und steht Betroffenen und 
deren Angehörigen respektvoll und zuverlässig zur Seite.
Zu Beginn ihrer Demenzerkrankung fand Maria G. Liebe und Fürsorge in der Obhut ihrer Familie. Doch irgendwann reichten 
die Kräfte von Mann und Tochter nicht mehr aus, und auf Anraten des Hausarztes entschieden sie sich, zur Entlastung Home 
Instead ins Boot zu holen. Was anfangs mit ein paar Stunden Unterstützung begann, entwickelte sich zu einer umfassenden 
Rundum-Betreuung.
Trotz der schweren Erkrankung seiner Frau empfindet Franz G. Dankbarkeit: «Wir sind erleichtert, dass Maria in ihrem Zu-
hause bleiben kann. Home Instead ist für uns ein Glücksfall.» Zwei einfühlsame Betreuerinnen wechseln sich ab, um beim 
Ehepaar daheim zu leben. Sie kümmern sich nicht nur liebe- und respektvoll um Maria G., sondern sorgen auch für den 
Haushalt, wobei Franz G. im Rahmen seiner Möglichkeiten tatkräftig zur Seite steht.
Die Betreuerinnen sind nicht nur fachlich versiert, sondern auch einfühlsam, um in anspruchsvollen Situationen, die bei 
Demenzerkrankungen auftreten können, souverän zu handeln. Ihr einwandfreier Leumund sorgt für Vertrauen. Die ärztlich 
verordneten, kassenpflichtigen Grundpflege-Leistungen, die sie erbringen, können mit der Krankenversicherung abgerech-
net werden.
Tobias Fischer, Leiter von Home Instead in der Region Basel, betont: «Ob für kurze Zeit oder als Langzeitbetreuung – wir sind genau so für Seniorinnen und Senioren 
sowie deren Angehörige da, wie sie es brauchen: respektvoll und zuverlässig. Unsere Dienstleistungen umfassen nicht nur die Pflege, sondern auch umfassende 
Beratung und die Koordination mit Behörden, Krankenkassen oder Ärzten. All das bieten wir bereits ab Fr. 6200.– exklusive Mehrwertsteuer im Monat bei Grund-
pflegebedarf.»
Franz G. ergänzt nachdenklich: «Home Instead ist vielleicht nicht kostenfrei, aber jeder einzelne Franken ist es wert. Ihr bringt nicht nur Hilfe, sondern auch Lebens-
qualität und die Möglichkeit, dass Maria in ihrer vertrauten Umgebung bleiben kann.»

Gerne steht Home Instead Interessierten  
für eine unverbindliche und kostenlose Beratung zur Verfügung: 
Telefon 061 205 55 77 
www.homeinstead.ch 

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Zu verkaufen
Heu und Stroh
Tel. 079 660 61 54

Ein Inserat im BiBo bringt Erfolg! CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

www.bibo.ch
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Weniger ist mehr Überkonsum verschärft den  
Klimawandel. Das bedroht die  
Lebensbedingungen im Süden.  
Jeder Beitrag zählt.  

sehen-und-handeln.ch 
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GOTTESDIENST

mitenand fiire 

Der schwere Weg von Jesus
Es war ein schwerer Weg, 
den Jesus gehen musste. 
Und nicht nur Kinder 
verstummen beim An­
blick seines Kreuzes. Im 

Gottesdienst für Gross und Klein erzäh­
len wir diese Geschichte bis zur öster­
lichen Auferstehung, taufen Kinder und 
lassen uns inspirieren, wie wir die Pass­
ions­ und Osterzeit als Familie gestalten 
können. Herzliche Einladung am 3. März 
um 10.15 Uhr in die Paradieskirche! 

Pfarrerin Andrea Lassak mit Team

VERANSTALTUNGEN

Paulus – «Briefkastenonkel»

Beim Wort genommen
Man kann ganz privat 
glauben. Das ist kon­
fliktarm. Und einsam. 
Richtig spannend aber 
wird es, wenn das In­
nerste auf die kon­

krete Wirklichkeit und auf die konkrete 
Gemeinschaft trifft. Es tauchen Fragen 
auf, für die man bisher nicht mal recht  
die Worte hatte. In seinen Briefen nach 
Korinth nimmt Paulus solche Fragen auf. 
Sie gehören zu den ältesten Schriften des 
Neuen Testaments. Man schaut zu, wie er 
lernt, über das zu reden, was ihn bewegt. 
Und kann sich manches abschauen. 

«Beim Wort genommen» nimmt Ab­
schnitte aus den Korintherbriefen ins  
offene Gespräch. Vorkenntnisse werden 
keine erwartet. 6. März, 17.45–19 Uhr, 
Paradieskirche, mit Pfarrer Philipp Roth. 
Herzlich willkommen!
Weitere Termine: 20. März; 17. April; 
15./29. Mai; 19. Juni. 

Hymnen zur Nacht

Bach-Passion zum Mitsingen

Die Matthäuspassion und auch die Jo­
hannespassion des Thomaskantors sind 
aus der Passionszeit nicht wegzudenken. 
Vor Jesu Verrat in Gethsemane bittet er 
seine Jünger, mit ihm zu wachen. Im 

übertragenen Sinne wollen wir das am 
Freitag, 8. März, um 21 Uhr in der  
St. Margarethenkirche 40 Minuten lang 
tun und bei Kerzenschein gemeinsam in 
die Passionschoräle der Bachschen Pas­
sionen einstimmen oder einfach nur  
dem Gesangsquartett mit Pfrn. Gudrun 
Sidonie Otto (Sopran), Julian Schmidlin 
(Altus), Jonathan Bötticher (Tenor),  
Dominik Wörner (Bass) lauschen. 

Die Feuerschale im Hof und Wasser 
und Wein werden das «Wachen» über 
den Dächern Basels im Anschluss noch 
eine Weile in die Nacht hineintragen. 
Herzlich willkommen.

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto 

Gemeindenachmittag  
im März
Die Fasnacht ist vorbei, die Tage werden 
länger, Krokusse und Narzissen treiben 
aus – die kalte und graue Jahreszeit geht 
dem Ende entgegen. Zum Frühlingsan­
fang lädt das Vorbereitungsteam am 
Montag, 18. März, um 14.30 Uhr in 
der Kirche Bottmingen zum nächsten  
Gemeindenachmittag mit buntem musi­
kalischem Programm ein. 

Tabitha Urech, Tom Myhre,  
Dieter Wagner und Team

Passionszeit

Hungertuch – Stoff zum Nachdenken

Nun hängt es wieder in unseren Kirchen. 
Zwischen Fasnacht und Ostern stehen 
wir in der Passionszeit. Und wenn wir 
das Hungertuch von der Wendung «am 
Hungertuch nagen» kennen, dann ver­
stehen wir auch, dass fasten einst hun­
gern bedeutete. Die Wintervorräte gin­
gen zur Neige und der Frühling wurde 
sehnlichst erwartet. Mit intensiven Far­
ben und klaren Gesten nimmt der Künst­
ler Emeka Udemba im Hungertuch 2024 
diese Sehnsucht auf. Offene Hände ge­
hen sorgsam mit unserer Lebensheimat 
Erde um. Wir laden Sie herzlich zu unse­
ren Veranstaltungen und Feiern in der 
Passionszeit ein, das Hungertuch vor 
Augen. 

Kirchgemeinde Binningen­Bottmingen, 
Seelsorgeteam

Weitere Informationen auf www.kgbb.ch 
und in unseren Kirchen und Schaukästen.

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00

Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe;  
Anouk Battefeld, Jugendar beiterin;  
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 2. März 
17.45  Eucharistiefeier in Bottmingen  

(Priester Erwin) 

Sonntag, 3. März  
10.30 Eucharistiefeier (Priester Erwin) 

Dienstag, 5. März 
 9.15 «Ladestation­Gottesdienst» 
 (E. Kreiselmeyer) 

Donnerstag, 7. März 
10.00 Kaffi Labyrinth hat geöffnet 

Spitalkapelle 
Bruderholzspital, 1. Stock 
Sonntag, 3. März 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E­Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

*  Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch, 
oder Telefon 061 533 75 15

Amtswoche vom 3. bis 9. März: 
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28 

Sonntag, 3. März 
10.15  Paradieskirche, Gross­und­Klein­Gottes­

dienst* – Der schwere Weg von Jesus; 
Pfarrerin Andrea Lassak, Organistin 
Daniela Niedhammer, Daniela Starke, 
Sarah Bohler, Berit Jufer, Daniela 
Schmitter

Montag, 4. März
 9.00  Walk und Talk – Spaziergang mit Pfarrerin 

Gudrun Sidonie Otto. Anmeldung 079 897 
60 12.

19.30 Paradieskirche, Meditation am Montag

Dienstag, 5. März
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss Offene Werk­ und Kaffeestube

Mittwoch, 6. März
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

Wochengottesdienste; Pfarrer Tom Myhre, 
Organistin Daniela Niedhammer

14.30 APH­Langmatten, 15.30 APH­Schlossacker

17.45  Paradieskirche, beim Wort genommen – 
Paulus schreibt nach Korinth;  
Pfarrer Philipp Roth;  
Die Bibel im offenen Gespräch.

19.30  katholische Kirche Gemeindezentrum, 
ökumenische Fastenzeit – Zerstreuung 
fasten – schöpferisch loslassen; Pfarrerin 
Gudrun Sidonie Otto; Die Fastenzeit 
nutzen für Körper und Seele

Freitag, 8. März 
21.00  St. Margarethenkirche, Hymnen zur  

Nacht – Bach Passion – zum Mitsingen; 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Jonathan 
Bötticher (Tenor), Julian Schmidlin (Alt), 
Dominik Wörner (Bass); Gemeinsam mit 
einem Solistenquartett lassen Sie sich 
bewegen, stimmen Sie mit ein in die 
Passions­Choräle J.S. Bachs.

Samstag, 9. März 
 9.30  Kirche Bottmingen, Kinderkirche; 

Sozialdiakonin Nicole Malli, Team Kinder­ 
kirche; wir hören und erleben eine 
spannende Geschichte, wir singen, spielen, 
basteln und ein feines Znüni gibts 
natürlich auch. Wir freuen uns auf dich!

11.30  Kirchgemeindehaus Paradies,  
Weidwäg­Zmittag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Freitag, 1. März
19.00 Kirche Oberwil, Weltgebetstag 

Sonntag, 3. März
10.00  Rekizet Ettingen, Gottesdienst mit Pfarrer 

Andreas Berde und Chor­Gemeinschaft

10.30  Kirche Oberwil, Gottesdienst mit Pfarrer 
Marco Petrucci

19.00  Kirche Therwil, Gottesdienst mit Pfarrer 
Andreas Berde und Noemi Mettler (Harfe)

Kollekte: Dedano

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 29. Februar 
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19.00 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 1. März 
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

Freitag, 1. März bis  
Samstag, 2. März
Vorlesenächte Ettingen: 
20.00–9.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Dienstag, 5. März 
Goldiger Güggel: 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Roundabout: 
17.00–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Klimatreff: 
20.00–22.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 6. März 
Rägebogeträff (Ettige mitenand): 
9.00–11.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Blocknachmittag RU Therwil: 
13.45–17.45 Uhr, kath. Pfarrheim, Therwil

Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Kinderkleiderbörse: 
17.30–19.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Jugi Oberwil: 
18.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 7. März 
Kinderkleiderbörse: 
17.30–19.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Achtsamkeitsgruppe: 
10.00–11.30 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Girls Only: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Donnerstag, 29. Februar
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 1. März
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14.00–15.00 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 4. März
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 7. März
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref­bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref­bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not­ oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei­ 
Handy, 079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel­Benken
Freitag, 1. März
15.30 APH Blumenrain, Gottesdienst, 
 Pfarrer Kilian Karrer

19.00  Weltgebetstag. Thema: Palästina. Findet 
in der Reformierten Kirche Oberwil statt.

Sonntag, 3. März
10.30  Familiengottesdienst mit anschliessendem 

Suppentag im Begegnungszentrum, 
Pfarrer Kilian Karrer und Tabea Schluchter

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Donnerstag, 29. Februar
14.30  Treffpunkt, Film: Der Passfälscher.  

Pfarrer Stefan Berg und Vorbereitungs­
team, Kaffee und Kuchen

Freitag, 1. März
19.30  Ökumenischer Weltgebetstag,  

ökum. Vorbereitungsteam  
(kein Gottesdienst am 3.3.)

Mittwoch, 6. März
14.30  Ökumenisches Geschichtenabenteuer, 

Evelyne Standke und Sigrid Petitjean, 
Anmeldung bis 3.3. unter 079 514 29 72 
oder evelyne.standke@kgleimental.ch, 
Unkostenbeitrag Fr. 5.–

Donnerstag, 7. März
19.00  Meditative Passionsandacht, Pfarrer 

Stefan Berg, Monika Stöcklin­Küry und 
Bruno Agnoli, St. Johannes­Kapelle 
Hofstetten

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25 
E­Mail: patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch
Sekretariat: Ester Dubs und Judith Caimi, 
Telefon 061 481 22 22 
E­Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Sonntag, 3. März
10.00 Eucharistiefeier, Alte Dorfkirche Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat­Garage «Itamcar», gegenüber Coop­
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E­Mail: pfarrer@feg­leimental.ch
Freitag, 1. März
 9.30 Krabbelgruppe

15.00 Seniorenprogramm Edelweiss

19.00 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Sonntag, 3. März
10.00  Gottesdienst, Am Wendepunkt der 

Geschichte – Jesus begegnet einem guten 
Menschen, anschliessend gemeinsames 
Mittagessen

Dienstag, 5. März
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 6. März
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige
Sonntag, 10. März
10.00  Gottesdienst, Am Wendepunkt der 

Geschichte – Jesus begegnet einem 
Versager

Montag, 25. bis Donnerstag, 29. März
Kinderwoche, Reise ins Weltall

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids­Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14­täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

An dieser Stelle könnte 
ein Inserat von Ihnen 

platziert sein.

Werbung
Der Weg

zum Erfolg.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN

Ausflug ins Rhein-Kraft-
werk Birsfelden

Wir besuchen am Dienstag, 19. März, 
das Rhein-Kraftwerk Birsfelden und er-
fahren viel Wissenswertes über die 
Stromproduktion mit Wasserkraft! Auf 
dem rund 90-minütigen Rundgang durch 
das Kraftwerk haben wir die Möglichkeit, 
ins Innenleben des grössten Rheinkraft-
werks der Schweiz zu gelangen. Wir tref-
fen uns um 13 Uhr in Therwil Zentrum 
an der Bushaltestelle, bitte Billette vorab 
lösen. Um 14 Uhr beginnt die Führung 
und dauert ca. 1,5 Stunden. 

Anschliessend besteht die Möglich-
keit, dass wir uns auf eigene Kosten bei 
einem feinen Stück Kuchen und einem 
Kaffee stärken. 

Die Kosten für die Führung betragen 
25.– Franken. Wir bitten um die verbind-
liche Anmeldung bis Montag, 4. März, 
telefonisch unter 061 721 11 66 oder per 
E-Mail an sekretariat@rkk-therwil.ch.

Wolli Usinger und Niggi Kümmerli

Gottesdienst in Biel-Benken

Der nächste Vorabendgottesdienst fin-
det am Samstag, 9. März, um 17 Uhr  
in der Dorfkirche Biel-Benken statt. Pfar-
rer Roger Schmidlin aus Ettingen steht 
der Eucharistiefeier vor.

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNG

Ökumenischer  
Weltgebetstag 2024
«… durch das Band des Friedens»

Die Ökumenische Vor-
bereitungsgruppe Ober-
wil, Therwil, Ettingen 
und Biel-Benken lädt 
herzlich zur Feier ein.  

Am Freitag, 1. März, um 19 Uhr in der 
Reformierten Kirche in Oberwil. 

«… durch das Band des Friedens» – 
so ist der Gottesdienst überschrieben. 
Die Liturgie wurde von christlichen 
Frauen aus Palästina gestaltet. Der Got-
tesdienst ruft auf, einander in Liebe zu 
begegnen. Feiern Sie mit uns die Ver-
bundenheit mit Christinnen und Christen 
in aller Welt! 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zu Kaffee/Tee und  
Kuchen willkommen.

 Denise Fankhauser

EVANGELISCH-REFORMIERTE  
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Musikalischer  
Abendgottesdienst
Der Gottesdienst vom Sonntagabend, 
3. März, um 19 Uhr in der reformierten 
Kirche in Therwil, wird eine musikalisch be-
reicherte Feier: Nebst unserer Organistin 
Irena Zeitz gestaltet auch Noemi Mettler 
die Feier mit. In Therwil werden also so-
wohl Orgel- als auch Harfenklänge ertönen. 
Wir freuen uns darauf und laden ganz herz-
lich ein. Pfarrer Andreas Berde

VERANSTALTUNGEN

Klimatreff Leimental

Am Dienstag, 5. März, um 20 Uhr im 
Rekizet Ettingen findet der nächste  
Klimatreff statt. Wie nachhaltig ist  
E-Mobilität? Ein Input von Fredy Dinkel, 
Carbotech mit anschliessender Diskus-
sion.

Der Klimatreff Leimental bietet mo-
natlich Einsteiger:innen und erfahrenen 
Klimainteressierten die Möglichkeit zum 
Austausch über den ökologischen Wan-
del und die Klimagerechtigkeit.

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental in Zusammenarbeit mit der ref. 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen.

Interessiert an weiteren Infos: E-Mail 
an klimagruppe.leimental@gmail.com

Güggelchörli

Am Mittwoch, 6. März, um 14.30 Uhr 
findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel im grossen Saal das nächste 
«Güggelchörli» statt. Wir werden in fro-
her Runde singen. Bei Kaffee und Kuchen 
ist Zeit für das gemeinsame Gespräch. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gerne begrüsse ich neue und altbe-
kannte Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Achtsamkeitsgruppe

Donnerstag, 7. März, um 10 Uhr fin-
det im reformierten Kirchgemeindehaus 
Güggel die Achtsamkeitsgruppe statt. 
Wir beschäftigen uns mit Kopf, Herz und 
Hand mit der Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Turiner Grabtuch  
Ausstellung

Millionen von Menschen, darunter un-
zählige Wissenschaftler verschiedenster 
Fachrichtungen, sind davon überzeugt, 
dass das Grabtuch von Turin das echte 
Leichentuch Jesu ist und dass es sich 
beim unerklärlichen Abdruck auf dem 
ehrwürdigen Leinentuch um sein wahres 
Abbild handelt. Tatsächlich sprechen 
zahlreiche Indizien und Forschungser-
gebnisse des weltweit meistuntersuch-
ten Objekts dafür, dass in der Turiner 
Kathedrale das kostbarste Relikt der 
Christenheit aufbewahrt wird.

Der eigens gegründete Verein Sin-
done hat sich zum Ziel gesetzt, die wis-
senschaftlichen Erkenntnisse der Sindo-
nologie, das heisst der über hundert-
jährigen Grabtuchforschung im Rahmen 
einer für die Schweiz erstmaligen Prä-
sentation aufzuzeigen. Interessierte 
Menschen aller Altersklassen sollen 
dazu ermuntert und eingeladen werden, 
mit einem Rundgang durch die Ausstel-
lung den wundersamen Hintergrund des 
Turiner Grabtuches zu erkunden und 
mehr über dieses grosse Mysterium zu 
erfahren. 

Den Besucherinnen und Besuchern 
wird während rund 30 Minuten ein ein-
drückliches Erlebnis geboten – mit aus-
sagekräftigen Schautafeln und attrakti-
ven Exponaten, so zum Beispiel einer 
dank heutiger Technik visuell nicht vom 
Original abweichenden Kopie des Grab-
tuches, aber auch realistisch nachgebil-
deten damaligen Utensilien (römische 

Geissel, Dornenhaube, Kreuzigungsnägel). 
Die Besucherinformationen erfolgen 
über einen komfortablen Audio-Guide 
sowie einer Broschüre, beides wählbar 
in den Sprachen Deutsch, Französisch, 
Italienisch und Englisch. Auf Wunsch bie-
tet der Verein Sindone kostenlos auch 
deutschsprachige Gruppenführungen für 
Jugendliche und Erwachsene an.

Markus Hungerbühler, 
Präsident Verein Sindone

Öffnungszeiten der Ausstellung
Freitag, 1. März 15.00–19.00 Uhr
Samstag, 2. März 14.00–17.00 Uhr
Sonntag, 3. März 10.00–15.00 Uhr
Dienstag, 5. März 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch, 6. März 17.00–20.00 Uhr
Ort: Pfarreiheim, Eintritt frei.

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Wir treffen uns am Freitag, 1. März, 
von 9 bis 11 Uhr im Pfarreiheim und 
werden uns vom diesjährigen Hunger-
tuch des Künstlers Emeka Udemba ins-
pirieren lassen. Die Fastenzeit lädt uns in 
diesem Jahr besonders dazu ein, uns mit 
der Bewahrung unserer einzigartigen 
Schöpfung auseinanderzusetzen und 
über unseren Beitrag im Hier und Jetzt 
nachzudenken. Herzliche Einladung.

Carmela Engeler

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 6. März, sind alle Schüler 
und Schülerinnen um 12 Uhr zum Mit-
tagessen im Pfarreiheim und anschlies-
send um 12.45 Uhr zum besonders für sie 
gestalteten Gottesdienst in der Kirche 
eingeladen.

Elternabend zur  
Erstkommunion
Der dritte Elternabend findet am Mitt-
woch, 6. März, um 20 Uhr in der Stube 
des Pfarreiheims statt. In einer medita-
tiven Form werden wir darüber nachden-
ken, was Jesus für unseren Lebens- und 
Glaubensweg auch heute noch bewirken 
kann. Zum Abschluss gestalten wir eine 
Kerze. Anschliessend an diese Feier wer-
den wir noch einige organisatorische 
Fragen besprechen und anstehende Fra-
gen zum Erstkommunionfest klären. 

Carmela Engeler

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 7. März, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei H. Meier, 
Tel. 061 401 11 15.

REKLAME

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

GOTTESDIENSTE

Auch handeln ist beten - 
Gottesdienst mit einem 
Gast, Hl Kreuz Binningen

Am Dienstag, 5. März, begrüssen wir 
im Gottesdienst um 9.15 Uhr den Theo-
logen Thomas Kyburz-Boutellier. Der frü-
here Bildungsverantwortliche des Bis-
tums Basel setzt sich für Fastenaktion 
und Klimagerechtigkeit ein und hat dafür 
mit Fastenopfer Madagaskar bereist. Er 
stellt uns sein «Lieblingsgebet» vor und 
verknüpft dabei seine Erfahrungen mit 
der Kampagne von Fastenaktion wäh-
rend dieser Fastenzeit. Wir freuen uns 
auf viele, die mit uns feiern und auf den 
anschliessenden Austausch im Pfarrei-
zentrum bei Kaffee, Tee und Gipfeli.

Elke Kreiselmeyer 

Krankensalbung

Wir freuen uns, Sie am Donnerstag,  
14. März, um 14.15 Uhr, zum Gottes-
dienst mit Krankensalbung in die Katho-
lische Kirche Binningen einzuladen. An-
schliessend im Pfarreizentrum findet 
unser frohes Beisammensein statt.

Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind,  
holen wir Sie gerne zu Hause ab und 
fahren Sie abends auch wieder heim. 
Bitte rufen Sie bis spätestens Dienstag-
abend 16.30 Uhr (vor dem Altersnach-
mittag) Herrn Peter Stalder, Telefon  
077 408 83 06, an.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

Schauspiel mit Gesang für 
Kinder und Jugendliche 
am Palmsonntag 24. März 

Whitney Kingsley und Andreas Oberfell 
suchen Kinder und Jugendliche, die als 
Schauspielerinnen und Schauspieler bei 
einem Osterspiel (Passionsspiel) mitwir-
ken möchten. Die Proben finden am 
Sonntag, 10. März, von 14 bis 17 Uhr und 
am Samstag, 16. März, von 9 bis 12 Uhr 
im kath. Kirchgemeindezentrum in Bin-
ningen statt. Das Osterspiel wird am 
Palmsonntag, 24. März, um 10.30 Uhr 
in der katholischen Kirche Binningen 
aufgeführt. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Andreas Oberfell, E-Mail: 
a.oberfell@rkk-bibo.ch. 

Whitney Kingsley und 
Andreas Oberfell (Jugendarbeit)

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Einladung zur GV des 
 Kirchenchors am 7. März
Ehrenmitglieder, Passivmitglieder und 
 Aktive sind herzlich eingeladen zur Ge-
neralversammlung des Kirchenchors am 
7. März. Beginn um 17 Uhr im Pfarrei-
heim Ettingen, mit anschliessendem 
Nacht essen. Für die Aktiven ist die Teil-
nahme obligatorisch.
 Kirchenchor Ettingen

GOTTESDIENST

Krankensalbung 
am 2./3. März 
Nach dem Gottesdienst wird jeweils die 
Krankensalbung erteilt. Wer im Alter das 
Abnehmen der Kräfte erfährt, vor einer 
ernsthaften Operation steht, ein Leiden 
oder eine Krankheit, auch psychischer Art, 
trägt, kann die Krankensalbung empfangen. 

Foto: RKK Ettingen

Foto: C/O Kraftwerk Birsfelden

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Darum helfen wir Betroffenen und Angehörigen,  
mit Krebs zu leben. Indem wir informieren, unter- 
stützen und begleiten. 

Krebs ist es egal, 
wer du bist.
Uns aber nicht.

Mehr auf krebsliga.ch

Hilf uns 
beim  

Helfen. 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

1. März

Vorlesenacht Ettingen
20 Uhr

2. März

SpielZeit
10–12 Uhr, Gemeindebibliothek
Quartiertreff Wilacker «Reise­
bericht von Diana Marku»
14–16 Uhr, Quartiertreff Wilacker

3. März

Kommunale Wahlen und 
 nationale Abstimmungen
Konzert St. Stephan Gnagflow 
Bassethorn Trio
19–20.15 Uhr, katholische Kirche 
St. Stephan

8. März

Buchstart­Treff
10–11 Uhr, Gemeindebibliothek

9. März

99er Mittagsplausch
Mehrzweckhalle
11.30–14 Uhr

12. März

Zmittag im Rekizet
12.15–13.30 Uhr
Rekizet

16. März

Waldpflegetag
9–14 Uhr

17. März

Bühne frei mit Raphael Wyniger, 
Gastronom
11.15 Uhr, Aula Schulhaus Wilmatt
Kultur-Palette Therwil

19. März

Mittagstisch «Goldener Güggel»
12.15–13.30 Uhr, Ref. Kirchgemeine-
haus Güggel

20. März

Gemeindeversammlung
19 Uhr
Mehrzweckhalle

Wiederkehrendes
«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
 Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag, 14.30–17 Uhr,  
Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

ABFUHR-TERMINE

Mittwoch, 6. März
Papier und Karton 
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für den Haus­ 
kehricht werden 
nur bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

TRAKTANDEN

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
Mittwoch, 20. März 2024, 19 Uhr in 
der Mehrzweckhalle an der Bahnhof-
strasse, Therwil

Traktanden
1. Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 13. Dezember 
2023

2. Verkauf des gemeindeeigenen Kabel-
netzes/Aufhebung des Reglements 
über die Gemeinschaftsantennenan-
lage

3. Strassenbeleuchtung/flächendeckende 
Umrüstung auf LED-Leuchtmittel/Kre-
ditvorlage

4. Revision des Reglements über die 
Feuerungskontrolle, Genehmigung

5. Informationen zu aktuellen Themen
6. Diverses

Therwil, im Januar 2024
Der Gemeinderat

Das Beschlussprotokoll der Gemeindever-
sammlung vom 13. Dezember 2023 und 
weitere Unterlagen zu den Traktanden 
können ab Donnerstag, 7. März 2024, auf 
unserer Webseite www.therwil.ch (Rubrik 
«Politik/Gemeindeversammlung») einge-
sehen oder bei der Gemeindeverwaltung 
während der ordentlichen Öffnungszeiten 
bezogen werden.

TUNBASEL

Nichts zu tun  
am Wochenende?
Schluss mit langweilig! Besuchen Sie mit Ihren  
Kindern, Enkeln, Nichten und Neffen die tunBasel.

Es warten viele spannende und herausfordernde  
Experimente zum Tüfteln, Staunen, Forschen und Entdecken.

Die tunBasel ist eine interaktive  
Erlebnisschau für Kinder und Jugendliche, die  

sich für Naturwissenschaften und Technik  
begeistern.

11. – 17. März 2024

Congress Center Messe Basel, Halle 4.1

tunBasel
Heute entdecken. Morgen forschen und entwickeln.

www.tunbasel.ch

Mittwoch  12.00 – 16.00 UhrSamstag / Sonntag  10.00 – 16.00 Uhr
Der Eintritt ist frei

Die tunBasel richtet sich an 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 13 Jahren.

GRATULATIONSKALENDER

März 2024

Eric und Gilberte Voyame feiern am 
Freitag, 1. März ihre Goldene Hochzeit.

Hans Peter Brodbeck feiert am Don-
nerstag, 7. März seinen 80. Geburtstag.

Franz Gschwind feiert am Samstag, 
16. März seinen 80. Geburtstag.

Hans Kopp feiert am Montag, 18. März 
seinen 96. Geburtstag.

Peter Reinert feiert am Samstag, 23. 
März seinen 80. Geburtstag.

Luzia Thaler feiert am Mittwoch, 27. 
März ihren 80. Geburtstag.

Jacqueline Vuilliomenet feiert am 
Donnerstag, 28. März ihren 92. Ge-
burtstag.

Johann Schärli feiert am Donnerstag, 
28. März seinen 91. Geburtstag.

Beda und Jacqueline Fischer feiern 
am Freitag, 29. März ihre Goldene 
Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubilierenden sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiterhin 
alles Gute in den kommenden Jahren, 
viel Freude und schöne Stunden bei gu-
ter Gesundheit.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

OKJA

Ferienbetreuung in den Sportferien

In dieser Woche der Ferienbetreuung standen die 
Themen «Kochen» und «Backen» im Zentrum. Mit 
einer grossen Gruppe an Kindern starteten wir am 
Montag in eine aufregende und grossartige Woche. 
Zu Beginn gingen wir alle in die Turnhalle und spiel-
ten verschiedene Spiele, damit sich alle ein wenig 
kennenlernen konnten. Danach durften die Kinder in Gruppen zum ersten Mal in 
der Küche aktiv werden. Für das Mittagessen machten die Kinder feines Apfelmus, 
welches das Menü «Hörnli mit Gehacktem» perfekt machte. Am Nachmittag 
teilten wir die Kinder in drei Gruppen. Eine Gruppe verbrachte den Nachmittag im 
Jugendhaus in Therwil. Dort backten sie Cookies und spielten Spiele. Die zweite 
Gruppe nutzte die Küche in der Tagesstruktur und backte dort feine Gebäcke. Die 
dritte Gruppe durfte nach einem Spaziergang nach Bottmingen im Café Streuli in 
Bottmingen süsse «Weggli» backen. Vor dem Rückweg bekamen wir dort noch 
eine heisse Schokolade serviert. Ein grosser Dank geht hier an das Café, welches 
dieses Programm mit den Kindern durchführte. 

Am Dienstag teilten wir die Kinder erneut in Gruppen. Die eine Gruppe blieb 
in der Tagesstruktur und konnte sich dort erneut in der Küche entfalten, während 
die andere Gruppe im Jugendhaus eine Mini-Disco geniessen konnte. Am Nach-
mittag waren wir viel draussen auf einem Spielplatz und genossen das schöne 
Wetter. 

Am Mittwoch hatten wir am Morgen Besuch von Patrizia Strano-Guerrini von 
«Pasta Erlebnis». Sie machte mit den Kindern einen Pasta-Workshop, bei dem alle 
Kinder ihre eigene Pasta formen konnten. Zum Zmittag wurden wir dann auch 
noch von Patrizia und ihrer Tochter mit hausgemachten Teigwaren bekocht. Auch 
hier geht ein grosser Dank an Patrizia und ihre Tochter, welche einen tollen Work-
shop für die Kinder durchgeführt haben. Am Nachmittag ging es erneut nach 
draussen, wo sich die Kinder auf einem Spielplatz austoben konnten. 

Am Donnerstag konnten die Kinder ihr eigenes Olivenöl erstellen, welches sie 
dann wie die Pasta nach Hause nehmen konnten. Am Nachmittag gab es dann 
nach intensiven Fussballspielen noch einen Filmnachmittag. 

Am letzten Tag der Woche machten wir noch einen Ausflug nach Birsfelden 
zum GAW Catering Service Basel. Dort bekamen wir eine interessante Führung 
und anschliessend ein gutes Essen vor Ort. Danach machten wir noch einen Spa-
ziergang an der Birs, bevor wir uns auf den Rückweg machen mussten. Am Schluss 
gingen wir dann in die Turnhalle und liessen den letzten Tag ausklingen. 

Am Schluss blicken wir auf eine erfolgreiche und ereignisvolle Woche zurück, 
in der wir viele schöne Momente mit einer tollen Gruppe erleben durften. 

GEMEINDE THERWIL 
UND BÜRGERGEMEINDE

Bitte vormerken 
Seniorenausflug

Der Seniorenausflug der Gemeinde 
Therwil findet am Mittwoch, 4. Sep­
tember 2024 (Nachmittag) statt.

Die Details zu Programm und Anmel-
dung werden im August publiziert.

OK Seniorenausflug

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich 

bestimmt, rufen Sie mich an. 
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75www.sporthilfe.ch

REKLAME
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REKLAME

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch

Eine «Starterband» zwischen 65 und 82 Jahren
Seit zwei Jahren leitet Posaunenleh-
rer Mischa Meyer das Senioren-Blas-
ensemble an der Musikschule Lei-
mental in Therwil. Viele der Musiker 
fingen erst im Alter an, ein Instru-
ment zu spielen. 

Dirigent Mischa Meyer beginnt die heu-
tige Probe nach den Lockerungsübungen 
mit einer Tonleiter-Etüde in B-Dur; für die 
Saxofone bedeutet das G-Dur. Der erste 
Durchlauf klingt noch nicht ganz harmo-
nisch. Meyer ist geduldig: «Stellt die 
Füsse fest auf den Boden und setzt das 
innere Lächeln auf.» Dann gleich noch-
mal. Nach ein paar weiteren, vokalen 
Übungen spielen die Musiker das erste 
Stück, «Haydn-Phantasie über die deut-
sche Nationalhymne». 

Drei Querflöten, fünf Klarinetten, 
drei Saxofone, drei Trompeten, zwei Po-
saunen und ein Eufonium spielen in der 
Starterband der Musikschule Leimental. 
Seinen ersten Auftritt hatte das Bläser-
ensemble am Neujahrsapéro der Ge-
meinde Oberwil, das erste eigene Kon-
zert am 21. Januar in der Kulturschmiede 
in Flüh. Das Besondere an dieser Musik-
schul-Band: Die Musiker sind zwischen 
65 und 82 Jahre alt. 

30 Jahre lag das Saxofon daheim 
unberührt
Die meisten hatten in ihrem Leben be-
reits Erfahrungen mit Musikinstrumen-
ten, etwa Barbara (78), die Klavier spielte, 
oder Christoph (69), der seine Klarinette 
vor 15 Jahren beiseitelegte. René (74) 
stellte fest, dass er wieder «total von 
vorne anfangen» musste, obwohl er als 
Jugendlicher schon ein Instrument ge-
spielt habe. Für andere ist es eine Chance, 
im Ruhestand mit mehr Freizeit noch et-
was Neues anzufangen: Leone (68) zum 
Beispiel hat vor der Klarinette in der Star-

terband noch nie ein Instrument gespielt; 
und Ingrid (75) hatte 30 Jahre daheim 
ein Saxofon liegen, das sie nie angerührt 
hat. Alle Senioren der Starterband ver-
bindet der Wunsch, gemeinsam Musik zu 
machen statt Einzelstunden zu nehmen, 
wie sie einstimmig erklären.

Freude am gemeinsamen Musizie-
ren – genau dieses Ziel hat auch Meyer. 
Er ist ausgebildeter Posaunist, Blasmu-
sikdirigent und Lehrer an der Musik-
schule Leimental mit Sitz im Schulhaus 
Känelmatt in Therwil. Schulleiter Martin 
Burgunder liess sich zum Projekt vom 
Sissacher Saxofonlehrer Thomas Heid 
 inspirieren, der Saxofongruppen für 
 Senioren ins Leben rief. Inzwischen 
gebe es an anderen Musikschulen ähn-
liche Projekte.

Projekt seit November 2021
Die Musikschule Leimental startete die 
erste Seniorenband dieser Art ab 50 Jah-
ren bereits 2019. Meyer leitete auch die-
ses Projekt, das auf zwei Jahre angelegt 
war. Elf der Musiker blieben damals zu-
sammen und gründeten die Band «Vin-
tage Winds», die noch immer in den Räu-
men der Musikschule probt. Die Starter-
band begann Meyer im November 2021; 
das Nachfolgeprojekt läuft zweieinhalb 
Jahre bis zu den kommenden Sommer-
ferien. Die Proben finden jeden Montag 
ab 10 Uhr für anderthalb Stunden statt. 

Die Wahl der Instrumente ist in der 
Starterband prinzipiell frei, wird aber 
eingeschränkt durch die Bedürfnisse des 
Ensembles. «Wir brauchen starke Regis-
ter für Sopran, Alt, Tenor und Bass», er-

klärt Meyer: «Fünf Saxofone wären zum 
Beispiel zu dominant.» Walter (67) hatte 
bereits einige Privatstunden Saxofon, 
wechselte in der Starterband aber zur 
Posaune. Auch Pia (78) entschied sich 
wagemutig für dieses Instrument, wie 
sie heute nur halb im Ernst feststellen 
muss: «Ich wusste nicht, auf was ich 
mich einlasse. Aber ich nehme die Her-
ausforderung an.» Priska (66) spielt be-
reits in der Clique Piccoloflöte, entschied 
sich in der Band aber für die Trompete 
und stellte ebenfalls fest: «Das ist ein 
komplett anderes Instrument.»

Am Anfang gab es für jeden ein paar 
Stunden Einzelunterricht, «um über-
haupt einen Ton aus dem Instrument zu 
bringen», wie Meyer sagt. Einmal pro 
Semester haben die Musiker separate 

Registerproben mit Fachlehrern für ihre 
Instrumente. Viele von ihnen nehmen 
ausserdem weiterhin private Stunden an 
der Musikschule, um auf einem gemein-
samen Niveau zu bleiben. René muss 
auch zum täglichen Üben in die Räum-
lichkeiten der Musikschule: «Ich habe 
daheim einen Klopfgeist.» Pia erzählt, 
ihr Hund laufe rastlos in der Wohnung 
umher, solange sie übe. Mit einem 
Schmunzeln fügt sie hinzu: «Aber ein 
Nachbar bestätigt mir, dass ich in den 
zwei Jahren besser geworden bin.»  

Konzert Ende Januar kam sehr gut an
Das ist Meyer wichtig: Es gehe nicht da-
rum, die Senioren auf ein Niveau zu brin-
gen, dass sie etwa in einem Musikverein 
mitspielen könnten. Er wolle stattdessen 
erreichen, «dass sie Freude am Musizie-
ren haben und sich auf ihrem Instrument 
weiterentwickeln können. In dieser Hin-
sicht ist es erstaunlich, was in zwei Jah-
ren möglich ist.» Das Repertoire sei des-
halb auch sehr breit angelegt. Die Star-
terband müsse sich Ziele setzen wie das 
halbstündige Konzert im Januar vor 
Freunden und Angehörigen, das sehr gut 
angekommen sei. Ein weiteres Konzert 
ist im Mai oder Juni geplant.

Gerade für ältere Menschen sei das 
Musizieren auch Gehirnjogging, fährt 
Meyer fort: «Es wird so vieles gleichzei-
tig angesprochen: der Rhythmus, das 
Körpergefühl.» Meyer hat ausserdem 
eine Ausbildung als Musikphysiologe: 
«Mir ist es deshalb sehr wichtig, dass 
meine Schüler, junge wie alte, richtig sit-
zen und sich auf die Atmung konzentrie-
ren.» Deshalb noch einmal: Füsse fest 
auf den Boden, das innere Lächeln auf-
setzen. Dann setzen Musiker ihre Instru-
mente an und spielen «Pippi Lang-
strumpf».

Boris Burkhardt

PIMP THE BAUWAGENPERSONELLES

Austritte

Herr Leo Witzig, Praktikant Bau-Raum-
planung-Infrastruktur und Frau Sara 
Kasper, Praktikantin offene Kinder- und 
Jugendarbeit, haben uns verlassen. Wir 
bedanken uns für ihr grosses Engage-
ment und wünschen ihnen auf ihrem zu-
künftigem Weg viel Erfolg. 

Eintritte

Wir freuen uns, dass 
Frau Delia Pedraz-
zini per 1. März bei 
der Gemeinde Ther-
wil als Betreuerin Ta-
gestrukturen eintre-
ten wird. Wir wün-
schen ihr einen guten 

Start und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit. 

Ebenfalls heissen wir 
Frau Catherine Re-
gez ab 4. März bei 
der der Gemeinde 
Therwil als Leiterin 
Gesellschaft und Mit-
glied der Geschäfts-
leitung willkommen. 

Wir wünschen ihr einen guten Start und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

FEUERWEHR

Termine im März 2024

Mittwoch, 6. März
19–21.30 Uhr
Of/Wm 1

Donnerstag, 7. März
19–21.30 Uhr  Atemschutz Gruppe C 1
Dienstag, 12. März
19–21 Uhr Of Übung 2

Donnerstag, 14. März
gemäss Aufgebot HSG 1

Samstag, 16. März
8–13 Uhr  Führungsassistenten-

übung Leimental

Dienstag, 19. März
19–21.30 Uhr Mannschaftsübung A 1

Donnerstag, 21. März
19–21.30 Uhr Mannschaftsübung B 1

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Gschwind Lina, * 19. Januar 2024, Toch-
ter der Gschwind, Andrea Claudia und 
des Gschwind, Fabian

Todesfälle

Kaufmann-Boillat Jeannette, † 20. Fe-
bruar 2024, * 13. Juni 1941. Wohnhaft 
gewesen Burgunderweg 33, 4106 Ther-
wil – Wurde beigesetzt.

Ramseier «Kurt» Werner, † 21. Februar 
2024, * 20. Juli 1944. Wohnhaft gewesen 
Falkenstrasse 119, 4106 Therwil. Beiset-
zung: Am 15. März 2024 – 10.45 Uhr. 
Besammlung: Friedhof Therwil.

Gemeinsam Musizieren ist das Ziel der Senioren in der Starterband und ihres Dirigenten Mischa Meyer. Foto: Boris Burkhardt

GEMEINDE INFORMATIONEN

HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.chSehtest
Kontaktlinsen

Brillen

Nayeli Livingstone
Augenoptikerin i.A.

Janine Borer
Augenoptiker-Meisterin

Wir legen Wert auf
gutes Aus-SEHEN!

Inserieren bringt Erfolg!

REKLAME
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BÜRGERGEMEINDE

Bitte vormerken! 
Waldpflegetag

Der Waldpflegetag von 
Bürgergemeinde, Natur- 
und Vogelschutzverein und 
dem Forstrevier Angenstein 

findet am 16. März 2024 ab 8.30 Uhr 
statt. Detailinformationen folgen in den 
nächsten beiden BiBo-Ausgaben und auf 
www.bgtherwil.ch.

Bürgergemeinde, Sekretariat

PARTEIEN

DIE MITTE THERWIL/ 
BIEL-BENKEN

Die drei letschte Dääg

Nach den «Drei scheenschte Dääg» 
kommen nun die letzten drei Tage, an 
denen wir für die Abstimmungen und 
Wahlen vom kommenden Sonntag von 
unserem Stimm- und Wahlrecht Ge-
brauch machen können. Am Mittwoch 
darauf kommt dann die Papierabfuhr, 
und dann landen alle nicht verwendeten 
Wahl- und Stimmzettel im Altpapier. Es 
wäre doch schade, wenn diese Wahlun-
terlagen unbenutzt, vielleicht sogar 
 ungeöffnet, in den blauen Containern 
landen sollten. Nehmen Sie Ihr Stimm- 
und Wahlrecht unbedingt wahr, und 
 tragen Sie aktiv dazu bei, dass unsere 
Demokratie lebendig bleibt. Wir dürfen 
nicht nur wählen, wir sollten es auch 
tun!  Ein Tipp, wenn Sie sich noch nicht 
entscheiden konnten: Die drei bisheri-
gen Gemeinderäte der Mitte verdienen 
Ihr vollstes Vertrauen für weitere vier 
Jahre. Und mit der Liste 5 wählen Sie 
qualifizierte Persönlichkeiten in die 
 Gemeindekommission, damit Därwil 
bleibt, was es ist, nämlich «e Dorf wo 
läbt», mit einer Politik gegen Polarisie-
rung, die hilft, Bewährtes zu erhalten 
und Neues zu gestalten.

Die Mitte Therwil/Biel-Benken
Parteileitung

SVP THERWIL

Abstimmungs- und 
 Wahlempfehlung
Für die beiden eidgenössischen Abstim-
mungsvorlagen vom 3. März empfehlen 
wir Ihnen folgende Stimmabgabe:
• Nein zur 13. AHV-Rente, weil sonst die 

MwSt. weiter angehoben werden 
müsste, und der Mittelstand bestraft 
würde. Langfristig würde sonst die 
AHV ruiniert, weil nicht mehr finan-
zierbar.

• Ja zur Renteninitiative, weil erfahrene 
Berufsleute dem Arbeitsmarkt länger 
erhalten werden müssen zur Bekämp-
fung des Fachkräftemangels. So wird 
es auch wieder einfacher, eine Anstel-
lung zu finden oder zu wechseln bei 
fortgeschrittenem Alter. Für körperli-
che Berufe gibt es heute schon bran-
chenspezifische Lösungen zu sozialer 
Gerechtigkeit.

Für den ersten Wahlgang der Gemeinde-
ratswahlen von Therwil empfehlen wir 
Ihnen nur die drei sehr guten Kandidaten 
der FDP:
• Philipp Schmid, Urs Lanz und René 

Saner (bisher), damit sie das notwen-
dige absolute Mehr erreichen.

• Wahl in die Gemeindekommission: 
Liste 3 unverändert einwerfen, denn 
unsere leeren Zeilen sind zählende 
Listen- bzw. Parteienstimmen. Jede 
dieser Stimmen ist Ihre Garantie für 
bürgerliche Politik und keine Steuer-
erhöhung in Therwil.

Parteileitung SVP Therwil

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Es läuft was in der 
 Bibliothek!
Samstag, 2. März, 10–12 Uhr
SpielZeit – Osmo + Coding und Konso-
len: Zusammen spielen macht Spass! 
Keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 6. März, 15–17 Uhr
Lesehund Boy kommt 
zum ersten Mal in die 
Bibliothek. Wer hat Lust, 
dem Hund vorzulesen? 
Anmeldung erforderlich.

Freitag, 8. März, 10–10.45 Uhr
Buchstart-Treff mit Anja Noti (Fankhau-
ser). Geschichten, Lieder und Reime für 
die Allerkleinsten. Keine Anmeldung er-
forderlich.

Mittwoch, 13. März, 14.30–150 Uhr
Geschichtenstunde mit Ursina Eisen-
ring für Kinder ab ca. 3. Jahren. Keine 
Anmeldung erforderlich.

Freitag, 15. März, 19.30 Uhr
Milena Moser liest aus 
ihrem neuen Roman 
«Der Traum vom Fliegen». 
Aula Känelmatt I, Eintritt 
Fr. 20.–

Samstag, 16. März, 10–13 Uhr

Manga Schnellporträt. Simone Xie 
zeichnet in ca. 10 Minuten Ihr persönli-
ches Mangaporträt. Fr. 20.–, Anmeldung 
erforderlich.

Mittwoch, 20. März, 15–17 Uhr
Lesehund Boy kommt wieder in die Bib-
liothek. Wer hat Lust, dem Hund vorzu-
lesen? Anmeldung erforderlich.

BROCKI THERWIL

Fünfter Jahresabschluss

Unsere Spendenliste wächst! Auch die-
ses Jahr können wir wieder einen Betrag 
in Höhe von Fr. 10’000.– an gemeinnüt-
zige Institutionen und Projekte spenden.

Dies bedeutet: In unseren 5 Jahren seit 
Übernahme der Brocki haben wir insge-
samt rund 50‘000 Franken an gemein-
nützige Zwecke gespendet! Ein Riiiesen-
betrag, wenn man bedenkt, dass wir die 
Brocki ja nebenamtlich in unserer Freizeit 
betreiben und daher im Schnitt nur zwei 
halbe Tage pro Monat geöffnet haben! 

Wir bedanken uns herzlich bei unse-
rer treuen Kundschaft für die anhaltende 
Unterstützung durch Einkäufe und Wa-
renspenden und bei der Gemeinde Ther-
wil, dass sie seit über 20 Jahren die Be-
treibung der Brocki in dieser Form er-
möglicht und unterstützt! 

Die nächste Gelegenheit, die Brocki 
durch Einkäufe und/oder Spenden zu 
unterstützen ist am Freitag, 1. März, 
14–17 Uhr.

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 
70, info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Prächtige Natur am 
 Anwiler Talweiher

An der diesjährigen 92. Gene-
ralversammlung des Natur- 
und Vogelschutzvereins Ther-
wil erfahren wir Interessantes 
über das grösste Naturschutz-
gebiet des Kantons Baselland. 

Der Anwiler Talweiher beherbergt eine 
grosse Vielfalt von Blütenpflanzen, Far-
nen und Moosen, sowie eine reichhaltige 
Vogel- und Tierwelt. Beat Schaffner zeigt 
uns diese facettenreichen Schönheiten 
mit seinen eindrücklichen Naturfotogra-
fien, die er in allen Jahreszeiten festge-
halten hat. Er lässt uns in Wort und Bild 
teilhaben am vielfältigen Leben dieses 
Natur-Juwels.

Naturschutzgebiet Anwiler Talweiher.

Der Bildervortrag mit packenden Natur-
fotos und die GV des NVT finden statt am 
Freitag, 8. März, 19.30 Uhr in der Aula 
des Wilmatt-Schulhauses, Therwil. 

Wir erledigen zuerst die statuari-
schen Geschäfte und informieren Sie 
über die Vereinstätigkeiten im vergange-
nen Jahr. Dann folgen wir den spannen-
den Ausführungen von Beat Schaffner 
über den Anwiler Talweiher. 

Lebt am Anwiler Talweiher: der prächtige 
Eisvogel. Fotos: Beat Schaffner

Im Anschluss daran verwöhnen wir Sie 
mit einem feinen Essen. Als Dank und zur 
Pflege der Verbundenheit im Naturschutz 
spendiert der Verein die Verköstigung. 
Anmeldung ist obligatorisch an info@
nvtherwil.ch oder 061 731 27 53. Freuen 
Sie sich auf einen interessanten Abend. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. 

Specht-Exkursion

Im Vorfrühling, wenn das neue Laub die 
Sicht in die Bäume noch nicht verdeckt, 
können wir die Spechte leichter entde-
cken. Und sie machen mit ihrem Trom-
meln und den charakteristischen Rufen 
auf sich aufmerksam, so dass wir sie gut 
aufspüren können. Zu dieser ersten Lei-
mentaler Specht-Exkursion treffen wir 
uns am Sonntag, 10. März, 8 Uhr beim 
alten Schützenhaus Chäppeli an der Rei-
nacherstrasse, Therwil.

Die Eichenbestände im Leimental 
und die abwechslungsreichen Feldge-
hölze entlang von Birsig und Marchbach 
beherbergen mehrere Spechtarten. Den 
typischen Ruf unserer grössten Specht-
art, also des Schwarzspechtes (siehe 
Foto), kann man weit hören und gut von 
anderen Spechten unterscheiden. So ent-
decken wir mit Aug und Ohr die Diversi-
tät unserer Spechtarten.

Schwarzspecht. Foto: H.R. Weiss

Wir beobachten bis ca. 11.30 Uhr. Tragen 
Sie der Witterung angepasste Kleidung; 
ein Feldstecher erleichtert das Erkennen 
der Vögel. Auf www.nvtherwil.ch gibt es 
immer aktuelle Informationen.

Hinweis

Am Samstag, 16. März ist wieder Ther-
wiler Waldpflegetag, gemeinsam mit der 
Bürgergemeinde. Immer mit interessan-
ten Infos über unseren Wald, 8.30 Uhr 
beim Forsthaus Fichtenrain, siehe Ge-
meinde-Informationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

THERWILER WUCHEMÄRT

Naturseifen aus dem 
 Baselbiet

Die Tage sind schon 
wieder spürbar länger 
geworden und das 
Pfeifen der Vögel kün-
digt den Frühling an. 
Dies ist die Zeit, wo wir 

uns nach Reinigung und Neuanfang seh-
nen. Ist es da nicht perfekt, dass Irene 
von Crea Soap am 6. März zu uns an den 
Jokerstand kommt? Sie bringt Natursei-
fen aller Art mit. Deo-, Rasier-, Hand- und 
Duschseifen, Shampoo, Badestangen 
und Badesalz sind in reicher Auswahl im 
Angebot. Dazu gibt es Schmuck und 
Handarbeiten zu kaufen. Auch bei unse-
ren Gemüseständen finden Sie die ersten 
Frühlingsangebote. Kommen Sie vorbei, 
schnuppern Sie etwas Marktatmosphäre 
und treffen Sie liebe Bekannte zu einem 
Schwatz. Das Wuchemärtteam freut sich 
auf Sie!

www.creasoap.ch

LESECLUB THERWIL

«Tschuldigung», 
was lesen Sie gerade?
Das interessiert uns sehr und bringen Sie 
es ungeniert auch mit, zu uns, in den Le-
seclub. Jeden 1. Donnerstag im Monat ist 
ein Leseclubtreff im Güggel. Das Buch, 
eine Sache, die lange hält und Tiefe hat!

Nächste Bücherbesprechung: Don-
nerstag, 7. März, 9–11 Uhr, im Güggel, 
Cheminéezimmer der reformierten Kir-
che Therwil. Constanze Scheiber

FRAUENKULTURABEND

Vitra Design Museum

Liebe Ladies
Sind Sie an Architektur interessiert? 
Dann freuen wir uns, dass wir Ihnen fol-
gende neue Führung anbieten können: 
Vitra Design Museum. An kaum einem 
anderen Ort finden sich so viele Ikonen 
zeitgenössischer Architektur. Zum Bei-
spiel: Zaha Hadid realisierte hier mit dem 
Feuerwehrhaus 1993 ihr erstes Gebäude 
überhaupt, der amerikanische Architekt 
Frank Gehry seinen ersten Bau in Europa 
im Jahr 1989. Das von Herzog & de Meu-
ron entworfene Vitra Haus von 2010 wer-
den wir auch bestaunen können sowie 
vieles mehr. Am Freitag, 5. April, 18 bis 
20 Uhr (Eintreffen schon um 17.40 Uhr).

Die Anzahl der Teilnehmerinnen ist be-
grenzt, also schnell anmelden: www.
frauenkulturabend.ch. Treffpunkt und 
weitere Details erhalten Sie bei der An-
meldebestätigung. Fragen? frauenkul-
turabend@bluewin.ch

Gabi Huber und Sandra Mory

VEREIN PHARI

Zämme läbe, zämme ässe!

Unter diesem Motto laden wir Sie herz-
lich zu unserem «99er Mittagsplausch» 
in der Mehrzweckhalle ein am Samstag, 
9. März von 11.30–14 Uhr!

Mit feinen Penne-Variationen wer-
den wir Sie verwöhnen. Dazu wird Ihnen 
auf Wunsch ein Salat serviert und beim 
Kuchen- und Tortenbuffet können Sie 
sich ein feines Dessert gönnen. 

Danke, dass Sie auch Freunde, Familie, 
Verwandte, Bekannte über diesen Anlass 
informieren. Wir haben viel Platz in der 
Mehrzweckhalle und freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

Der vollumfängliche Erlös dieses 
 Tages geht an unser Hilfsprojekt zu-
gunsten armutsbetroffener Menschen. 
Also reservieren Sie sich jetzt schon die-
ses Datum! 

Liebe Grüsse: OK 99er Mittagsplausch

www.vereinphari.ch  
verein.phari@bluewin.ch

KULTURPALETTE THERWIL

für Raphael 
Wyniger
Mit dem Teufelhof hat 
alles angefangen…
… heute ist Raphael 
Wyniger Chef eines 
mittelgrossen Gastro-
Unternehmens.
Im Jahr 2009 über-
nahmen Raphael und 

Nathalie Wyniger das Gast- und Kultur-
haus Teufelhof – für sie ein grosser 
Glücksfall, aber auch eine grosse Heraus-
forderung. Mit viel Empathie und grosser 
Leidenschaft packten sie ihre neue Auf-
gabe als Gastgeber an. Bald merkte Ra-
phael Wyniger, dass er diversifizieren 
musst, wenn der Teufelhof langfristig 
überleben sollte. 

So entstand in den letzten acht Jah-
ren mit der Wyniger-Gruppe ein lokal ver-
ankertes, mittelgrosses Unternehmen, zu 
dem unzählige Restaurants, eine eigene 
Brauerei, eine Kaffeerösterei, ein Cate-
ring-Unternehmen oder auch eine Confi-
serie gehören. 

Wie managt man eine solche expan-
sive Wachstumsstrategie – und wo sind 
die Grenzen des Wachstums? Haben die 
gehobene Gastronomie und Hotellerie 
eine Zukunft? Und – was macht die 
 Wyniger-Gruppe zur Verkleinerung des 
ökologischen Fussabdrucks, der in der 
Branche bekanntlich ziemlich gross ist? 
Diese und andere Fragen beantwortet 
der Gastro-Unternehmer Raphael Wyni-
ger im Gespräch mit Thomas Kamber. 

«Bühne frei», Sonntag, 17. März, 
11.15 Uhr, Aula Wilmatt, Therwil. Eintritt 
frei, anschliessend Apéro.

www.kulturpalette.ch

www.bibo.ch
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REKLAME THERWILER-BÖRSE

Kinder-, Spielzeug- und 
VELO-Börse 

8. und 9. März,
röm.-kath. Pfarrei-
heim Therwil

An der Kinderkleider-
börse verkaufen wir für 

Sie gut erhaltene Kleider, Schuhe, Spiel-
sachen und Velos.

• Annahme: 
Freitag, 8. März, 16–17.30 Uhr

• Verkauf: 
Freitag, 8. März, 18–19.30 Uhr und 
Samstag, 9. März, 10–12 Uhr

• Rückgabe: 
Samstag, 9. März, 14–15 Uhr

In der Dorf Drogerie Eichenberger finden 
Sie ebenfalls nummerierte Kundenfor-
mulare und unsere Merkblätter mit allen 
wichtigen Angaben über das Etikettie-
ren, den Ablauf etc. Wie immer können 
Sie Ihre Kundennummer auch via Mail 
bestellen.

Bitte melden Sie die Velos separat an, 
da dafür auch eine separate Kundennum-
mer geführt wird.

Selbstverständlich kön-
nen Sie sämtliche Infor-
mationen auch auf un-
serer Webseite abrufen: 
www.therwiler-boerse.ch

Für weitere Auskünfte oder wenn Sie sich 
als Helfer/in melden möchten, wenden 
Sie sich an Sandra Giess, Telefon 061  
721 42 10 oder unter der E-Mail-Adresse: 
therwiler-boerse@outlook.com.

Das Börsen-Team
Sandra Giess und Svenja Gschwind

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
 GEMEINDEKOMMISSION

Samuel Züllig in die 
 Gemeindekommission

2003 geboren, ledig. 
Aufgewachsen bin 
ich sowohl in Therwil 
als auch in Ettingen, 
wo meine Grossel-
tern wohnen, zu de-
nen ich ein enges Ver-
hältnis pflege.

Nach erfolgreichem Abschluss als 
Jahrgangsbester des Gymnasiums in 
Oberwil beginne ich im Herbst das Phy-
sikstudium in Basel. In der Zwischenzeit 
arbeite ich und absolviere die Grundaus-
bildung im Zivilschutz.

Mir liegt ein lebenswertes Therwil, 
das auch in Zukunft ein attraktiver Stand-
ort für Einwohner und Gewerbe bleiben 
soll, sehr am Herzen.

Als Sohn eines Unternehmers mit Mi-
grationshintergrund habe ich schon früh 
Einblick in die Welt der KMU erhalten 
und verstehe somit die Schwierigkeiten 
des lokalen Gewerbes. Deshalb befür-
worte ich einen schlanken Staat, der die 
Unternehmen nicht mit überhandneh-
mender Bürokratie, Gebühren und Abga-

DIES UND DAS

KONZERTE ST. STEPHAN 
THERWIL

Gnagflow 
Bassetthorn Trio
• Wolfgang Amadeus Mozart 

(1756–1791)
• Divertimenti für drei Bassetthörner 

und Harmoniemusik

• Sonntag, 3. März, 19 Uhr 
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Mariella Bachmann, Michal Lewkowicz 
und Jure Robek.

Das Bassetthorn, welches 
um 1760 erstmals gebaut 
wurde und der Familie 
der Klarinetten angehört, 
zeichnet sich durch eine 

Vielzahl von Konstruktionsvarianten aus. 
Seine erste Blütezeit erlebte dieses Inst-
rument mit den Kompositionen W. A. Mo-
zarts und dem Klarinetten-Virtuosen An-
ton Stadler am Ende des 18. Jahrhun-
derts.

Der melancholisch schöne Klang 
des einzigartigen Instruments hat Mo-
zart  besonders gefallen und deshalb 
vermutet man, dass das Bassetthorn 
Mozarts Lieblingsinstrument war. In der 
Zeit von 1780 bis 1830 übernahmen 
viele wohlhabende Gönner und Adlige 
im deutschsprachigen Raum aus modi-
schen oder wirtschaftlichen Gründen 
die Harmonieinstrumente. Diese En-
sembles sorgten für Musik zum Abend-
essen, für Abendserenaden und sogar 
für Morgenmusik zum Aufwecken der 
Gäste.

Mit dem speziell gestalteten Mo-
zart-Programm, das auf Instrumenten 
aus dieser Zeit aufgeführt wird, wird 
das  Publikum auf eine musikalische 
Reise mitgenommen und kann hören, 
wie die Musik für Mozart und seine 
Zeitgenossen klang. Kollekte am Aus-
gang.

Weitere Informationen finden sie 
auf unserer Homepage unter 
www.konzerte-therwil.ch

ben immer mehr belastet. Ich setze mich 
auch konsequent gegen zunehmende 
staatliche Bevormundung mit Eingriffen 
in das Privatleben und gegen Steuerer-
höhungen ein. Ein weiteres Anliegen ist 
mir eine gute Schulbildung.

Wählen Sie deshalb bitte Liste 3, un-
verändert. Für Ihr Vertrauen danke ich 
Ihnen herzlich. Samuel Züllig

Felix Seiler wieder in die 
Gemeindekommission

Ich bin 1966 geboren 
und wohne seit 15 
Jahren in Therwil. 
Hier fühle ich mich zu 
Hause. Ich bin Vater 
von zwei erwachse-
nen Söhnen und ar-
beite als stellvertre-

tender Zivilschutzkommandant und Lei-
ter Logistik im Zivilschutz Leimental. Seit 
2014 engagiere ich mich in der Gemein-
dekommission sowie in zwei weiteren 
Fachkommissionen. Seit 2023 bin ich zu-
dem Mitglied der Geschäftsprüfungs-
kommission. Gerne stelle ich mich wie-
der zur Verfügung, um mich für unser 
Dorf einzusetzen. In den Fachkommissio-
nen kann ich auf meine Erfahrung und 
meinen beruflichen Hintergrund zurück-
greifen und mein Wissen einbringen.

Wichtig ist mir, dass mit den finanzi-
ellen Mitteln sparsam umgegangen wird. 
Die Überschuldung muss begrenzt und 
der Steuerfuss nicht erhöht werden. 

Therwil soll auch in Zukunft ein at-
traktiver Wohn- und Erholungsort im Ein-
klang mit der Natur sein. Ein interessan-
ter Standort für das Gewerbe.

Danke für Ihre Stimme. Bitte wählen 
Sie die Liste 3. Auch leere Zeilen auf dem 
Wahlzettel zählen als Parteistimmen.

Felix Seiler

Alexander Geigy in die 
Gemeindekommission

1966, verheiratet, 2 
Kinder (15 + 17), stu-
dierter Jurist, selbst-
ständiger Geschäfts-
führer im Automobil-
gewerbe, praktischer 
Prüfungsexperte an 
kantonalen Lehrab-

schluss Prüfungen für Automobilmecha-
troniker, Mitglied der Gemeindekommis-
sion und der Geschäftsprüfungskommis-
sion seit 2020.

Als Vater und ehemaliger mehrfacher 
Jugend- und Sportleiter und SAC-Touren-
leiter, mit Erfahrung in der Ausbildung 
von Lehrlingen und der Weiterbildung 
von Erwachsenen weiss ich, Verantwor-
tung zu übernehmen und vorbildlich zu 
handeln. Ein gut funktionierendes Ge-
meinwesen, getragen von möglichst 
grosser Eigenverantwortung des Indivi-
duums, sowie die faire Umsetzung der 
direkten Demokratie liegen mir sehr am 
Herzen.

Während der zu Ende gehenden 
Amtsperiode habe ich mit mehreren Vor-
stössen an der Gemeindeversammlung 
versucht, der schweigenden Mehrheit, 
welche nicht an der Gemeindeversamm-
lung teilnehmen kann, die Möglichkeit 
zur Stimmabgabe an der Urne zu geben 

REKLAME

SP
LISTE 2

FÜR EIN SOZIALES THERWIL.

CLAUDIA

PHILIPPDEGEN 
HETTENBACH BRUGGER

BISHER

in den Gemeinderat
3. März 2024

WIR
ERGREIFEN
PARTEI.

Christine
Bucher

Monique 
Schmitt-Stähli

Basil 
Brüggemann

Philipp
Brugger

bisherbisher
Thomas StaubPeter Lauener Judith Ruch Dieter Wechlin

IN DIE GEMEINDEKOMMISSION:

bei Einzelgeschäften mit grosser finan-
zieller Tragweite. Ich setze mich konse-
quent ein gegen die steigende und ver-
antwortungslose Verschuldung unserer 
Gemeinde und gegen neue Abgaben und 
höhere Steuern. Wählen Sie bitte Liste 3, 
unverändert. Alexander Geigy

LESERBRIEFE

Bea Kunzelmann für 
 weitere 4 Jahre in den 
 Gemeinderat Therwil

Als zuständige Gemeinderätin für Alter, 
Gesundheit und Sozialhilfe steht Bea 
Kunzelmann nicht oft im Blickfeld der 
Öffentlichkeit sondern arbeitet zielge-
richtet und besonnen, stets das Wohl der 
Bevölkerung im Blickfeld haltend, im 
Hintergrund.

Bei Bea Kunzelmann wissen wir, dass 
sie mit Herzblut und Rückgrat für Werte 
eintritt, die wir teilen: für einen respekt-
vollen Umgang miteinander und Sorge 
tragend für unsere Traditionen und 
Grundwerte.  Das Wohl der gesamten Ge-
meinde ist ihr ein grosses Anliegen.

Wir wünschen ihr daher viel Erfolg für 
Ihre erneute Kandidatur und dass sie sich 
für weitere 4 Jahre für das Gemeinde-
wohl einsetzen kann.

Wir haben Respekt und Wertschät-
zung für die Mitmenschen, die sich für 
die Gemeinde engagieren oder sich dafür 
zur Verfügung stellen. 

Wir empfehlen ebenso Stefan 
Gschwind und Beat Zahno zur Wieder-
wahl in den Gemeinderat, Stephanie De-
gen in den Schulrat sowie die kompeten-
ten Kandidat/innen der Liste 5 für die 
Gemeindekommission.

Sybille und Marek (Weggli)
Meder-Gschwind, Therwil

Wir wählen Phillipp 
Schmid!
Die anstehenden Gemeinderatswahlen 
sind eine Besonderheit. Sie werden für 
uns (beide 20-jährig) als Neuwähler ein 
Highlight sein. Aller Anfang ist jedoch 
schwer. Mit der Kandidatur von Philipp 
Schmid wurde uns die Wahl deutlich er-
leichtert. Wir beide kennen ihn von sei-
nem Engagement in mehreren Funktio-
nen des LC Therwil und bewundern ihn 
für seinen täglichen ehrenamtlichen Ein-
satz im Verein, nebst seiner Tätigkeit als 
Schulleiter. 

Wir sind beide in Therwil aufgewach-
sen, genossen hier unsere Schulzeit und 
sind seit mehr als einem Jahrzehnt Teil 
des vielseitigen Vereinsleben in unserer 
Gemeinde. Genau darum ist es uns ein 
Anliegen, dass Therwil weiterhin ein fa-
miliärer und attraktiver Wohnort bleibt 
und auch die nächste Generation die 
gleichen Privilegien geniessen kann, wie 
wir diese in unserer Jugend geniessen 
konnten. Durch seine Erfahrungen als 
Schulleiter der Sekundarschule Arles-
heim-Münchenstein hat Philipp die not-
wendige Erfahrung, um als Gemeinderat 
das Schulwesen von Therwil zu stärken. 

Nebenbei versteht er durch seine re-
gionalen wie auch nationalen Ämter in 

der Leichtathletikwelt die Mechanismen 
und Funktionen der Vereine und wird sich 
um die Anliegen der einzelnen Vereine 
und für ein angenehmes Zusammenle-
ben der verschiedenen Vereine in unserer 
Gemeinde kümmern. 

Deshalb vertrauen wir vollkommen 
auf Philipp Schmid und hoffen, dass wir 
vor allem auch die jüngere Wählerschaft 
motivieren konnten, sich am 3. März an 
den Wahlen zu beteiligen.

Severin Herren und Adrian Kilchherr, 
Therwil

Claudia Degen Hetten-
bach und Philipp Brugger 
in den Gemeinderat

In Therwil wohnen ist schön. Nicht nur 
wegen des umliegenden Naherholungs-
gebiets und der Nähe zur Stadt. Wir 
 haben hier alles, was wir brauchen. 
Wir haben eine gut funktionierende 
 Verwaltung. Unser Werkhof pflegt unser 
Dorf und verschönert ihn zum Beispiel 
mit schön beleuchteten Weihnachts-
bäumen zur Adventszeit. Wir haben gute 
Schulen und Betreuungsangebote. Die 
Geschäfte und Gewerbebetriebe, von 
A wie Apotheke bis Z wie Zahnarzt-
praxis, decken unseren täglichen Bedarf. 
Die rund 44 Vereine bieten allen Ein-
wohnerinnen und Einwohner ein reich-
haltiges Angebot an sportliche und kul-
turelle Freizeitaktivitäten. Ach ja und 
die Bahnhofstrasse … die wird bald 
viel schöner, eine schöne Aufenthalts-
meile. Damit im Dorf alles so gut funk-
tioniert, braucht es ein gutes Team im 
Gemeinderat. Und in diesem Gemeinde-
rat braucht es Claudia Degen Hetten-
bach und Philipp Brugger. 

Virginie Villinger, Therwil

Wieder in die 
Gemeindekommission: 
 Simon Feigenwinter

Ich möchte Ihnen Simon Feigenwinter 
vorstellen, einen jungen, enthusiasti-
schen Kandidaten, der sich mit Herzblut 
und Engagement für unsere Gemeinde 
einsetzt. Seit vier Jahren wirkt er in der 
Gemeindekommission und strebt nun die 
Wiederwahl an. Er verkörpert die junge 
Generation, die sich aktiv für die Belange 
der Bürgerinnen und Bürger einbringt. 
Als Präsident von «d’Verein vo Därwil» 
ist er tief mit den lokalen Anliegen ver-
wurzelt und bringt diese mit Leiden-
schaft in die politische Arbeit ein. Er steht 
für eine Politik, die Tradition mit Innova-
tion verbindet. Sein Engagement für eine 
hohe Lebensqualität und die Förderung 
der Attraktivität unseres Dorfes ist für ihn 
eine Herzensangelegenheit. Ich bin über-
zeugt, dass er mit seiner jugendlichen 
Energie und seinen kreativen Ansätzen 
auch weiterhin einen entscheidenden 
Beitrag zur positiven Entwicklung von 
Therwil leisten wird. Seine Eigenschaften 
wie Loyalität, Pflichtbewusstsein und lö-
sungsorientierten Pragmatismus ma-
chen ihn zu einem wertvollen Mitglied 
unserer Gemeinschaft. Ich gebe Simon 
Feigenwinter meine Stimme, damit er 
seine frischen Ideen und seinen Taten-
drang weiterhin in die Tat umsetzen 
kann. Tristan Faes, Therwil

WANN : FREITAG 1. MÄRZ 14 -19.00 UHR
             SAMSTAG  2. MÄRZ 10-17.00 UHR
WO :      IM MÜHLEBODEN 58, 4106 THERWIL

HAUS
FLOH
MARKT

HAUSRÄUMUNG - ALLES MUSS RAUS! 
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REKLAME

BRING DIE 
CURLINGSTEINE 
INS GLEITEN!
Die attraktive und gesunde 
Eissportart für jedes Alter.
Treffpunkt: 
Curlingzentrum Region Basel 
Schwimmbadweg 4, Arlesheim 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Mehr Infos und Anmeldung:
www.curling-basel.ch/plauschcurling

HSG LEIMENTAL – DAMENHANDBALL (SPL2)

Ein wichtiger Heimsieg

Am Samstag traf die HSG Leimental auf 
ihren direkten Tabellenkonkurrenten US 
Yverdon.

Das Spiel startete holprig und die 
Frauen aus Yverdon führten bis zur ach-
ten Minute mit einem Spielstand von 2:4. 
Danach rissen die Leimentalerinnen den 
Lead an sich und gaben die Führung bis 
zum Ende des Spieles nicht mehr ab. 

Sie gingen mit dem Vorsprung 12:8  
in die Pause. Die Defensive war aus  
der Sicht der Leimentalerinnen mit 22 
Gegentoren sehr zufriedenstellend. Es 
wurde viel gearbeitet und vor allem die 
Torfrauen haben hervorragende Arbeit 

geleistet und konnten so das Team im 
Spiel halten. Im Angriff gab es viele 
schön herausgespielte Aktionen zu se-
hen. Sehr auffällig war jedoch die hohe 
Anzahl der technischen Fehler. Dies muss 
man für die nächsten Spiele drastisch 
minimieren.

Die Teamleistung war beeindruckend 
und der Sieg mit dem Schlussresultat 
von 29:22 verdient. Der Sieg wurde von 
der Mannschaft und den Zuschauern ge-
feiert und die Leimentalerinnen konnten 
den letzten Tabellenlatz wieder der 
Mannschaft aus Yverdon überlassen.

Olivia Gallacchi

LEICHTATHLETIK CLUB 
THERWIL

Linda Fatou Wade ist 
Schweizer Meisterin 

Das A-Finale der U18W 
über 60m Hürden war 
an Spannung kaum zu 

überbieten. Linda Fatou Wade und Lisa 
Frank standen bereits zum zweiten Mal 
am SM-Wochenende in der Halle am 
Start. Nachdem Linda Wade bereits am 
Vortag mit neuem Vereinsrekord über  
60 Meter die Bronzemedaille gewonnen 
hatte, sollte sie sich nun souverän gegen 
ihre Konkurrentinnen durchsetzen. In 
8,48 Sekunden pulverisierte sie den 
U18W-Vereinsrekord und holte sich den 
Titel. Lisa Frank schaffte ebenfalls den 
Sprung aufs Podest und wurde sehr gute 
Dritte. 

Meret Stückelberger qualifizierte 
sich am Samstag klar für den Final über 
400 Meter bei den U20W und lief dort  
in neuer Vereinsrekordzeit von 56,95 Se-
kunden Vize-Schweizermeisterin. 

Ebenfalls für den Final qualifizierten 
sich Fiona Sprecher (U16W – 1000 m) mit 
neuem U16W-Vereinsrekord und Joshua 
Alcobia Gomes (U20M – 1000 m). Jana 
Haberthür (U16W) verbesserte ihre per-
sönliche Bestleistung über 60 m Hürden 
und qualifizierte sich für das B-Finale. 
Lorena Zanoni (U20W – 60 m Hürden) 
und Gregory Dubuis (18M – 200 m) ver-
passten die Finalläufe, stellten aber neue 
persönliche Bestleistungen auf. Valérie 
Stalder (U18W – 1000 m) verpasste auf-
grund eines taktischen Vorlaufs eben-
falls den Final, darf aber mit ihrem Lauf 
zufrieden sein. Erste Erfahrungen an 
Schweizer Meisterschaften sammelt An-
nukka Baldi bei den U16W über 60 Meter.

Pechvogel des Wochenendes war 
Lisa Frank, die im Vorlauf über 200 m  
der U18W eine neue Schweizer Saison-
bestleistung aufstellte, den Finallauf 
souverän gewann, aber nachträglich we-
gen Übertretens der Linie disqualifiziert 
wurde. Leonhard Herrlich konnte krank-
heitsbedingt nicht starten.

Herzliche Gratulation zu den Leistun-
gen vom Wochenende. 

Philipp Schmid, Sportchef

#wirsindLCT 
www.lctherwil.ch

VOLLEYBALL THERWIL

NLB Playout Start

Grosse Emotionen nach dem Sieg gegen Visp (mit Andrina Epp, Lea Kummerer, Diana 
Sacher und Nathalie Hug).  Foto: Heinz Schmid 

Am Samstag startet das Therwiler NLB-
Damenteam als 9.-Platzierter die Playout 
Spiele. Dazu gehts zuerst nach Luzern 
(Rang 12) zu genau dem Club, der sich 
für den Saison-Endspurt noch verstärkt 
hat mit Amerikanerinnen. Es gibt ein 
Hin- und ein Rückspiel, letzteres wird am 
9. März in der 99er-Halle ausgetragen. 
Sollte es zum Ausgleich kommen, wird es 
ein Entscheidungsspiel brauchen, dies 
dann wieder in Therwil.

Der Sieger aus dieser Partie verbleibt 
in der NLB, der Verlierer muss noch wei-
ter darum kämpfen, konkret gegen den 
Verlierer zwischen dem Spiel von VBC 
Visp und Volley Servette Star-Onex.

Im letzten Spiel der Qualirunde emp-
fing Therwil den VBC Visp (ebenfalls 
schon vorher in den Playout-Rängen).  
Es war also weniger wichtig, wie viele 
Punkte man aus dieser Partie holte, es 
war eher für die Moral wichtig, wie man 
in die entscheidenden nächsten Spiele 
gehen wird. Die Therwilerinnen wollten 
genau dies, sie wollten mit einem Sieg 

in der Tasche und somit mit viel Selbst-
vertrauen in diese Abstiegsspiele gehen. 
Der grossartige Einsatz auf dem Feld 
zahlte sich aus, das Heimteam war über 
die meiste Zeit das besser agierende 
Team. Immer noch ersatzgeschwächt war 
es eine kompakte, gute Teamleistung. 
Viele Punkte gelangen durch wuchtig  
geschlagene Bälle von allen Positionen, 
auch fiel die starke Leistung von Rahel 
Wetzstein, die als Libera die verletzte 
Fiona Grünig ersetzte, beim gegneri-
schen Coach dermassen auf, dass er sie 
bei Therwil zur MVP wählte. Das 3:1- 
Schlussresultat war verdient und lässt 
nun das Team gestärkt in die nächste 
heisse Phase gehen.

In der 1. Liga verloren die Damen in 
einem hochstehenden Spiel gegen Lu-
gano 0:3, am Samstag empfangen sie 
Schlusslicht Luzern. Die Herren waren 
spielfrei, sie erwarten ebenfalls am 
Samstag den Tabellenverfolger Zug in 
der 99er-Halle.

Sue Moser

Agenda für Volleyball Therwil

in der 99er-Sporthalle
Samstag, 2. März, 13.00 Uhr: 1. Liga Damen Therwil – Volley Luzern City und 2. Liga 
Herren Therwil 2 – VBC Laufen 3; 15.00 Uhr: 1. Liga Herren Therwil – LK Zug und  
Juniorinnen U15 Therwil – LEO/Uni BS 1
im Känelmatt 2
Donnerstag, 29. Februar, 20.30 Uhr: 3. Liga Herren Therwil 5 – TV Muttenz 1

VERANSTALTUNGEN

SINGEN, TANZEN UND DINIEREN AN

NOBBY‘S SUPER-GALA DER LEBENSFREUDE
SAMSTAG, 16. MÄRZ 2024, LÖHRENACKERHALLE IN AESCH – Türöffnung 17.30 Uhr

NOBBY mit
Herz, Hirn und
Leidenschaft

David Pflugi

PROGRAMM
An der magischen Nacht sind beteiligt:

– The Pipes and Drums of Basel
– Peter Renz und Jazz-Freunde

– Rosalia & Jürg mit Golden-Hits
–David Pflugi, Weltfusionskünstler

– Fredy Schär, anders als die anderen
– NOBBY: Organisation, Moderation und

Entertainment
– ÜBERRASCHUNG?

Das Galamenü
Norwegischer Rauchlachs mit einem

Bouquet vom Mesclunsalat und
Meerrettichschaum

Am Stück gebratenes Rinderfilet, dunkle Pfeffer-
sauce, Frühlingskartoffeln, glasierte Karotten &

Bohnenbündeli

Vegi: Gemüsestrudel mit Frühlings-
kartoffeln, glasierten Karotten &

Bohnenbündeli

Hausgemachtes Pannacotta

KEINE ABENDKASSE!
VORVERKAUFSSTELLEN

– Tabakwaren & Bijou zum Törli
Viehmarktgasse 1, 4242 Laufen

– Madame by von Euw, Hauptstr. 80,
4147 Aesch

– Restaurant Schlosshof, Dornach
Ticketpreis inkl. Menü Fr. 99.-/Pers.
Jetzt zugreifen und dabei sein!



Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Follow us

In Li Röstis 1. Fall entwickelt sich ein ver-
meintlich banaler Kunstdiebstahl aus einer 
Villa an der Zürcher Goldküste zu einem 
Netz aus Geheimnissen und Gefahr.

Beat Welte
Das verschwundene Bild
Li Röstis erster Fall
ISBN 978-3-7245-2706-0
CHF 29.80

 Ein mörderisch
wertloses Bild

Verschwundene_Bild__Beat Welte.indd   1Verschwundene_Bild__Beat Welte.indd   1 22.02.24   16:1322.02.24   16:13
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABSTIMMUNGEN UND 
WAHLEN

Öffnungszeiten  Wahlbüro

Am Sonntag, 3. März 2024 finden zwei 
Eidgenössische Abstimmungen und die 
Gesamterneuerungswahl des Gemeinde-
rates für die Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 statt.

Für die persönliche Stimmabgabe hat 
das Wahlbüro am Abstimmungs- und 
Wahlsonntag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

ZENTRALE DIENSTE

Absage der Gemeinde­
versammlung 
vom 20. März 2024

Mangels genügend beschlussfähiger und 
dringender Traktanden entfällt die Ge-
meindeversammlung vom Mittwoch, 
20. März 2024. Die nächste Gemeinde-
versammlung findet am Mittwoch, 
19. Juni 2024 statt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

BAUGESUCH

NR. 0284/2024

Parzelle(n): Nr. 1190
Projekt: Schwimmbad, Im Mühlegar-
ten 10, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Hostettler Damian 
Raphael und Hostettler-Diener Julia Re-
becca, Im Mühlegarten 10, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Edmund Jourdan 
AG, Burkhardt Jörg, Tramstrasse 3, 4132 
Muttenz
Auflage bis: 11. März 2024

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung im Eingangs-
bereich eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Maier, Finia, * 10. Februar 2024, Tochter 
der Maier, Annika, und des Maier, Ferdi-
nand, von Deutschland, wohnhaft in Et-
tingen.

Todesfall

Stöcklin-Haberthür René, † 20. Feb-
ruar 2024, * 15. Februar 1933, von Ettin-
gen BL, wohnhaft gewesen Mühle-
halde 6, 4107 Ettingen. Die Abdankung 
findet am Freitag, 22. März 2024, um 
14 Uhr, in der katholischen Kirche Ettin-
gen statt. Anschliessend Beisetzung auf 
dem Friedhof Ettingen.

GRATULATIONEN

Geburtstage

Geppert Martha, wohnhaft am Kam-
mermattweg 17, feiert am 2. März 2024 
ihren 91. Geburtstag.

Ritter Werner, wohnhaft am Buchen-
weg 9, feiert am 4. März 2024 seinen 
80. Geburtstag.

Vögtli Rita, wohnhaft in Ettingen mit 
Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim 
Blumenrain in Therwil, feiert am 5. März 
2024 ihren 92. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

RESSORT GENERATIONEN

Ferienbetreuung 
 Frühlingsferien
Ettinger Kinder zwischen 4 bis 14 Jahren 
können am betreuten Schulferienange-
bot der Gemeinde Therwil teilnehmen. 
Dergestalt bieten die Tagesstrukturen 
und die offene Kinder- und Jugendarbeit 
der Gemeinde Therwil in ausgewählten 
Wochen während der Schulferien über 
das ganze Jahr verteilt eine Betreuung in 
den Räumlichkeiten der Tagesstrukturen 
und des Jugendhauses Therwil mit Aus-
flügen, Projekten und Spielaktionen an.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

29. Februar

Wasserschloss
7.30–18 Uhr, Baden Turgi–Brugg
Wandergruppe Gugger

2. März

Kamishibai
10.30–11.15 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

5. März

Klimatreff: Wie nachhaltig ist 
E-Mobilität?
20–22 Uhr, Rekizet
Klimagruppe Leimental

7. März

Generalversammlung Kirchenchor
17–20 Uhr, Pfarreiheim
Kirchenchor

9. März

AD(H)S und Schule
9.15–12 Uhr, Gempenweg 28, 
Mehrzweckraum, Trakt 5
Elternbildung Leimental

9. bis 24. März

Ausstellung Markus Hungerbühler
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk
14. März

Liedli und Värsli Morge
9.30–10 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

17. März

Ökum. Gottesdienst für Gross 
und Klein mit anschliessendem 
Risotto-Essen
11–13 Uhr, Rekizet
Röm.-kath. Kirchgemeinde/ 
Reformierte Kirchgemeinde

18. März

Ettinger Lesekreis
19.30–21 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

März April Mai

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier  7. 4. 2.

Biosammlung
 6.

Mi
Mi

20. 1.5. → 2.5. 

Häckseldienst 14. – –

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimentals 
mit rund 5700 Einwohnerinnen und Einwohnern. Zur Unterstüt-

zung der Gemeindeverwaltung suchen wir per sofort bis 31. Januar 2025 eine 
selbstständige, kommunikative, initiative und aufgestellte Persönlichkeit als

Mitarbeiter*in Veranstaltungsmanagement (ca. 20 %)

Die Vereine, die Kultur und das gesamte gesellschaftliche Leben sind ein essenziel-
ler Bestandteil der Gemeinde Ettingen. Sie fungieren als erste Ansprechperson für 
die Vereine und bilden die Brücke sowie Schnittstelle zur Gemeindeverwaltung 
mit ihren Ressorts.

Ihre Aufgaben:
• «Single Point of Contact» der Gemeindeverwaltung für Anliegen aus den Ver-

einen und Verbänden, dem Kulturbereich sowie anderen Organisationen
• Selbstständige Planung und Unterstützung von Aktivitäten innerhalb der Ge-

meinde
• Organisation von gemeindeeigenen Anlässen im Namen des Gemeinderats 

(z. B. Neujahrsapéro, Neuzuzüger-Informationsanlass, Guggermärt etc.)
• Ausführen administrativer Tätigkeiten innerhalb des Aufgabengebietes, wie 

das Erstellen von Konzepten, Verfassen von unterschiedlichen Schreiben sowie 
Vorlagen zuhanden des Gemeinderats

• Teilnahme und Einsitz in der Kulturkommission Ettingen
• Planung der jährlichen Kosten und kontinuierliche Überwachung des Budgets 

im Aufgabengebiet

Unsere Erwartungen:
• Kaufmann/-frau EFZ mit Weiterbildung als Eventmanager*in (von Vorteil)
• Idealerweise Erfahrung in einem ähnlichen Tätigkeitsbereich
• Agile, extrovertierte Persönlichkeit mit Flair für organisatorische, koordinative 

und administrative Aufgaben
• Selbstständige, speditive und zuverlässige Arbeitsweise, verbunden mit hoher 

Sozialkompetenz und Humor
• Bereitschaft, die Arbeitszeiten nach den Veranstaltungen zu richten (abends 

und an Wochenenden)
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie IT-Kenntnisse in den 

gängigen Office-Programmen

Für Fragen oder weiterführende Auskünfte steht Ihnen die Abteilungsleiterin 
Zentrale Dienste, Frau Caroline Schnoz, Telefon 061 726 89 64, gerne zur Verfü-
gung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte ausschliesslich per 
 E-Mail an bewerbung@ettingen.ch.

REKLAME

In den Gemeinderat

Michael BächliMichael Bächli (bisher) (bisher)

Ruben KieferRuben Kiefer (bisher) (bisher)

Christoph KellerChristoph Keller (neu) (neu)

 Wir machen
 Ettingen stark!
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Die Kosten betragen Fr. 65.– pro Kind 
und Tag inkl. Verpflegung und eventuelle 
Reisekosten. Diese Fr.  65.– sind durch 
die Eltern zu bezahlen und werden durch 
die Gemeinde Ettingen einkommens- 
und vermögensabhängig subventioniert 
(den «Antrag auf Gemeindebeiträge an 
FEB» finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Ettingen unter Verwaltung → 
Formulare/Merkblätter).

Weitere Informationen v. a. über die 
konkreten Angebote erhalten interes-
sierte Personen unter www.therwil.ch → 
Bildung → Schulferienangebote. Die 
 Anmeldungen sind direkt über die Ge-
meinde Therwil vorzunehmen. Bitte be-
achten Sie hierzu, dass die Anmeldefrist 
für das Angebot in der zweiten Früh-
lingsferienwoche (2. bis 5. April 2024) 
am 4. März 2024 abläuft.

Gemeindeverwaltung,
Ressort Generationen

PARTEIEN

DIE MITTE ETTINGEN

Treffpunkt: Eigenweg 29

Am Sonntag, 3. März, treffen wir uns ab 
17 Uhr am Eigenweg 29.

Für die Volksabstimmung vom 
3. März empfehlen wir 2 mal Nein und 
in den Gemeinderat Ettingen Andreas 
Stöcklin zur Wiederwahl.

Die Mitte Ettingen

SP ETTINGEN

Ja zur 13. AHV­Rente!

Landauf, landab behaupten die Gegner 
der 13. AHV-Rente, dass die Falschen von 
der Initiative profitieren würden. Das 
Gegenteil ist der Fall: Die AHV funktio-
niert so, dass Menschen mit sehr hohen 

Einkommen mehr in die AHV einzahlen, 
als sie später zurückerhalten. Damit fi-
nanzieren sie die Renten all jener ohne 
Millionengehalt mit. Das gilt für eine 
grosse Mehrheit der Bevölkerung – näm-
lich 92 Prozent. Auch falls längerfristig 
für die Finanzierung der 13. AHV-Renten 
höhere Lohnbeiträge nötig sein sollten, 
werden die Reichen deutlich mehr bei-
tragen, als sie zurückbekommen. 

Das heisst: Wenn wir mit einer 
13. AHV-Rente die immer höheren Mie-
ten und Krankenkassenprämien kom-
pensieren, stärken wir ein solidarisches 
System! Und natürlich ein klares Nein 
gegen eine automatische Erhöhung des 
Rentenalters!

SP Ettingen – für alle statt für wenige. 
Jetzt Mitglied werden! 
www.sp-ettingen.ch
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BIBLIOTHEK ETTINGEN

Kamishibai japanisches 
 Erzähltheater

Mit Henriett Györy
Samstag, 2. März, 10.30 Uhr

Die Türen des Kamis-
hibai Papiertheaters 
öffnen sich und der 
Zauber der geheim-
nisvollen Welt der 
Geschichten kann be-

ginnen. Dieses besondere Erzählerlebnis 
ist geeignet für Kinder ab 4 Jahren mit 
Begleitperson. Ort: Bibliothek Ettingen, 
Schulhaus Hintere Matten. Dauer: circa 
45 Minuten. Eintritt frei/Kollekte. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!

Euer Bibliotheksteam

Generalversammlung

Donnerstag, 21. März, 19.30 Uhr

Der Vorstand des Bibliotheksvereins Et-
tingen lädt alle Vereinsmitglieder ein zur 
49. ordentlichen Generalversammlung in 
der Bibliothek Ettingen, Schulhaus Hin-
tere Matten.

Die Traktandenliste liegt in der Bib-
liothek auf oder ist auf unserer Home-
page unter www.bibliothek-ettingen.ch 
einsehbar. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme. Der Vorstand

Ein herzliches Dankeschön

Dem Bibliotheksteam ist es ein Anliegen, 
den Besucherinnen und Besuchern der 
Bibliothek eine aktuelle und vielfältige 
Auswahl an Medien anbieten zu können. 
Dies ist nur möglich durch die grosszü-
gige finanzielle Unterstützung der Ge-
meinde Ettingen. Zahlreichen Firmen, 
Institutionen, KMU und privaten Sponso-
ren verdanken wir ein grosses Angebot 

REKLAME

Spaziergang mitenand

Im Verein «Ettige mitenand» tun Mit-
glieder Gutes für Mitglieder. Auch ein 
monatlicher Spaziergang mit Kaffee 
und Kuchen gehört dazu.

Sie wurden fast nass bis auf die Kno-
chen: So erging es den acht Frauen, die 
der Einladung von Regine Dumas zum 
ersten Nachmittagsspaziergang des 
Jahres am vergangenen Donnerstag ge-
folgt waren. Das Grüppchen liess sich 
von der ungestümen Wetterlage – es 
wehten immer wieder kräftige, nasse 
Windstösse über die Felder – nicht ab-
halten, fuhr mit dem Tram von Ettingen 
nach Rodersdorf und ging den neu an-
gelegten Spazierweg entlang der Tram-
geleise Richtung Bättwil über die Egg 
zum Kronenhof, wo sich Gelegenheit zu 
Einkehr, Kaffee und Kuchen ergab. 
«Trotz guter Regenbekleidung kamen 
wir nass von der Wanderung zurück», 

sagt Regina Dumas, die gemeinsam mit 
Gret Sauter und Regine Séquin als Mit-
glieder des Vereins «Ettige mitenand» 
für die von Februar bis Dezember mo-
natlich durchgeführten Spaziergänge 
verantwortlich zeichnet. Der Anlass 
steht wie viele andere Angebote des 
über 500 Mitglieder zählenden Vereins 
unter dem Motto: Mitglieder für Mit-
glieder. Dabei ist es nicht so, dass der 
Verein ohne strategische Leitung aus-
kommt, spazierte am vergangenen Don-
nerstag auch dessen Präsidentin, Vreni 
La Scalea, mit. Es gäbe zwar Einzelne, 
die an den Spaziergängen immer dabei 
seien, sagt Regina Dumas, jedoch: «Da 
wir den Anlass bewusst immer an einem 
anderen Wochentag anlegen, ergibt 
sich jedes Mal eine andere Zusammen-
setzung der Gruppe. Auch Leute, die 
nicht Mitglied im Verein sind, heissen 
wir willkommen.»

Bewegte Geschichte
Wer mit Regina Dumas über «Ettige mit-
enand» spricht, muss die Ohren spitzen, 
weiss sie doch alles, was dessen Ge-
schichte, Sinn und Zweck betrifft. «Ich 
bin ein Urtier des Vereins», erzählt sie, 
die bis ins Jahr 2020 selbst im Vorstand 
tätig war. «Ettige mitenand» hat seinen 
Ursprung in den 1920er-Jahren, damals 
gegründet im Zuge einer Grippeepide-
mie als Krankenpflegeverein Ettingen. 
Bis in die 70er-Jahre waren es Schwes-
tern des Franziskanerordens, die im Dorf 
für Dienste der Wohlfahrt sorgten. 1998 
trat jedoch das Schweizerische Spitex-
Gesetz in Kraft – die Ära der vielfach 
ehrenamtlichen Dienstleistungen von 
Kranken- und Hauspflegevereine war zu 
Ende und die politische Reorganisation 
mündete in der Gründung eines Be-
triebsvereins «Spitex Mittleres Leimen-
tal» mit dem Ziel, das Spitexangebot 

von Therwil und Ettingen in den Leis-
tungskatalog der Stiftung AHP Blumen-
rain zu integrieren – weitere Gemein-
den kamen später dazu. Der Verein 
Kranken- und Hauspflege Ettingen 
schloss sich 2014 mit einem anderen 
Ettinger Verein, «Senioren für Senioren», 
unter dem neuen Namen «Ettige mit-
enand» zusammen. «Wir führten da-
mals eine Umfrage durch, um herauszu-
finden, was die Mitglieder vom Verein 
erwarteten, wohin wir gehen sollten», 
erzählt Regina Dumas. Dabei wurde 
neben ungezwungenen Treffmöglich-
keiten und kulturellen Anlässen erst-
mals der Wunsch geäussert, gemein-
same Spaziergänge zu unternehmen. 
«So führten wir 2017 den ersten Spazier-
gang durch.» Regina Dumas legt Wert 
auf den Terminus «Spaziergang», gibt 
es doch für jene, die es gerne sportlicher 
mögen, eine Wandergruppe. «Unser An-

gebot ist für Menschen geeignet, die 
gerne in der nahen Umgebung einen 
Spaziergang machen, sich austauschen 
und gemeinsam einkehren möchten.»

Spazieren und Plaudern
Jeweils im Januar setzt sich das Trio zu-
sammen, um die verschiedenen Spazier-
gänge zu organisieren, die Daten festzu-
legen. Diese werden jeweils im BiBo be-
kannt gegeben und sind auf der Home-
page des Vereins einsehbar. Der Name 
des Vereins unterstreicht das Wesen die-
ser Spaziergänge – Ettingen ist zwar 
grösser geworden, aber eben doch noch 
ein Dorf. «Auf den Spaziergängen wird 
viel geplaudert. Auch darüber, was in Et-
tingen gerade so geht», erzählt die Ettin-
gerin, die sich bereits auf den nächsten 
Spaziergang freut. Caspar Reimer

www.ettigemitenand.ch

REKLAME

an Zeitschriften. Auch Kulturelles BL un-
terstützt unsere Bibliothek und ermög-
licht uns, Veranstaltungen durchzufüh-
ren. Dank André Voegelin verfügt die 
 Bibliothek über eine professionell gestal-
tete und immer aktuelle Webseite.

Wir danken allen ganz herzlich für 
ihre Unterstützung.

Das Bibliotheksteam

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Kinderkleiderbörse 
im Rekizet

Mittwoch, 6. März und
Donnerstag, 7. März

Wir verkaufen für Sie gut erhaltene, zeit- 
und saisongemässe Kinderkleider, Sport-
artikel, neuwertige Kinderschuhe, Kin-
der zubehör und auch grössere Spielsa-
chen. Der Mindestverkaufswert beträgt 
Fr. 2.–. Günstigere Artikel nehmen wir als 
Frankenkorb-Spende entgegen. Was im 
Frankenkorb übrigbleibt, wird dem roten 
Kreuz gespendet. Vom Verkaufspreis der 
Artikel werden 20 % zugunsten des Ver-
eins Tagesfamilien Ettingen abgezogen. 
→ Maximal 40 Artikel pro Person Grösse 
50–176, inkl. Spielsachen.

VEREINE

GUGGER-GUGGE ETTIGÄ

Ufruef
Liebi EttigerInne

Es chlöpft und dätscht am SchmuDo Zobe,
aber das sin nit öpe mir, wo sich do ustobe!
Nei, 13 Männer – stellet euch das vor –
mit Trumpete, Posuune, Pauke (und schiins schöne Hoor),
hän sich zämme gfunde zum musiziere

und e paar Sprüch über die ville Fraue in unserer Gugger-Gugge z‘publiziere.

Casanovas sige si (s‘Erfolgsgheimnis düemer do nit verrote),
aber bim Musik mache vo dr guete Sorte:
Mit Fliss und Plausch hän si güebt und ihri Stüggli zum Beschte gä,
do het ihne dr erschti Platz am Masggeball niemerts meh chönne näh.
Liebi Chuttleputzer, mir gratuliere nomol vo Härze!
(Und chönne im Fall e bitzli Humor guet verschmärze ;-)

Allerdings – niidisch simer scho
und träume sit dr Fasnacht jedi Nacht drvo:
Wie’s wär in dr Gugger-Gugge mit 13 Herre mehr –
do wär de Gender-Gap endlich nümi so leer.
Mir würde uns drum riesig freue und lade euch offiziell ii,
an unserer Schnupperprob vom 4. März au drbii z’sii!

Übrigens: Die Iiladig zellt für alli wo das läse, ob jung oder alt,
ob mit Instrument oder halt,
au ohni. Hauptsach Freud an Musik und am Zämmesii,
mir freue uns, bisch au drbii!

Me trifft sich am 4. März, 19.45 Uhr, in dr Aula bim Schuelhuus Hinteri Matte 
Trakt 4. Mir freue uns uf di.

Hesch witeri Froge, den mäld di unter info@gugger-gugge.ch

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, indem Sie eine E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an.

Interessentinnen, die gerne an der 
Börse mithelfen möchten, dürfen sich 
gerne bei Tanja Trummer melden. E-Mail: 
kleider-boerse@bluewin.ch, Telefon 061 
721 51 00 (19–20 Uhr)

• Annahme: 
Mittwoch, 6. März, 8.30–11.30 Uhr

• Verkauf: 
Mittwoch, 6. März, 17.30–19.30 Uhr 
Donnerstag, 7. März, 9–10.30 Uhr

• Rückgabe: 
Donnerstag, 7. März, 16–17 Uhr

Das Börsen-Team

TURNVEREIN ETTINGEN

Generalversammlung

Zum Abschluss des 121. 
Vereinsjahres findet 
am Freitag, 15. März, 
die Generalversamm-
lung statt. Der Anlass 

beginnt um 19 Uhr im Clubhaus FC Ettin-
gen im Toggessenmatten. Wir laden alle 
Mitglieder herzlich ein und freuen uns auf 
ein geselliges Zusammensein. Bis bald!

Vorstand Turnverein Ettingen

Antiquitäten – Gemälde und Kellerfunde
Ankauf von: Alten Fotoapparaten und Nähmaschinen sowie Schreibmaschinen,
Tonbandgeräten, Gemälden, Musikinstrumente, Zinn, Goldschmuck und Altgold,
Silberwaren, Münzen, Armband-/Taschenuhren, Asiatika, Handtaschen, Porzellane,
Abendgarderoben uvm. Kunsthandel ADAM freut sich auf Ihre Anrufe.

M. Adam, Hammerstrasse 58, 4057 Basel, Tel. 061 511 81 77 oder 076 814 77 90

Kontakt zur BiBo-Redaktion:
E-Mail: redaktion@bibo.ch • Telefon 061 264 64 34 .ch 
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DIES UND DAS

FLÄSCHE-POSCHT

D’ Fläsche-Poscht sagt Danke!
Welch wunderbare erste Fasnacht durfte 
die Bar zur Fläsche-Poscht erleben. So viele 
gut gelaunte und durstige Fasnächtlerin-
nen und Fasnächtler und andere Gäste be-
suchten uns alle drei Tage, beziehungs-
weise Nächte. Alle schätzen besonders die 
friedliche Atmosphäre. Es war toll anzuhö-
ren, wie unsere Nachwuchs-DJs die Gäste 
unterhielten. Unzählige Portionen vom 
Raclettekäse wurden auf das knusprige 
Brot gestrichen und das Chili con Carne 
war just gegen Ende ausgegessen. Beim 
entsorgen des Altglases wurde festgestellt, 
dass auch der Durst gelöscht wurde!

Mit grosser Freude und Dankbarkeit 
freuen wir uns auf die nächste Fasnacht in 
Ettingen. Fläsche-Poscht, Team

WAHLFORUM 
PARTEIEN

SP ETTINGEN

Für ein soziales und grünes 
Ettingen: Christian Lischer 
wieder in den Gemeinderat!

«Nachhaltigkeit» ist für Christian Lischer 
ein zentraler Begriff. Nachhaltig handeln 
bedeutet für ihn, dass man heute so lebt 
und wirtschaftet, damit die Chancen für 
die kommenden Generationen intakt blei-
ben. Dies bezieht sich auf ökologische The-
men, wie die Klimaerwämung, die Pflege 
intakter Naturräume, wie der Ettinger 
Wald, aber auch auf soziale Themen, wie 
die Reintegration von Sozialhilfeempfän-
ger:innen oder die Integration von Flücht-
lingen. 

Christian ist es wichtig, die Verantwor-
tung für das Hier und Jetzt wahrzuneh-
men. Seit vier Jahren setzt er sich im Ge-
meinderat mit grossem Einsatz und Erfolg 
für soziale und ökologische Verbesserun-
gen in Ettingen ein. In diesen Ressorts sind 
Prävention, vorausschauendes und nach-
haltiges Handeln von zentraler Bedeu-
tung. Mit Christian behalten wir für sozi-
ale und ökologische Themen eine starke 
Stimme im Gemeinderat. Vielen Dank für 
Ihre Stimme!

SP Ettingen – für alle statt für wenige. 
Jetzt Mitglied werden! 
www.sp-ettingen.ch

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT

Ettingen – Zukunft 
Mut zur Veränderung

Vier engagierte und motivierte Kandidie-
rende stellen sich für die Gemeinderats-
wahlen am 3. März 2024 in Ettingen zur 
Wahl. Statt sich auf Parteipolitik zu ver-
lassen, setzen wir auf sachliche Ent-
scheidungen zum Wohl der gesamten 
Gemeinde. Wir streben, wie unsere Ge-
meindepräsidentin Sibylle Muntwiler, 
allgemeinverträgliche Lösungen an.

Jeder einzelne von uns betont die 
Entschlossenheit und den Tatendrang, 
die Veränderung für Ettingen anzugehen, 
mit dem Fokus, die Bedürfnisse und Inte-
ressen der Dorfbevölkerung zu vertreten. 
Wenn Sie ebenfalls der Überzeugung 
sind, dass Ettingen eine Veränderung im 
Gemeinderat benötigt, dann nutzen Sie 
Ihr Wahlrecht am 3. März aktiv. Gemein-
sam gestalten wir die Zukunft von Ettin-
gen. Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! Vibusha Thüring, Ettingen

Jetzt Peter Schmied in den 
Gemeinderat wählen

Peter Schmied, 1965. 
Peter ist ein sehr lo-
yaler Kollege, und er 
ist sehr teamfähig 
und bringt immer 
wieder gute Ideen ins 
Team, wir trauen ihm 
absolut diese Auf-

gabe im Gemeinderat zu. Bei den Finan-
zen würde er sich sicher für ein kontrol-
liertes Investieren einsetzen, wo Steuer-
Erhöhungen vermieden werden. Man 
richtet sich nach den zu erwartenden 
Einnahmen und erst dann sollten neue 
Investitionen geplant werden. Das lang-
fristige Ziel sollte sein, dass irgendwann 
der Ettinger-Steuersatz wieder unter 
60 % steht.

Darum wählen wir Peter Schmied, der 
klar bürgerlich agiert.

SVP Ettingen, Hans Burkhalter-Bigey

LESERBRIEFE

Sozial und ökologisch – 
Christian Lischer wieder in 
den Gemeinderat

Christian Lischer setzt sich mit fundier-
tem Wissen und grossem Engagement 
für sozial verträgliche und ökologisch 
nachhaltige Lösungen im Gemeinderat 
ein. Verantwortungsvolles, vernetztes 
Denken und Handeln sind für ihn Selbst-
verständlichkeit. Als Biologielehrer an 
einem Basler Gymnasium, Familienvater 
von drei erwachsenen Kindern und in sei-
nem langjährigen politischen Engage-
ment als Schulratspräsident sowie seit 
vier Jahren als Gemeinderat ist er es sich 
gewohnt, ziel- und lösungsorientiert zu 
handeln und wo nötig dazu beizutragen, 
Kompromisse zu finden. Dabei ist es 
Christian Lischer immer ein zentrales An-
liegen, dass auch sozial Schwächere ge-

hört und ernst genommen werden und 
wir Verantwortung für unsere Umwelt 
und damit für kommende Generationen 
übernehmen müssen. Kurzfristiges Den-
ken und populistische Entscheidungen 
sind ihm deshalb fremd. 

Damit solche Werte auch in den kom-
menden vier Jahren im Gemeinderat ver-
treten werden, gebe ich Christian Lischer 
mit Überzeugung meine Stimme. 

Patrik Amsler, Ettingen

Frische Ideen 
für den Gemeinderat – 
Sven Somalvico

Mein Favorit für die bevorstehenden 
 Gemeinderatswahlen am 3. März ist 
ganz klar der lösungsorientierte, enga-
gierte und motivierte Kandidat Sven 
 Somalvico. 

Sven ist meines Erachtens, durch 
seine bisherige Tätigkeit in der Gemeinde 
Hofstetten und sein juristisches Studium, 
bestens für den Gemeinderat gewapp-
net. Sven engagiert sich für unser Dorf-
leben sowie unsere kulturellen Anlässe. 
Nebst diesem Engagement zeigt er im-
mer ein grosses Interesse für die Bedürf-
nisse von uns Jungen, jedoch aber auch 
für alle anderen Altersklassen. Ich be-
wundere an ihm, neben seiner raschen 
Auffassungsgabe, seine Wissbegierde 
und wie lösungsorientiert er seine Auf-
gaben angeht. 

Sven Somalvico stellt sich als partei-
loser Kandidat zur Wahl. Meiner Mei-
nung nach ist dies auf kommunaler 
Ebene besonders wichtig und von gros-
ser Bedeutung, dass der Gemeinderat im 
Interesse der Gemeinde und deren Ein-
wohner/-innen seine Entscheidungen 
fällt, welche nicht durch Parteiideologien 
beeinflusst werden. 

Ich persönlich verbinde mit Ettingen 
meine Heimat. Aus diesem Grund liegt es 
mir am Herzen, dass wir die Attraktivität 
unseres Dorfes, das Kulturleben und eine 
gesunde und nachhaltige Finanzpolitik 

wahren und pflegen. Mit Sven Somal-
vico, der sich sehr für ein attraktives, 
starkes und zukunftsorientiertes Ettin-
gen stark macht, sehe ich in ihm den 
idealen Kandidaten für den Gemeinde-
rat von Ettingen. Nehmen Sie Ihr Wahl-
recht wahr und geben Sie dem Gemein-
deratskandidaten, Sven Somalvico, an 
den Gemeinderatswahlen vom 3. März 
Ihre Stimme. Vielen Dank!

 Nicola Thüring, Ettingen

Benno Graber-Thüring 
 Gemeinderat von Ettingen
Engagement, Weitblick und Kulturbe-
wusstsein sind Attribute, die mir spontan 
für Benno Graber-Thüring einfallen. Der 
amtierende Vizepräsident im Gemeinde-
rat von Ettingen hat sich schon seit jeher 
mit viel Elan und Fachwissen für eine 
vielfältige Dorfkultur und einen hohen 
Lebensstandard eingesetzt. Als ehemali-
ger Schulleiter der Primarschule Ettin-
gen hat er in grossem Mass dazu beige-
tragen, dass die Schule in unserem Dorf 
optimal in die Gemeindestruktur einge-
bettet ist und einen sehr guten Ruf ge-
niesst.

Benno Graber-Thüring kommuniziert 
klar strukturiert, er ist kompromissbereit 
und verfügt über einen achtungsvollen 
Umgang mit seinem Gegenüber. Sein 
 Interesse und Einsatz für Jung und Alt 
manifestieren sich auf zahlreichen Ge-
bieten, z. B. in der Jugendarbeit, als 
 Verfasser von Musiktheater-Werken, als 
Initiant und Produzent des 750-Jahre-
Jubiläum-Films über Ettingen und in der 
aktiven Gestaltung unserer vielfältigen 
Dorfkultur. Der innovative Ansatz von 
Benno Graber-Thüring für die steigen-
den Herausforderungen in der Alters-
pflege ist wegweisend für eine stetig 
älter werdende Bevölkerung. Eine Wie-
derwahl von Benno Graber-Thüring in 
den Gemeinderat ist eine grosse Chance 
für uns alle, die ich mit grosser Überzeu-
gung unterstütze.

Heinz Ruffner, parteilos, Ettingen

Inserieren bringt

Erfolg!

Als Schiffsarzt nach Afrika

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.chFollow us

SAMUEL BRAUN 
(1590–1668)
AUF SEINEN FÜNF ABEN TEUERLICHEN 
REISEN LERNTE  
DER BASLER SCHIFFSARZT  
SAMUEL BRAUN ALS WUNDARZT 
LAND UND LEUTE KENNEN.

5 Helen Liebendörfer
Die Abenteuer 

des Samuel Braun
Als Schiffsarzt nach Afrika

CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2654-4

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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Lösungswort 9/2024

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Vergessen Sie nicht, die Lösungswör­
ter für die Einsendung am Monats­
ende aufzubewahren.

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

WALD SCHWEIZ

Einen Tag zusätzlich von den Leistungen 
des Waldes profitieren 

BiBo. 2024 ist ein Schaltjahr und entspre­
chend einen Tag länger als ein «norma­
les» Jahr. Doch auch an diesem zusätz­
lichen Tag vollbringt der Wald viele Leis­
tungen, von denen die gesamte Gesell­
schaft profitieren kann. Der Wald leistet 
sehr viel für die Menschen. An einem 
Schalttag ruht sich der Wald nicht etwa 
aus. Täglich wächst die Fläche des Wal­
des in der Schweiz um rund 16 Fussball­
felder (11 Hektaren). 

Und auch am Schalttag erbringt der 
Wald – wie an allen anderen Tagen – 
wichtige Ökosystemleistungen: Insge­
samt wachsen im Schweizer Wald pro 
Tag über 28’000 Kubikmeter Holz nach, 
was einem Würfel mit einer Kantenlänge 
von über 30 Metern entspricht. In diesem 
hätten etwa 50 ausgewachsene Blau­
wale (eines der grössten Tiere) Platz. Jede 
Schweizerin und jeder Schweizer ver­
bringt pro Tag im Schnitt eine Viertel­
stunde im Wald, sei es beim Joggen, Spa­
zieren oder Reiten. Kumuliert ergibt dies 
für den Schalttag einen zusätzlichen Er­
holungswert von 8 Millionen Franken – 

oder rund einen Franken pro Einwohne­
rin und Einwohner. 

Auch am Schalttag stellt der Wald 
über 10‘000 Tonnen Sauerstoff bereit. 
Angenommen ein Mensch verbraucht 
pro Tag 2500 Liter Sauerstoff, reicht 
diese Menge 8000 Personen ein Jahr 
lang zum Atmen. Der Schweizer Wald 
senkt an diesem Tag die CO2­Belastung 
um über 7000 Tonnen. Das entspricht 
der Menge, welche ein durchschnitt­
liches Auto auf über 57 Millionen Kilo­
metern ausstösst. Zudem filtert der 
Schweizer Wald pro Tag bis zu 200’000 
Tonnen Staub und Russ aus der Luft. 
Dies ist in etwa so viel, wie 20 Eiffeltürme 
wiegen. 

Dies sind Durchschnittswerte pro Tag 
und es ist klar, dass die Waldleistungen 
von verschiedenen Faktoren abhängig 
sind und sich nicht nach dem Kalender 
richten. Doch auch wenn es sich hierbei 
um berechnete Angaben handelt, ist es 
erstaunlich, welche Leistungen unser 
Wald für die Gesellschaft erbringt – an 
jedem Tag! 

ROTES KREUZ BASELLAND

Eine Sammelaktion mit Tradition
Mit Menschen teilen, die wenig haben – das ist die Idee 
von «2xWeihnachten». Die Aktion unterstützt armuts­
betroffene Menschen in der Schweiz. Vom 24. Dezember 
2023 bis zum 11. Januar 2024 konnte die Schweizer 
Bevölkerung Lebensmittel und Körperhygieneartikel 
oder ein Online­Paket spenden. Diese Spenden kommen 
armutsbetroffenen Personen in der Schweiz zugute. Alle 
gespendeten Waren gingen im Januar 2024 beim 
Schweizerischen Roten Kreuz ein und wurden danach 
an die Kantone verteilt. Im Baselbiet wurden Anfang 
Februar rund 21 Tonnen an 27 Gemeinden und Soziale 
Dienste übergeben. Das Rote Kreuz Baselland dankt al­
len Spenderinnen und Spendern für ihre Solidarität mit 
bedürftigen Menschen, den Freiwilligen sowie der Auto­
bus AG Liestal und der Stiftung Jugendsozialwerk 
Blaues Kreuz Baselland für Lagerraum und Transport.

www.srk-baselland.ch

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Februar 
zusammen per E­Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
5. März, an die unten stehende Adresse zu und ver suchen 
Sie Ihr Glück. 
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Es wird ein Buch «Die Wahl» von Dominique Mollet aus 
dem Reinhardt Verlag verlost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er­
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Wir wünschen viel Spass beim Rätseln.

Gewinnen Sie:

 Die Wahl
Die_Wahl_Dominique_Mollet_neu.indd   14Die_Wahl_Dominique_Mollet_neu.indd   14 27.10.23   09:2527.10.23   09:25

Die gesammelten Spenden werden von Freiwilligen für die teilneh-
menden Gemeinden sortiert. Foto: © SRK BL

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

1. Alex Capus
	 Das	kleine	Haus	am	
	 Sonnenhang
	 Erzählung	|	Hanser	Verlag

   2. Simone Meier
	 	 	 	 Die	Entflammten	–	
	 	 	 	 Jo	und	Gina:	
	 	 	 	 Zwei	Frauen,
	 	 	 	 zwei	Epochen
	 	 	 	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

3. Zeruya Shalev
	 Nicht	ich
	 Roman	|	Berlin	Verlag

4. Klaus Merz
	 Noch	Licht	im	Haus	
	 Gedichte	&	Geschichten	|
	 Haymon	Verlag

5. -minu
	 Es	kommt	schon	gut
	 Kolumnen	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

6. Bernhard Schlink
	 Das	späte	Leben
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

7. Arne Dahl
	 Stummer	Schrei	–
	 Eva	Nymans	erster	Fall
	 Kriminalroman	|	Piper	Verlag

8. Haruki Murakami
	 Die	Stadt	und	
	 ihre	ungewisse	Mauer
	 Roman	|	DuMont	Verlag

9. Elizabeth Strout
	 Am	Meer
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

10. Michael Köhlmeier
	 Das	Philosophenschiff
	 Roman	|	Hanser	Verlag

1. Bernhard Heusler
	 Ein	Team	gewinnt	immer	–	
	 Mein	Leadership-ABC
	 Management	|	NZZ	Libro	

2. Tanja Grandits
	 Einfach	Tanja
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

   3. David Grossman
	 	 	 	 Frieden	ist	
	 	 	 	 die	einzige	Option
	 	 	 	 Politik	|	Hanser	Verlag

4. Joachim Gauck, Helga Hirsch
		 Erschütterungen
	 Politik	|	Siedler	Verlag

5. Axel Hacke
	 Über	die	Heiterkeit	in	
	 schwierigen	Zeiten	…
	 Lebensfragen	|	DuMont	Verlag

6. Sabine Kuegler
	 Ich	schwimme	nicht	mehr	da,
	 wo	die	Krokodile	sind
	 Erinnerungen	|	Westend	Verlag

7. Sofi Oksanen
	 Putins	Krieg	gegen	die	Frauen
	 Politik	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

8. Johannes Rougnon (Hrsg.)
	 Stoiker	für	alle	Lebenslagen	
	 Philosophie	|	Petersberg	Verlag

9. Angelika Overath
	 Engadinerinnen	–
	 Frauenleben	in	einem	hohen	Tal
	 Porträts	|	Limmat	Verlag

10. Peter Attia, Bill Gifford
	 OUTLIVE	–	Wie	wir	länger	
	 und	besser	leben	können,	
	 als	wir	denken
	 Gesundheitsratgeber	|	Ullstein	Verlag

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.



Tauschen Sie jetzt Ihren Geschirrspüler 

ein und profitieren Sie von attraktiven 

Miele Angeboten. 

Geschirrspüler,

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Die mit de roote Auto!

ganz persönlich.

Unterschiedliche Modelle, z.B. Miele Geschirrspüler, 
G25355-60Vi XXL Active Plus, CHF 1‘624.- 
exkl. NIV sowie Lieferung und Montage.�

Unterschiedliche Modelle, z.B. Miele Geschirrspüler, 
G25355-60Vi XXL Active Plus, CHF 1‘624.- 
exkl. NIV sowie Lieferung und Montage.�

ab
 1‘624.-

inkl. MwSt 
& vRG

Das Angebot gilt bis zum 29.02.24   

Günstig einkaufen an jedem
1.Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 6. März 2024

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Einsteigerkurse 2024 
Hast du dich schon einmal gefragt, 
warum so viele erfolgreiche Leute 
joggen? Es ist eine grossartige Mög-
lichkeit Stress abzubauen und Klarheit 
zu gewinnen. 
Möchtest du fit werden, deine körper-
liche und geistige Gesundheit verbes-
sern, aber weisst nicht, wo du begin-
nen sollst, dann ist unser 15 Wochen 
Joggingkurs für Einsteiger genau das 
Richtige für Dich!

Start: Allschwil 5. März / Therwil 7. März

Anmeldung www.laufbewegung-bl.ch

Joggen mit Spass

Wir suchen per 1. Juli 2024 oder nach Vereinbarung 
eine / einen

Geschäftsführerin/Geschäftsführer 60–80% 
Sie sind eine zeitlich flexible, initiative, teamorientierte und belastbare Persönlichkeit
die sich mit Herzblut für den beliebtesten Volkssport der Schweiz einsetzen möchte. 
Sie schätzen eine vielseitige Tätigkeit, die über die Büroarbeit hinausgeht und bei 
der die Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen sowie das Netzwerken 
einen wichtigen Stellenwert hat.
Geplante Einsätze ausserhalb der normalen Arbeitszeit (auch an Wochenenden) 
sind für Sie eine willkommene Abwechslung. Unterstützt werden Sie bei diesen 
Aufgaben von den Teammitgliedern der Geschäftsstelle sowie vom Vorstand und 
weiteren Freiwilligen.
Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen und an unserer Geschäftsstelle 
in Liestal eine Infrastruktur, die eine effiziente Arbeit vor Ort wie auch aus dem 
Homeoffice erlaubt.

Detaillierte Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf unserer Website 
wanderwege-beider-basel.ch

Wanderwege beider Basel 
Schanzenstrasse 6, 4410 Liestal, Tel. 061 922 19 44 
(Öffnungszeiten: Dienstag + Donnerstag)

Musikbegeisterte –
singt mit uns das Meisterwerk 

Carmina Burana von Carl Orff 

Konzert:  10. November 2024 
im Stadtcasino Basel, mit weiteren Chören, 
SolistInnen und dem Neuen Orchester Basel
Leitung: Christian Knüsel 

Proben: Jetzt günstig für einen Einstieg! 

Montagabend, 19.45 Uhr (ab sofort oder 
spätestens ab 8. April 2024) 
Im Ref. Kirchgemeindehaus Feldreben, 
Feldrebenweg 14, Muttenz 

Sind Sie chorerfahren und interessiert? 
Ohne Anmeldung einfach vorbeikommen! 

Chor-Leitung: Angelika Hirsch 

Kontakt:   Kantorei St. Arbogast 
Erika Honegger, Tel: 061 462 13 42 
info.arbogast@sunrise.ch 
www.kantoreistarbogast.ch

Dienstag und Mittwoch

auf das ganze Sortiment
(exkl. Abfallmarken und Dienstleistungen)

5. + 6.3.2024

Jetzt an die Urne
und AHV-Ruin verhindern!

Die AHV steht bereits heute vor Die AHV steht bereits heute vor 
riesigen �nanziellen Heraus-
forderungen.
Zusätzliche Ausgaben ohne
Finanzierungslösung treiben 
das Sozialwerk in den Ruin.

www.wirtschaftskomitee.ch / St. Jakobs-Strasse 25, Basel

Diesen Sonntag

IMPRESSUM
VERLAG UND REDAKTION

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden 
Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, 
Bättwil, Witterswil, Flüh, Rodersdorf, 
Hof stetten, Mariastein, Metzerlen, Dittingen, 
Blauen, Burg im Leimental und Kleinlützel.

Erscheint: wöchentlich donnerstags, 51-mal

Aufl age: 22 565 Ex. (WEMF-beglaubigt 2023)

Adresse: Birsigtal-Bote, 
Greifengasse 11, 4058 Basel
Telefon Redaktion 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch

Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Verlagsleitung: Stephan Rüdisühli

Redaktion: Stefan Fehlmann (sf)
Disposition/Gemeindeseiten: Christian Rauch

Produktion: Friedrich Reinhardt AG, 
4001 Basel, www.reinhardt.ch

Eingesandte Leserbriefe und Texte/Bilder: 
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, 
inklusive Leerschläge (etwa 35 Zeilen). 
Alle nicht namentlich gekennzeichneten Bilder 
wurden zur Verfügung gestellt.

Redaktionsschluss für Text: Montag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.

INSERATE

Anzeigenverwaltung:
CH Regionalmedien AG, Birsigtal Bote
Telefon 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

Marco Dietz, Leiter Verkauf
Markus Würsch, Key Account Manager

Inseratepreise: 
Fr. –.89 schwarz-weiss / Fr. 1.12 farbig 
jeweils pro einspaltigen Millimeter

TITELSEITE: Fr. 1.62 farbig jeweils pro einspaltigen 
Millimeter (nur gerade Spaltenzahl möglich)

Inserate-Kombinationen:
BIRS-KOMBI: BiBo mit «Wochenblatt für 
Birseck und Dorneck» und «Wochenblatt für 
Schwarzbubenland und Laufental» 
(Auflage 2022: 77 882 Ex.).

RING-KOMBI: BiBo mit «Allschwiler Wochen-
blatt», «Birsfelder Anzeiger», «Muttenzer & 
Prattler Anzeiger», «Riehener Zeitung» und 
«Wochenblatt für Birseck und Dorneck»
(Auflage 2022: 110 667 Ex.).

ANZEIGERKOMBI 31: grösstmögliche 
Haushaltsabdeckung in der Nordwestschweiz 
(Auflage 2022: 206 344 Ex.).

Anzeigenschluss: Montag 16 Uhr. 
Änderungen bei Feiertagen möglich.

VERANTWORTUNG, HAFTUNG, 
RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge so-
wie für die abgedruckten Zusendungen über-
nehmen die Einwohnergemeinden keine Ver-
antwortung. Für eingesandte Texte und Bilder 
übernimmt der Verlag in keinem Fall die Ver-
antwortung bzw. Haftung. Namentlich gekenn-
zeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung 
der Redaktion wiedergeben. Es besteht kein 
Recht auf die Publikation von Leserbriefen und 
unverlangt eingesandten Texten und Bildern. 
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzun-
gen und Platzierung von Beiträgen, Bildern und 
Leserbriefen vor. WO BASEL GESCHICHTEN SCHREIBT 

Werbung
Der Weg zum

Erfolg.
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